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Wichtige Hinweise

Fiir die Vorbereitung der zur Montage verwendeten Mobelstii-
cke die Montagehinweise der Bedienknebel beachten.

Sicherheitshinweis: Die Sicherheit beim Gebrauch des Gerates
ist nur gewahrleistet, wenn der Einbau technisch korrekt und
geman dieser Montageanleitung vorgenommen wurde. Fir Scha-
den, die durch einen unsachgeméaBen Einbau entstehen, haftet
der Monteur.

Dieses Gerét ist zur Verwendung in Hhen von bis zu
4000 Metern zugelassen.

A\ Tréger von elektronischen Implantaten!

Das Gerat kann Permanentmagnete enthalten, die elektronische
Implantate wie z.B. Herzschrittmacher oder Insulinpumpen beein-
flussen kénnen. Deshalb bei der Montage einen Mindestabstand
von 10 cm zu elektronischen Implantaten einhalten.

Elektrischer Anschluss: Er muss von einem konzessionierten
Fachmann vorgenommen werden. Dabei gelten die Bestimmun-
gen der 6rtlichen Stromversorger.

Das Gerat muss an einer festen Installation angeschlossen sein
und gemaB den Installationsvorschriften missen entsprechende
Trennschalter eingerichtet werden.

Anschlusstypen: Das Geréat gehort zur Schutzklasse | und darf
nur in Kombination mit einem geerdeten Anschluss verwendet
werden.

Der Hersteller ibernimmt keine Verantwortung fiir Betriebsstérun-
gen oder mégliche Schaden die auf eine fehlerhafte elektrische
Installation zuriickzufthren sind.

Netzkabel: Es ist moglicherweise bereits an der Anschluss-
box des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerit
geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qua-
lifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderli-
chen Anschlussdaten sind auf dem Typenschild und im
Anschlussbild angegeben.

Nur das mit dem Gerét mitgelieferte oder vom technischen Kun-
dendienst gelieferte Kabel verwenden.

Montage unter der Arbeitsplatte: Das Induktionskochfeld kann
nur Uber Schubladen oder Backdfen mit Geblasellftung installiert
werden. Unter dem Kochfeld kénnen keine Kiihlschranke, Spilma-
schinen, Backéfen ohne Liftung oder Waschmaschinen eingebaut
werden.
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Abzugsesse: Der Abstand zwischen der Abzugsesse und dem
Kochfeld muss mindestens dem in der Montageanleitung fur die
Abzugsesse angegebenen Abstand entsprechen.

Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die
Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.

Wenn die Dicke der Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut
wird, nicht den Vorgaben entspricht, die Arbeitsplatte mit feuer-
und wasserfestem Material verstarken, bis die empfohlene Min-
destdicke erreicht ist. Andernfalls ist keine ausreichende Stabilitat
gegeben.

Die Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut wird, sollte
Belastungen von ca. 60 kg standhalten.
Die Ebenheit des Kochfelds erst Gberprifen, wenn es eingebaut
ist.
Garantie: Ein unsachgeméaBer Einbau, Anschluss oder eine feh-
lerhafte Montage flihren zum Verlust der Garantie.

Hinweis: Jegliche Arbeiten am Geréteinneren, einschlieBlich dem
Austausch des Netzkabels, miissen vom eigens dafiir ausgebilde-
ten Kundendienst vorgenommen werden.

Vorbereitung der Mébel, Abbildung 1/2/3
Einbaumdébel: Sie miissen bis mindestens 90 °C temperaturbe-
standig sein.

Ausschnitt: Spane nach den Ausschnittarbeiten entfernen.
Schnittflachen: Mit hitzebestadndigem Material versiegeln.

Oberflaichenmontage, Abbildung 1a

Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anwei-
sungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.

Arbeitsplatte: Sie muss mindestens 20 mm dick sein.

Flachenbiindiger Einbau, Abbildung 1b

Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anwei-
sungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.

Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.

Das Gerét kann in folgende wasserdichte und temperaturbestan-
dige Arbeitsplatten eingebaut werden:

Arbeitsplatten aus Marmor
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)

Arbeitsplatten aus Massivholz: Nur in Abstimmung mit dem Her-
steller der Arbeitsplatte (Ausschnittkanten versiegeln)

Andere Materialien: Beim Hersteller der Arbeitsplatte nachfra-
gen.

Der Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.



Hinweise
Um das Gerét zu nivellieren, keine Stiitzen an einzelnen Stellen
verwenden.

Anpassungen der Arbeitsoberfldche missen von einem speziali-
sierten Dienstleister gemaB Einbauskizze vorgenommen wer-
den. Die Schnittkante muss sauber und préazise sein, da der
Rand auf der Oberfldche sichtbar ist. Die Schnittkanten mit
einem entsprechenden Reinigungsmittel sdubern und entfetten.

Ablage: Muss Uber eine Mindestdicke von 30 mm verfligen.

Kombination mehrerer Vario Gerate, Abbildung 2

Zur Kombination mehrerer Vario Geréte ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich.Diese Leiste ist als Sonder-
zubehdr separat erhéltlich.Zuséatzlichen Platzbedarf fur die Verbin-
dungsleiste zwischen den Geraten beim Herstellen des
Ausschnitts berlicksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/
001/010/011).

Die Geréate kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung
einer Stegbreite von min. 50 mm zwischen den einzelnen Aus-
schnitten eingebaut werden.

Fur die Kombination von Geraten mit oder ohne Gerateabdeckung
kénnen die unterschiedlichen MaBe mittels der Gerateverlange-
rung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Geratebreite) aus-
geglichen werden.

Geblase, Abbildung 3

Um eine korrekte Funktionsweise des Gerats zu garantieren,
muss das Kochfeld angemessen beliftet werden.

Da die Liftung im unteren Bereich des Geréts eine ausreichende
Frischluftzufuhr benétigt, missen die Mdbel entsprechend ausge-
legt sein. Hierzu wird Folgendes benétigt:
ein Mindestabstand zwischen der M&belrlickseite und der
Kuchenwand sowie zwischen der Oberflache der Arbeitsplatte
und dem oberen Bereich der Schublade (Abbildung 3a).

eine Offnung oben an der Riickseite des Mébels
(Abbildung 3b).
falls der Mindestabstand von 20 mm an der Mébelriickseite nicht
gegeben ist, muss an der Unterseite eine Offnung angelegt wer-
den (Abbildung 3c).

Hinweise

Wenn das Gerét in einer Kochinsel oder an einem anderen,
nicht beschriebenen Platz eingebaut wird, ist eine angemessene
Bellftung des Kochfelds sicherzustellen.

Den unteren Sockel nicht hermetisch abschlieBen.

Bohrungen fiir die Bedienknebel

Bohrungen fiir die Bedienknebel entsprechend der beiliegenden
Anleitung anfertigen.

Blendenstédrke mindestens 12 mm
Mégliche Einbauvarianten:
Einbau in Frontseite des Unterschranks
Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerét
Einbau in Arbeitsplatte vor dem Gerét

1. Die Bohrung @ 50 mm fiir die Befestigung der Bedienknebel her-
stellen.

2. Bei Blendenstérke gréBer als 23 mm Ausfrédsung an der Rucksei-
te fir Halteblech herstellen.

3.Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflachen hitzebestéandig
und wasserdicht versiegeln.

Gerét einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11

Hinweis: Zum Einbauen des Kochfeldes Schutzhandschuhe ver-
wepden. Die nicht sichtbaren Flachen kénnen scharfe Kanten auf-
weisen.

Bei Geraten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die
Anschlussdose einfiihren.

1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, ei-
nem Tuch oder einer anderen Oberflache ablegen, um Kratzer zu
vermeiden.

2. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers
anheben (Abbildung 4).

3. Die Befestigungsschraube 16sen und die Schlauchschelle mithil-
fe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).

4. Nur gemaB Abbildung an der Anschlussdose anschlieBen
(Abbildung 6):
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau

Hinweise

Wenn der Anschluss gemaB dem Anschlussdiagramm 2L/2N~
vorgenommen wird, ist die Anordnung der Briicken dem Dia-
gramm entsprechend zu &ndern.

Darauf achten, dass nach dem Anschluss der Kabel die
Schrauben an der Anschlussdose festgezogen sind.

5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Be-
festigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).

6. Den Deckel der Anschlussdose schlieBBen.

Hinweis: Die Kabel im mittleren Bereich der Anschlussdose an-
ordnen, um den Verschluss zu erleichtern.

7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit
dem beigefligten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes
befestigen (Abbildung 7b).

Hinweis: Falls eine langere Netzanschlussleitung benétigt wird,
bitte den Kundendienst kontaktieren. Anschlussleitungen stehen
bis zu 2,20 m zur Verfligung.

Bedienknebel montieren

Hinweis: Beiliegende Montageanleitung fur Bedienknebel beach-
ten.

Montage

1.Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das
Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die
Ruckseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten
oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.

2.Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Hal-
teblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne
Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
Bei Steinarbeitsplatten das Halteblech mit temperaturbesténdi-
gem Zweikomponentenkleber (Metall auf Stein) ankleben.

3. Die Schutzfolie an der Riickseite des Leuchtrings abziehen.

4.Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rickseite die
Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kirzeren Kabeln verbin-
den. Die Stecker missen in die Buchsen einrasten.

Hinweis: Die beiden Kabelbuchsen am Bedienknebel sind iden-
tisch.

6. Das langere Kabel zur Verbindung mit dem Gerat an einen der
Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse ein-
rasten.

Hinweis: Das Gerat kann mit einem beliebigen Bedienknebel
verbunden werden.

7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz
prifen.

8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am
Halteblech fixieren.

Bedienknebel an das Kochfeld anschlieBen, Abbildung 8
Kabel des Bedienknebels an die Anschlussbuchse des Kochfeldes
anschlieBen. Sicherstellen, dass die Steckverbindung einwandfrei
einrastet.

Die Leitungen sind so zu verlegen, dass sie keine heif3en Stellen
des Kochfeldes oder Backofens berlihren und nach Einbau des
Kochfeldes nicht mehr zugéngig sind; dazu ist ein Zwischenboden
anzubringen (Abbildung 9).

Kochfeld einsetzen, Abbildung 10

1. Das Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen
(Abbildung 10a).

— Netzkabel nicht einklemmen und nicht tUber scharfe Kanten
fihren. Bei untergebautem Backofen die Leitung an den hinte-
ren Ecken des Backofens zur Anschlussdose fuhren. Die Lei-
tung muss so installiert werden, dass sie keine heifen Stellen
des Kochfeldes oder des Backofens berthrt.

— Bei gefliesten Arbeitsplatten: Fliesenfugen mit Silikonkaut-
schuk abdichten.

2. Nur bei einer flaichenbiindigen Montage (Abbildung 10b):
Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden
Funktionstest durchfiihren! Den Spalt ringsum mit geeigne-
tem und hitzebestandigem Silikon versiegeln
(z.B. OTTOSEAL® S 70).Die Dichtfuge mit dem vom Hersteller
empfohlenen Glattmittel glatten. Hinweise zum Silikon beachten.
Das Gerét erst in Betrieb nehmen, wenn das Silikon vollstéandig
getrocknet ist (mindestens 24 Stunden, je nach Umgebungstem-
peratur).

Achtung!

Ungeeigneter Silikonkleber kann bei Naturmarmor zu dauerhafte
Farbveranderungen flhren.



Gerat anschlieBen, Abbildung 11
Spannung: Siehe Typenschild.
Nur gemaB Anschlussdiagramm anschlieBen:
BN: Braun
BU: Blau
GN/YE: Gelb und Griin
BK: Schwarz
GY: Grau

Je nach Anschlussart muss eventuell die Anordnung der vom
Werk gelieferten Klemmen verandert werden. Daflir miissen
eventuell die Klemmen gekirzt und die Isolierung entfernt wer-
den, um eine Klemme einzusetzen, die zwei Kabel verbindet.

Hinweis: Uberprifen der Betriebsbereitschaft: Erscheint in der
Anzeige des Gerates /5L, EL5 15 oder £, ist es nicht richtig
angeschlossen. Das Gerét von der Stromversorgung trennen und
den Anschluss des Stromkabels tberprifen.

Gerat ausbauen
Das Gerat vom Stromnetz trennen.
A\ Stromschlaggefahr !

Beim Abklemmen des Kochfeldes vom Stromnetz kénnen die
Klemmen Riickspannung fliihren.Der elektrische Anschluss darf
nur von einem konzessionierten Fachmann durchgefiihrt werden.
Bei flachenblindig eingebauten Geréten die Silikonfuge entfernen.
Das Gerat von unten herausdriicken.

Achtung!

Gerateschaden! Das Gerét darf nicht von oben herausgezogen
werden.

Important notes

When preparing the units in which the appliance is to be
installed, follow the installation instructions for the control
knobs.

Safety: Safety in use is only guaranteed if the technical installation
of the hob has been carried out correctly and in accordance with
the assembly instructions. The installation technician shall be

liable for any damage caused as a result of unsuitable installation.

This appliance is only permitted for use at heights up to 4000
metres.

A\ Wearers of electronic implants!

The appliance may contain permanent magnets which may affect
electronic implants, e.g. heart pacemakers or insulin pumps.
Therefore, during installation, wearers of electronic implants must
maintain a minimum distance of 10 cm from the appliance.
Electric connection: Only by an authorised specialist technician.
The guidelines set out by the local electricity provider must be
observed.

The appliance must be connected to a fixed installation and
appropriate isolating switches must be set up in accordance with
the installation instructions.

Type of connection: The appliance falls under protection class |
and can only be used in combination with a grounding conductor
connection.

The manufacturer accepts no responsibility for any malfunction or
damage caused by incorrect electrical installations.

Power cable: This may already be connected to the
connection box on the hob or is supplied with the appliance.
It must only be installed by an authorised expert or by a qualified
member of the after-sales service team. The required connection

data can be found on the type plate and in the connection diagram.

Use only the cable that is supplied with the appliance or is
provided by technical after-sales service.

Installation below the worktop: The induction hob can only be
installed above a set of drawers or a fan-ventilated oven.
Refrigerators, dishwashers, washing machines or ovens without a
ventilation system cannot be installed below the hob.

Extraction chimney: The clearance between the extraction
chimney and the hob must at least match the clearance specified
for the extraction chimney in the installation instructions.

Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's
instructions.

If the thickness of the worktop into which the hob is installed does
not comply with the specifications, reinforce the worktop using a
fire- and water-resistant material until it reaches the minimum
thickness. Otherwise, sufficient stability cannot be guaranteed.

The worktop into which the hob is installed should withstand

loads of approx. 60 kg.

Only check the evenness of the hob after it has been installed.
Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will
invalidate the product warranty.

Note: Any change to the appliance's interior, including changing
the power cable, must only be performed by specially trained
members of the Technical Assistance Service.

Preparing the cupboard, figure 1/2/3

Built-in kitchen units: Minimum temperature resistance of 90°C.
Gap: Remove any shavings after performing cutting work.

Cut surfaces: Seal with heat resistant material.

Surface installation, figure 1a

The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the
instructions provided by the worktop manufacturer.

Worktop: Must have a minimum thickness of 20 mm.

Installation flush with surrounding surfaces, 1b
The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the
instructions provided by the worktop manufacturer.
The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with
the worktop surface.
The appliance can be installed in the following water-resistant,
heat-resistant worktops:
Marble worktops
Plastic worktops (e.g. Corian®)
Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop
manufacturer (seal the cut-out edges)
Other materials: Contact the worktop manufacturer.
The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

Notes
To level the appliance, do not use connecting pieces at
individual points.
Adjustments to the work surface must be carried out by a
specialist service provider in accordance with the installation
diagram. The cutting edge must be clean and precise because
the edge is visible on the surface. Clean the cutting edges with a
suitable cleaning agent and degrease them.

Hob: must have a minimum thickness of 30 mm.

Combining multiple Vario appliances, figure 2

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order
to combine multiple Vario appliances. This strip can be ordered
separately as an optional accessory. When making the cut-out,
allow extra space for the connecting strip between the appliances
(see installation instructions VA 420 000/001/010/011).

The appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as
long as at least 50 mm of material is left between each of the cut-
outs.

When combining appliances with or without an appliance cover,
the differences in the dimensions can be equalised using the
appliance extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending
on the appliance width).

Ventilation, figure 3
To guarantee that the appliance works correctly, the hob must be
sufficiently ventilated.
Since the ventilation in the lower section of the appliance requires
a sufficient supply of fresh air, the cupboards must be designed
accordingly. The following is required for this:
A minimum clearance between the rear of the unit and the
kitchen wall, and between the surface of the worktop and the
upper area of the drawer (figure 3a).
An opening at the top to the rear of the unit (figure 3b).
If the clearance from the rear of the unit is less than 20 mm, an
opening must be made on the underside (figure 3c).

Notes

If the appliance is installed in an island unit or in another location
that is not described here, appropriate ventilation of the hob
must be guaranteed.

Do not hermetically seal the lower base.



Drill holes for the control knobs

Drill the holes for the control knobs in accordance with the
instructions provided.

Control panel thickness: At least 12 mm
Possible installation types:

At the front of the floor cabinet

In the worktop next to the appliance

In the worktop in front of the appliance

1. Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs
can be secured.

2.When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the
back for the retaining plate.

3.When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with
heat-resistant and waterproof material.

Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Note: Wear protective gloves to fit the hob. The non-visible
surfaces may have sharp edges.

On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the
mains cable into the socket.

1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging,
a cloth or another surface in order to prevent scratches.

2.Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).

3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose
clamp (figure 5).

4.0nly connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
BN: Brown
BU: Blue
GN/YE: Yellow and green
BK: Black
GY: Grey

Notes

If the connection has been made in accordance with
connection diagram 2L/2N~, you must change the
configuration of the bridges in accordance with the diagram.

Ensure that the screws are screwed in tightly on the socket
after the cables have been connected.

5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the
securing screw (figure 7a).

6. Close the cover on the socket.

Note: Arrange the cables in the central area of the mains socket
in order to facilitate the fastening.

7.1f the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed
cable ties to secure the cable to the underside of the hob
(figure 7b).

Note: If a longer power cord is required, please contact after-sales
service. Connecting cables up to 2.20 m long are available.

Fitting the control knobs

Note: Follow the installation instructions provided for the control
knobs.

Installation

. Depending on the distance between the control knobs, it may be
necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold
the retaining plate in place against the rear of the control panel/
underside of the worktop or secure it in place with the screws
provided.

2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate
has been broken off at the perforation, use two screws to hold
each retaining plate in place and prevent it from rotating.

For stone worktops, use temperature-resistant two-component
adhesive (for metal to stone) to adhere the retaining plate.

3.Remove the protective film on the back of the illuminated ring.

4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool
provided to tighten the nut at the rear.
5. Use the short cables provided to connect all the control knobs.

The male connectors must snap into place in the female
connectors.

Note: The two female cable connectors on the control knob are
identical.

6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to
the appliance. The male connector must snap into place in the
female connector.

Note: The appliance can be connected to any control knob.

7. After fitting, check that all plug-in connections are seated
correctly.

8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by
turning the tab down.

Connecting the control knob to the hob, figure 8

Connect the control knob cable to the connection socket in the

hob. Make sure that the connector clicks into place properly.

Route the cables such that they do not come into contact with any

hot parts of the hob or oven, and such that they are still accessible

once the hob has been installed; an intermediate bottom will need

to be installed in order to guarantee this (figure 9).

Fitting the hob in the cut-out, figure 10

1. Place the appliance evenly into the cut-out (figure 10a).

— Do not trap the mains cable or route it over sharp edges. If the
oven is a built-under type, route the cable on the rear corners
of the oven to the mains socket. The cable must be installed
such that it does not come into contact with any hot parts of
the hob or oven.

— For tiled worktops: Seal the tile joints with silicone rubber.

2. For installation flush with surrounding surfaces only
(figure 10b): Before sealing the appliance into the worktop,
check that it works correctly.Seal all around the gap using
suitable, heat-resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70).
Smooth the seal joint with a smoother recommended by the
manufacturer. Follow the instructions for the silicone. Only
operate the appliance once the silicone has dried completely (at
least 24 hours depending on the ambient temperature).
Caution!

Unsuitable silicone adhesives can cause permanent

discolouration in natural marble.

Connecting the appliance, figure 11
Voltage: See the rating plate.

Only connect as shown in the circuit diagram:

BN: Brown

BU: Blue

GN/YE: Yellow and green

BK: Black

GY: Grey

Depending on the type of connection, the arrangement of the

clamps supplied by the factory may need to be changed. For

this, the clamps may have to be shortened and the insulation
may have to be removed in order to insert a clamp that connects
the two cables.

Note: Check that the appliance is ready for operation: If L/<J L,

£05 {3 or £ appears on the appliance's display, the appliance is

not connected correctly.Disconnect it from the power supply and
check the power cord connection.

Removing the appliance
Disconnect the appliance from the mains power supply.
A\ Risk of electrical shock!

When disconnecting the cooktop from the mains, the terminals
could remain charged.Electrical installation is only allowed by an
authorized specialist technician.

If the appliance is installed flush with the surrounding surfaces,
remove the silicone seal. Push out the appliance from below.

Caution!

Risk of damage to the appliance The appliance must not be
removed by pulling it up and out of the cut-out.

Remarques importantes

Respectez les instructions de montage des boutons de
commande lorsque vous préparez les piéces de meuble
utilisées pour l'installation.

Sécurité : la sécurité pendant I'utilisation n'est garantie que si
l'installation a été effectuée de maniére correcte du point de vue
technique et conformément a ces instructions de montage.
L'installateur sera responsable de tout dommage provoqué par un
montage incorrect.

Cet appareil peut étre utilisé a des hauteurs allant jusqu'a
4 000 metres.

A\ Porteurs d'implants électroniques !

L'appareil peut contenir des aimants permanents qui peuvent
influer sur des implants électroniques, par ex. stimulateurs
cardiaques ou pompes a insuline. Pour cette raison, lors du
montage, respecter une distance minimum de 10 cm par rapport
aux implants électroniques.



Connexion électrique : ne peut étre effectuée que par un
spécialiste autorisé. Il devra suivre les dispositions du fournisseur
d'électricité dans la zone.
L'appareil doit étre raccordé a une installation fixe et des
sectionneurs correspondants doivent avoir été installés
conformément aux prescriptions d'installation.
Type de branchement : I'appareil fait partie de la classe de
protection | et ne peut étre utilisé qu'avec une prise possédant un
conducteur de prise de terre.
Le fabricant se dégage de toute responsabilité quant au
fonctionnement inapproprié et aux possibles dommages
provoqués par des installations électriques non appropriées.
Cable réseau : il est peut-étre déja branché a la boite de
raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec I'appareil
et doit uniguement étre installé par un personnel spécialise et
autorisé ou une personne compétente du service apres-vente. Les
données de raccordement requises sont indiquées sur la plaque
signalétique et sur le schéma de raccordement.
Utilisez uniqguement le céble fourni avec I'appareil ou celui fourni
par le Service aprés-vente technique.
Installation sous un plan de travail : la table de cuisson a
induction peut uniqguement étre installée au-dessus de tiroirs ou de
fours a ventilation forcée. Il n'est pas possible de monter un
réfrigérateur, un lave-vaisselle, un four sans ventilation ni un lave-
linge sous la table de cuisson.
Hotte : la distance entre la hotte et |a table de cuisson doit au
minimum correspondre a la distance indiquée pour la hotte dans
les instructions de montage.
Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les
instructions du fabricant du plan de travail.
Si I'épaisseur du plan de travail monté dans la table de cuisson ne
correspond pas aux indications, renforcer le plan de travail avec
un matériau imperméable et réfractaire jusqu'a atteindre
I'épaisseur minimale requise. Sinon aucune stabilité suffisante
n'est garantie.
Le plan de travail qui est monté dans la table de cuisson doit
pouvoir supporter env. 60 kg.
Vérifier la planéité de la table de cuisson une fois qu'elle est
montée.
Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou
un montage inadapté peuvent conduire a la perte de validité de la
garantie du produit.

Remarque : Toute manipulation a l'intérieur de I'appareil, y
compris le remplacement du céble d'alimentation, devra étre
effectuée par du personnel technique du service d'assistance
technique ayant regu une formation spécifique.

Préparation des meubles, figure 1/2/3

Meubles encastrés : capables de résister a une température d'au
moins 90 °C.

Creux d'encastrement : retirer les copeaux dus a la découpe.
Surfaces de découpe : sceller a I'aide d'un matériau résistant a la
chaleur.

Montage en surface, figure 1a

Le plan de travail doit étre plat, horizontal et stable. Respectez la
notice du fabricant du plan de travail.

Plan de travail : son épaisseur minimum doit étre de 20 mm.

Encastrement affleurant, figure 1b

Le plan de travail doit étre plat, horizontal et stable. Respectez la
notice du fabricant du plan de travail.

L'encastrement affleurant est possible dans un plan de travail.

Cet appareil peut étre monté dans les plans de travail résistants
aux températures élevées et imperméables suivants :

Plans de travail en marbre
Plans de travail en matiére plastique (par ex. Corian®)

Plans de travail en bois massif : uniquement avec I'accord du
fabricant du plan de travail (sceller les bords de coupe)

Autres matériaux : consultez le fabricant du plan de travail.
La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

Remarques

Pour aligner I'appareil, ne pas utiliser de supports a des points
individuels.
Les modifications de la surface de travail doivent étre réalisées
par un fournisseur spécialisé selon le croquis d'installation.
L'aréte de coupe doit étre propre et précise car le bord est
visible sur la surface. Nettoyer et dégraisser les arétes de coupe
a l'aide d'un détergent adapté.

Plan de travail : son épaisseur minimum doit étre de 30 mm.

Association de plusieurs appareils Vario, figure 2

La barrette de jonction VA 420 000/001/010/011 est nécessaire
pour I'association de plusieurs appareils Vario. Cette barrette est
disponible en tant qu'accessoire spécial. Au moment de réaliser la
découpe, tenez compte de I'encombrement de la barrette de
jonction entre les appareils (voir la notice de montage VA 420 000/
001/010/011).

Les appareils peuvent également étre installés dans des
découpes séparées a condition de laisser entre les découpes une
traverse d'au moins 50 mm de large.

Pour I'association des appareils avec ou sans couvercle, les
différentes mesures peuvent étre compensées a l'aide d'une
extension d'appareil VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la
largeur de l'appareil).

Ventilation, figure 3

Afin de garantir un fonctionnement correct de I'appareil, la table de
cuisson doit étre suffisamment ventilée.

Etant donné que la ventilation dans la partie inférieure de I'appareil
requiert une amenée d'air frais suffisante, les meubles doivent étre
adaptés en conséquence. |l convient pour ce faire de procéder
comme suit :

une distance minimale entre le dos du mur et le mur de la

cuisine ainsi qu'entre la surface du plan de travail et la partie

supérieure du tiroir (figure 3a).

une ouverture en haut a l'arriére du meuble (figure 3b).

si la distance minimale de 20 mm n'est pas respectée a l'arriére

du meuble, une ouverture doit étre créée au fond (figure 3c).
Remarques

Si I'appareil est monté dans un ilot de cuisson ou & un autre
emplacement non décrit, veiller a une ventilation adéquate de la
table de cuisson.

Ne pas fermer le socle inférieur de fagon hermétique.

Percages pour les boutons de commande

Préparez les pergages pour les boutons de commande en suivant
les instructions fournies.

Epaisseur du bandeau au moins 12 mm

Variantes de montage possibles :
Montage en face avant de I'élément bas
Montage dans le plan de travail a c6té de I'appareil
Montage dans le plan de travail devant l'appareil

1. Créer le percage @ 50 mm pour la fixation du bouton de
commande.

2. En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure a
23 mm, creer un fraisage a l'arriere pour la tole de maintien.

3.En cas de percage dans le plan de travail, sceller les chants de
découpe de fagon thermostable et étanche.

Monter I'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11

Remarque : Pour I'encastrement de I'appareil, utiliser des gants
de protection. Les surfaces non visibles peuvent présenter des
arétes coupantes.

En cas d'appareil sans cable pré-installé, introduire le cable
secteur dans la prise de raccordement.

1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre
surface sur le fond de I'emballage pour éviter toute rayure.

2.Soulever le chapeau de la prise de raccordement a I'aide d'un
tournevis (figure 4).

3. Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage a
l'aide d'un tournevis (figure 5).

4. Effectuer le raccordement a la prise de raccordement
uniquement conformément a la figure (figure 6):

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert

BK : noir

GY : gris

Remarques
Lorsque le raccordement est effectué selon le schéma de
raccordement 2L/2N~, il convient de modifier la disposition

des ponts de fagon correspondante au schéma de
raccordement.

Veiller a ce que les vis soient solidement fixées sur la prise de
raccordement aprés avoir raccordé le cable.

5. Fixer le cable secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de
fixation (figure 7a).
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6. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.

Remarque : Disposer les cables dans la partie centrale de la
prise de raccordement afin de faciliter la fermeture.

7.Si le cable secteur interfére avec le tiroir, fixer le cable a la partie
inférieure de la table de cuisson a I'aide du serre-cable joint
(figure 7b).

Remarque : Si vous avez besoin d'un cordon d'alimentation
secteur plus long, veuillez contacter le service aprés-vente. |l
existe des cordons d'alimentation secteur jusqu'a 2,20 métres de
longueur.

Monter les boutons de commande

Remarque : Respectez la notice de montage des boutons de
commande.

Montage

1. En fonction de la distance entre les boutons de commande,
raccourcissez la téle de maintien en la brisant au niveau de la
perforation si nécessaire. Maintenez la téle de maintien a I'arriére
du bandeau de commande et sous le dessous du plan de travail
ou fixez-la avec les vis fournies.

2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou
lorsque la tole de maintien a été brisée au niveau de la
perforation, chaque téle de maintien a été sécurisée contre toute
torsion avec 2 vis.

En cas de plan de travail en pierre, collez la tdle de maintien avec
une colle & deux composants (métal sur pierre).

3. Retirez le film protecteur a l'arriére de I'anneau lumineux.

4.Insérez le bouton de commande dans le percage et vissez a
I'arriére I'écrou a l'aide de la notice d'installation fournie.

5. Connectez tous les boutons de commande avec les cébles
raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les
orifices.

Remarque : Les deux douilles de céble du bouton de commande
sont identiques.

6. Enfichez le cable plus long pour la connexion a I'appareil & I'un
des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans
l'orifice.

Remarque : L'appareil peut étre connecté a n'importe quel
bouton de commande.

7. Apres l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien
enfichés.

8. Apres l'installation, fixez tous les cables en repliant la patte sur la
t6le de maintien.

Raccordez le bouton de commande a la plaque de cuisson,
figure 8

Raccordez le céble du bouton de commande a la prise de
raccordement de la table de cuisson. Assurez-vous que la prise
s'enfiche correctement.

Les cables doivent étre posés de maniere a ne toucher aucune
zone chaude de la plaque de cuisson ou du four et a ne plus étre
accessibles aprés le montage de la plaque de cuisson ; pour ce
faire, un plancher intermédiaire doit étre installé (figure 9).

Mettez la table de cuisson en place, figure 10

1. Introduisez I'appareil de maniére uniforme dans la découpe

(figure 10a).

— Ne coincez pas le cable secteur, ne le tirez pas au-dessus
d'arétes coupantes. En cas de four installé en-dessous, faites
passer le cable au niveau des coins arriére du four jusqu'a la
prise de raccordement. Le céble doit étre installé de maniere a
ne toucher aucune zone chaude de la table de cuisson ou du
four.

— En cas de plan de travail carrelé, étanchéifiez les joints du
carrelage avec un joint en silicone.

2.Uniquement en cas de montage affleurant (figure 10b) :
avant de sceller les joints, il faut effectuer un test
fonctionnel correspondant ! Scellez l'interstice a l'aide d'un
silicone résistant a la chaleur (par ex. OTTOSEAL® S 70).
Lissez le joint a I'aide d'un agent lissant recommandé par le
fabricant. Respectez les consignes concernant le silicone.
Faites fonctionner I'appareil uniquement lorsque le silicone est
entierement sec (au minimum 24 heures aprés sa pose, selon la
température environnante).

Attention !

Une colle silicone inappropriée peut entrainer des changements
de couleur durables sur le marbre naturel.

Raccorder I'appareil, figure 11
Pour la tension : voir la plaque signalétique.

Procéder au raccordement uniquement selon le schéma de

raccordement :

BN : marron

BU : bleu

GN/YE : jaune et vert

BK : noir

GY : gris

Selon le type de raccordement, la disposition des bornes

fournies par l'usine doit éventuellement étre modifiée. Pour ce

faire, il faut éventuellement raccourcir les bornes et enlever

l'isolant pour utiliser une borne reliant deux cables.
Remarque : Vérification de la disponibilité de service : si /50,
£05 !5 ou £ apparait dans I'affichage de I'appareil, ce dernier

n'est pas correctement raccordé. Débrancher |'appareil de
I'alimentation secteur et vérifier cable d'alimentation.

Dépose de I'appareil
Débranchez 'appareil du réseau électrique.
A\ Risque d’électrocution !

Lorsque la table de cuisson est débranchée du secteur, il peut y
avoir un retour de tension au niveau des bornes. Le raccordement
électrique doit uniquement étre réalisé par un spécialiste-
concessionnaire.

Retirez le joint en silicone en cas d'appareils encastrés a fleur de
plan. Faites sortir I'appareil en le poussant par le bas.

Attention !

Dommages de I'appareil | L'appareil ne doit pas étre sorti par le
haut.

Indicazioni importanti

Per la preparazione dei mobili usati per il montaggio, seguire
le istruzioni della manopola di comando.

Sicurezza: |a sicurezza durante I'uso € garantita solo se
l'installazione ¢ stata effettuata in modo corretto dal punto di vista
tecnico e in conformita con le presenti istruzioni per il montaggio. |
danni causati da un montaggio inadeguato saranno di
responsabilita dell'installatore.

E consentito utilizzare questo apparecchio fino ad altezze di
4000 metri.

A\ Portatori di impianti elettronici!

L'apparecchio puo contenere magneti permanenti che possono
agire sugli impianti elettronici, quali ad es. pacemaker o pompe di
insulina. Pertanto al momento del montaggio i portatori di impianti
elettronici devono mantenere una distanza minima di 10 cm.

Collegamento elettrico: puo essere effettuato solo da un tecnico
specializzato autorizzato. E opportuno rispettare le disposizioni
della societa di fornitura di energia elettrica locale.

L'apparecchio deve essere collegato a un'installazione fissa e in
conformita alle norme relative all'installazione devono essere
predisposti i corrispondenti sezionatori.

Tipo di collegamento: I'apparecchio appartiene alla classe di
protezione | e puo essere utilizzato esclusivamente in
combinazione con una connessione dotata di conduttore di messa
a terra.

Il fabbricante non é responsabile del funzionamento inadeguato e
dei possibili danni causati da installazioni elettriche non adeguate.

Cavo di rete: & possibile che sia gia collegato alla scatola di
allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme
all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un
esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato del
servizio di assistenza clienti. | dati necessari per I'allacciamento
sono indicati sulla targhetta di identificazione e sullo schema di
allacciamento.

Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme
all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
Montaggio sotto il piano di lavoro: Il piano di lavoro a induzione
puo essere installato solo su cassetti o forni con ventilazione
forzata. Al di sotto del piano di cottura non possono essere montati
frigoriferi, lavastoviglie, forni senza sistema di aerazione o
lavatrici.
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Centro di aspirazione: la distanza tra il centro di aspirazione e il
piano di cottura deve corrispondere almeno alla distanza indicata
per il centro di aspirazione nelle istruzioni per il montaggio.
Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle
istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
Se lo spessore del piano di lavoro all'interno del quale viene
incassato il piano di cottura non corrisponde ai requisiti richiesti,
rinforzare il piano di lavoro con materiale refrattario e resistente
all'acqua fino a raggiungere lo spessore minimo consigliato. In
caso contrario non viene garantita una sufficiente stabilita.
Il piano di lavoro all'interno del quale viene incassato il piano di
cottura deve essere in grado di sostenere carichi di ca. 60 kg.

Controllare la planarita del piano di cottura solo dopo che ¢ stato
incassato.
Garanzia: la garanzia del prodotto non ¢ valida se l'installazione,
la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera
impropria.
Avvertenza: Qualsiasi tipo di manipolazione all'interno
dell'apparecchio, inclusa la sostituzione del cavo di alimentazione,
deve essere effettuata esclusivamente da personale del servizio di
assistenza tecnica debitamente formato.

Preparazione dei mobili, figura 1/2/3

Mobili ad incasso: resistenti a una temperatura minima di 90°C.
Foro: rimuovere i trucioli dopo le operazioni di taglio.

Superfici di taglio: chiuderle ermeticamente con materiale
resistente al calore.

Montaggio della superficie, figura 1a

Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire
le indicazioni del produttore del piano di lavoro.

Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 20 mm.

Installazione a filo, figura 1b
Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire
le indicazioni del produttore del piano di lavoro.
E possibile I'installazione a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio pud essere installato nei seguenti piani di lavoro
impermeabili e resistenti al calore:

piani di lavoro in marmo

piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)

piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il

produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

Altri materiali: consultare il produttore del piano di lavoro.
Non & possibile I'installazione in piani di lavoro in legno
compensato.

Avvertenze

Per livellare I'apparecchio, non utilizzare sostegni in singoli
punti.

Eventuali adattamenti della superficie di lavoro devono essere
eseguiti da un fornitore specializzato secondo i disegni di
montaggio. |l bordo di taglio deve essere pulito e preciso poiché
il margine ¢ visibile sulla superficie. Pulire e sgrassare i bordi di
taglio con un apposito detergente.

Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 30 mm.

Combinazione di diversi apparecchi Vario, figura 2

Per combinare diversi apparecchi Vario € necessario I'elemento di
congiunzione VA 420 000/001/010/011. E disponibile
separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione
dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario
per I'elemento di congiunzione tra gli apparecchi (vedere istruzioni
per il montaggio VA 420 000/001/010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole,
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le singole aperture.
Per la combinazione di apparecchi con o senza coperchio &
possibile compensare le differenze di misura utilizzando la
prolunga VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (in base alla larghezza
dell'apparecchio).

Ventilazione, figura 3
Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di
cottura deve essere adeguatamente aerato.
Poiché il sistema di aerazione nella parte inferiore dell'apparecchio
necessita di un sufficiente apporto di aria pulita, i mobili devono
essere predisposti in modo adeguato. A tale scopo € necessario
quanto segue:
una distanza minima tra il retro del mobile e la parete della
cucina e tra la superficie del piano di lavoro e la parte superiore
del cassetto (figura 3a).
un'apertura in alto sul retro del mobile (figura 3b).

Se sul retro del mobile non € presente la distanza minima di 20
mm, deve essere predisposta un'apertura nella parte inferiore
(figura 3c).

Avvertenze

Se I'apparecchio viene montato in una cucina a isola o in un'altra
collocazione non descritta in questo manuale, e necessario
provvedere a un'aerazione adeguata del piano di cottura.

Non chiudere ermeticamente lo zoccolo inferiore.

Fori per le manopole di comando

Praticare i fori per le manopole seguendo le istruzioni allegate.

Spessore del pannello almeno 12 mm

Possibili varianti di montaggio
Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
Montaggio sul piano di lavoro davanti all'apparecchio

1. Effettuare i fori @ 50 mm per il fissaggio delle manopole di
comando.

2.Se lo spessore del pannello & superiore a 23 mm, prevedere sul
lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.

3. Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio
in modo refrattario e a tenuta stagna.

Montaggio dell'apparecchio,
figure 4/5/6/7/8/9/10/11

Avvertenza: Per il montaggio del piano di cottura usare guanti
protettivi. Le superfici non visibili potrebbero presentare bordi
taglienti.

Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di

rete nella presa di collegamento.

1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo
dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare
di graffiarlo.

2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di
un cacciavite (figura 4).

3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con
l'aiuto di un cacciavite (figura 5).

4. Effettuare I'allacciamento alla presa di collegamento
esclusivamente in conformita a quanto mostrato in figura
(figura 6):

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde
BK: nero

GY: grigio
Avvertenze

Se l'allacciamento viene eseguito secondo lo schema di
collegamento 2L/2N~, la disposizione dei ponticelli deve
essere modificata secondo lo schema.

Prestare attenzione a che le viti sulla presa di collegamento
vengano serrate dopo il collegamento dei cavi.

5.Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite
di fissaggio (figura 7a).
6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.

Avvertenza: Disporre il cavo nella parte interna della presa di
collegamento per facilitarne la chiusura.

7.Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella
parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta
serracavi fornita in dotazione (figura 7b).

Avvertenza: Se € necessario un cavo di collegamento alla rete

elettrica piu lungo, si prega di contattare il servizio di assistenza
clienti. Sono a disposizione cavi di collegamento fino a 2,20 m di
lunghezza.

Montaggio delle manopole di comando

Avvertenza: Osservare le istruzioni di montaggio per la manopola
di comando.

Montaggio
1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se
necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare
la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato
inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in dotazione.
2.In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la
lamiera di supporto €& stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera
di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
Con piani di lavoro in pietra, incollare la lamiera di supporto con
una colla bicomponente (metallo su pietra) resistente al calore.
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3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello
luminoso.

4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore

avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi piu corti in
dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.

Avvertenza: Le due prese per i cavi della manopola di comando
sono identiche.

6. Inserire il cavo piu lungo per il collegamento con I'apparecchio
su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi
nella presa.

Avvertenza: L'apparecchio puo essere collegato con una
qualsiasi manopola di comando.

7.Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i
collegamenti a spina.

8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto
piegando il passante sulla lamiera di supporto.

Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8

Collegare il cavo della manopola alla presa del piano di cottura.

Verificare che il collegamento a spina sia perfettamente innestato.

Posare i cavi in modo che non tocchino punti caldi del piano di
cottura o del forno e dopo il montaggio del piano cottura non siano
piu accessibili; a tale scopo va applicato un ripiano intermedio
(figura 9).

Inserimento del piano di cottura, figura 10

1. Inserire I'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura

(figura 10a).

— Fare in modo che il cavo di rete non rimanga incastrato e non
passi su spigoli vivi. In caso di forni sottostanti, portare il cavo
alla presa di collegamento facendolo passare dall'angolo
posteriore del forno. |l cavo deve essere posizionato in modo
da non entrare in contatto con alcuna zona calda del piano di
cottura o del forno.

— In caso di piani di lavoro piastrellati: chiudere a tenuta le fughe
tra le piastrelle mediante gomma siliconica.

2.Solo in caso di montaggio a filo (figura 10b): prima di
sigillare le guarnizioni eseguire un test funzionale! ! Sigillare
lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore (ad
es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga con il prodotto
consigliato dal produttore. Rispettare le avvertenze sul silicone.

Mettere in funzione I'apparecchio soltanto quando il silicone si &

completamente asciugato (almeno 24 ore, a seconda della

temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla siliconica non idonea pud causare decolorazioni

indelebili sui piani di lavoro in marmo naturale.
Allacciamento dell'apparecchio, figura 11

Tensione: vedere la targhetta di identificazione.

Effettuare I'allacciamento esclusivamente in conformita al
relativo schema:

BN: marrone

BU: blu

GN/YE: giallo e verde

BK: nero

GY: grigio

A seconda del tipo di allacciamento deve essere eventualmente
modificata la disposizione dei morsetti forniti di fabbrica. A tale
scopo potrebbe essere eventualmente necessario accorciare i
morsetti e imuovere l'isolamento per impiegare un morsetto che
unisce due cavi.

Avvertenza: Verifica deIIo, stato ’op,)erﬁtlv’o_, se suI display
dell'apparecchio compare L4/, £L/5 {3 o £ I'apparecchio non

e collegato correttamente. Staccare |'apparecchio
dall'alimentazione elettrica e verificare I'allacciamento del cavo
elettrico.

Smontaggio dell'apparecchio
Staccare I'apparecchio dalla rete elettrica.
A\ Pericolo di scossa elettrica !

Staccando il forno dalla rete domestica, i cavi possono causare
una tensione di ritorno. Il collegamento elettrico deve essere
eseguito esclusivamente da un tecnico specializzato autorizzato.
Nel caso di apparecchi installati a filo € necessario eliminare le
fughe di silicone. Estrarre I'apparecchio spingendolo dal basso.

Attenzione!

Danni all'apparecchio! L'apparecchio non deve essere estratto
dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen
Voor de voorbereiding van de voor de montage gebruikte

meubels de montageaanwijzingen van de bedieningsknop in
acht nemen.

Veiligheid: de veiligheid gedurende het gebruik is alleen
gegarandeerd indien de montage in technisch opzicht op correcte
wijze en in overeenstemming met dit installatievoorschrift
uitgevoerd is. De installateur is aansprakelijk voor schade
veroorzaakt door een ongeschikte montage.

Dit apparaat is toegelaten voor gebruik tot een hoogte tot

4000 meter.

A\ Dragers van elektronische implantaten!

Het apparaat kan permanentmagneten bevatten die elektronische
implantaten, zoals pacemakers of insulinepompen, kunnen
beinvloeden. Houd daarom bij de montage een afstand van
minstens 10 cm tot elektronische implantaten aan.

Elektrische aansluiting: deze mag alleen worden uitgevoerd
door een bevoegd vakman. Deze wordt geregeld door de
voorschriften van de elektriciteitsmaatschappij van de zone.

Het apparaat dient op een vaste installatie te zijn aangesloten en
de betreffende scheidingsschakelaars moeten conform de
installatievoorschriften worden gemonteerd.

Type aansluiting: het apparaat behoort tot beschermingsklasse |
en mag alleen worden gebruikt in combinatie met een aansluiting
met aardgeleiding.

De fabrikant is niet aansprakelijk voor de ongeschikte werking en
de mogelijke schade veroorzaakt door ongeschikte elektrische
installaties.

Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de
kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het
apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een
medewerker van de servicedienst worden geinstalleerd. De
vereiste aansluitgegevens staan op het typeplaatje en in het
aansluitschema.

Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische
servicedienst geleverde kabel gebruiken.

Montage onder het werkblad: De inductiekookplaat kan alleen
worden geinstalleerd boven laden of ovens met luchtventilatie.
Onder de kookplaat kunnen geen koelkasten, vaatwasmachines,
ovens zonder ventilatie of wasmachines worden ingebouwd.
Afzuigkap: De afstand tussen de afzuigkap en de kookplaat dient
ten minste te voldoen aan de afstand die wordt weergegeven in de
montagehandleiding voor de afzuigkap.

Werkblad: viak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de
fabrikant van het werkblad op.

Wanneer de dikte van het werkblad waarin de kookplaat wordt
gemonteerd, niet aan de vereiste maat voldoet, moet het werkblad
met hitte- en waterbestendig materiaal worden verstevigd tot de
aanbevolen minimale dikte is bereikt. Anders kan geen voldoende
stabiliteit worden gegarandeerd.

Het werkblad waarin de kookplaat wordt gemonteerd, moet
bestand zijn tegen een belasting van ca. 60 kg.

Controleer pas of de kookplaat vlak staat als hij is gemonteerd.

Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage
houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het
product in.

Aanwijzing: Elke manipulatie in het apparaat, met inbegrip van de
vervanging van de voedingskabel, moet worden uitgevoerd door
personeel van de Technische Dienst met een specifieke opleiding.

Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3

Inbouwmeubelen: ten minste bestand tegen een temperatuur
van 90°C.

Vrije ruimte: verwijder de spaanders na de snijwerkzaamheden.
Snijoppervlakken: afdichten met hittebestendig materiaal.

Montage van de oppervlakken, afb. 1a

Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De
aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.

Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 20 mm.

Vlakke geintegreerde inbouw, afb. 1b

Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De
aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.

Vlakke geintegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.
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Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende waterdichte
en temperatuurbestendige werkbladen:

Werkbladen van marmer
Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)

Werkbladen van massief hout: alleen na afstemming met de
fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

Andere materialen: informeer u hierover bij de fabrikant van het
werkblad.

Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.
Aanwijzingen
Gebruik geen steunen op afzonderlijke plekken om het apparaat
te nivelleren.

Aanpassingen aan het werkoppervlak moeten door een
gespecialiseerde dienstverlener volgens het inbouwschema
worden uitgevoerd. De snijkant moet zuiver en precies zijn,
omdat de rand op het oppervlak zichtbaar is. De snijkanten met
een geschikt reinigingsmiddel schoonmaken en ontvetten.

Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 30 mm.

Combinatie van meerdere Vario apparaten, afb. 2

Voor de combinatie meerdere Vario apparaten is de
verbindingslijst VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze lijst is
afzonderlijk te verkrijgen als speciaal accessoire. Houd bij het
maken van de uitsnijding rekening met extra ruimte voor de
verbindingslijst tussen de apparaten (zie installatievoorschrift
VA 420 000/001/010/011).

Wanneer tussen de afzonderlijke uitsnijdingen een ruimte van
min. 50 mm wordt aangehouden, kunnen de apparaten ook in
deze uitsnijdingen worden ingebouwd.

Voor de combinatie van apparaten met of zonder
apparaatbedekking kunnen de verschillende afmetingen met
behulp van de apparaatverlenging VA 450 110/-401/-600/-800/-
900 (afhankelijk van de apparaatbreedte) worden vereffend.

Ventilatie, afbeelding 3
Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de
kookplaat naar behoren worden geventileerd.
Omdat voor de ventilatie onderin het apparaat een voldoende
aanvoer van verse lucht vereist is, moeten de meubels hierop
berekend zijn. Hiervoor is het volgende vereist:
een minimale afstand tussen de achterkant van het meubel en
de keukenwand en tussen het opperviak van het werkblad en de
bovenkant van de lade (Afb. 3a).

een opening boven aan de achterkant van het meubel (Afb. 3b).

indien aan de achterkant van het meubel geen minimale afstand
van 20 mm aanwezig is, moet de onderkant van een opening
worden voorzien (Afb. 3c).

Aanwijzingen
Wanneer het apparaat in een keukeneiland of op een andere,
niet beschreven plaats wordt ingebouwd, dient de kookplaat
voorzien te zijn van een passende ventilatie.

De onderste plint niet hermetisch afsluiten.

Openingen voor de bedieningsknoppen

Volgens de bijgevoegde handleiding openingen voor de
bedieningsknoppen maken.

Dikte van het paneel minstens 12 mm

Mogelijke inbouwvarianten:
Inbouw aan de voorkant van de onderkast
Inbouw in het werkblad naast het apparaat
Inbouw in het werkblad voor het apparaat

1. De opening @ 50 mm maken voor de bevestiging van de
bedieningsknop.

2. Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een
uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.

3.Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en
waterdicht afdichten.

Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11

Aanwijzing: Bij het inbouwen van de kookplaat dient u
veiligheidshandschoenen te dragen. De niet-zichtbare
oppervlakken kunnen scherpe kanten hebben.

Bij apparaten zonder vooraf geinstalleerde kabel, de netkabel

in de aansluitdoos steken.

1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een
ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.

2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier
optillen (Afb. 4).

3. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een
schroevendraaier optillen (Afb. 5).

4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos
(Afb. 6):
BN: Bruin
BU: Blauw
GN/YE: Geel en groen
BK: Zwart
GY: Grijs
Aanwijzingen

Wanneer de aansluiting wordt uitgevoerd volgens het
aansluitschema 2L/2N~, dient de plaatsing van de bruggen
aan de hand van het schema te worden veranderd.

Let erop dat de schroeven van de contactdoos nadat de
kabels zijn aangesloten worden vastgedraaid.

5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de
bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).

6. De deksel van de contactdoos sluiten.

Aanwijzing: De kabels in het middelste deel van de contactdoos
plaatsen, om het sluiten te vergemakkelijken.
7.Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde
kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder
bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).
Aanwijzing: Is er een langere netkabel nodig, neem dan contact
op met de servicedienst. Er zijn kabels tot 2,20 m beschikbaar.

Bedieningsknoppen monteren

Aanwijzing: Neem het bijbehorende installatievoorschrift voor de
bedieningsknoppen in acht.

Installatie

1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig
de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De
bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de
onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de
bijpbehorende schroeven.

2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de
bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke
bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
Bij werkbladen van steen de steunplaat vastlijmen met
temperatuurbestendige tweecomponentenlijm (metaal op steen).

3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.

4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant
de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere
kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
Aanwijzing: Beide kabelbussen van de bedieningsknoppen zijn
hetzelfde.

6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een
van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus
inklikken.

Aanwijzing: Het apparaat kan met een willekeurige
bedieningsknop worden verbonden.

7.Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist
bevestigd zijn.

8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat
door het lipje om te buigen.

Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8

Het snoer van de bedieningsknop aansluiten op de aansluitbus
van de kookplaat. Zorg ervoor dat de steekverbinding goed inklikt.
De leidingen moeten zo worden gelegd dat ze geen contact
maken met hete plaatsen van de kookplaat of de oven en na
inbouw van de kookplaat niet meer toegankelijk zijn. Hiervoor dient
een tussenschot te worden aangebracht (Afb. 9).
Kookplaat inbrengen, afb. 10
1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsnijding (Afb. 10a).
— Zorg ervoor dat de voedingskabel niet beklemd raakt en niet
over scherpe randen wordt geleid. Is er een oven onder de
kookplaat geplaatst, dan de leiding via de achterste hoeken
van de oven naar de aansluitdoos leiden. De leiding moet zo
worden gelegd dat er geen contact wordt gemaakt met hete
plaatsen van de kookplaat of de oven.

— Bij betegelde werkbladen: de voegen van de tegels afdichten
met siliconenrubber.

2. Alleen bij een vlak geintegreerde montage (Afb. 10b): Voer
voor het afsluiten van de afdichtingen een functietest uit!
De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte en
hittebestendige silicone (bijv. OTTOSEAL® S 70). Gladstrijken
met behulp van een door de fabrikant aanbevolen middel.
Aanwijzingen m.b.t. de silicone in acht nemen. Het apparaat pas
in gebruik nemen wanneer de silicone helemaal droog is
(minstens 24 uur, afhankelijk van de omgevingstemperatuur).
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Attentie!

Ongeschikte siliconenlijm kan bij natuurmarmer leiden tot
permanente kleurveranderingen.

Apparaat aansluiten, afb. 11

Spanning: zie het typeplaatje.

Uitsluitend aansluiten volgens het aansluitschema:

BN: Bruin

BU: Blauw

GN/YE: Geel en groen

BK: Zwart

GY: Grijs

Afhankelijk van de aansluitwaarde moet eventueel de plaatsing

van de door de fabriek geleverde klemmen worden veranderd.

Hiervoor is het wellicht nodig de klemmen in te korten en de

isolatie te verwijderen, zodat een klem kan worden aangebracht

die twee kabels verbindt.
Aanwijzin'g: Controleer of het apparaat klaar is voor gebruik:
verschijnt /YL, ELS 15 of £ op het display van het apparaat,
dan is het niet goed aangesloten.Haal de stekker van het apparaat
dan uit het stopcontact en controleer de aansluiting van de
elektriciteitskabel.

Apparaat demonteren
Het apparaat van de stroom halen.
A\ Gevaar voor een elektrische schok !

Wanneer de kookplaat van de stroom wordt gehaald kunnen de
klemmen geladen blijven. Het apparaat mag alleen door een
geschoold vakman worden aangesloten.

Bij vlak ingebouwde apparaten de siliconenkit verwijderen. Het
apparaat van onderaf naar buiten drukken.

Attentie!

Schade aan het apparaat! Het apparaat mag er niet van bovenaf
worden uitgetrokken.

Observaciones importantes

Tener en cuenta las instucciones de montaje de los mandos
de control para la preparacion de los muebles de montaje.

Seguridad: la seguridad durante el uso soélo esta garantizada si la
instalacion se ha efectuado de manera correcta en el aspecto
técnico y en conformidad con estas instrucciones de montaje. Los
dafos causados por un montaje inadecuado seran
responsabilidad del instalador.

Este aparato estd disefiado para su uso en altitudes de hasta
4000 metros.

A\ jPersonas con implantes electronicos!

El aparato puede contener imanes permanentes, los cuales
pueden repercutir en el correcto funcionamiento de implantes
electrénicos, como marcapasos o bombas de insulina. Por ello,
durante el montaje es necesario mantener una distancia minima
de 10 cm respecto a implantes electrdnicos.

Conexion eléctrica: sélo a cargo de un técnico especialista
autorizado. Se tendra que regir por las disposiciones de la
compafia abastecedora de electricidad de la zona.

El aparato debe ser conectado a una instalacion fija y deben ser
incorporados medios de desconexion a la instalacidn fija de
acuerdo a las reglamentaciones de la instalacion.

Tipo de conexiodn: el aparato pertenece a la clase de proteccion |
y sélo puede utilizarse en combinacion con una conexion con
conductor de toma a tierra.

El fabricante no se hace responsable del funcionamiento
inadecuado y de los posibles dafos motivados por instalaciones
eléctricas no adecuadas.

Cable de alimentacion: puede estar conectado en la caja de
conexion de la placa de coccion o suministrado con el
aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista
autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica. Los datos de conexién necesarios estan
indicados en la placa de caracteristicas y en los esquemas de
conexion.

Utilizar unicamente el cable suministrado con el aparato o por el
Servicio de Asistencia Técnica.

Montaje bajo encimera: las placas de induccidén solo pueden ser
instaladas sobre cajon u hornos con ventilacion forzada. Debajo
de la placa de coccidn no se pueden instalar frigorificos,
lavavajillas, hornos sin ventilacion o lavadoras.

Campana extractora: la distancia minima entre la campana_
extractora y la placa de coccidén debe ser al menos la distancia
indicada en las instrucciones de montaje de la campana de
extraccion.
Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del
fabricante de la encimera.
Si el grosor de la encimera donde se instale la placa es menor al
especificado, refuerce la encimera con un material resistente a la
temperatura y al agua hasta conseguir el espesor minimo
recomendado. De otra forma no se alcanzara una estabilidad
suficiente.
La encimera donde se instale la placa debe ser resistente a
pesos de 60 kg aproximadamente.
La planitud de la placa de coccién sélo debe comprobarse una
vez instalada en el hueco de encastre.
Garantia: una instalacién, conexién o montaje inadecuado
supone la pérdida de validez de la garantia del producto.

Nota: Cualquier manipulacion en el interior del aparato,
incluyendo el cambio del cable de alimentacion, debera realizarlo
unicamente personal técnico del Servicio de Asistencia con
formacion especifica.

Preparacion de los muebles de montaje,

figuras 1/2/3

Muebles empotrados: resistentes a una temperatura de 90°C
como minimo.

Hueco: retirar las virutas después de los trabajos de corte.
Superficies de corte: sellar con material resistente al calor.

Montaje sobre superficie, figura 1a
La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las
instrucciones del fabricante de la encimera.

Encimera: debe tener como minimo un grosor de 20 mm.

Montaje a ras de superficie, figura 1b
La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las
instrucciones del fabricante de la encimera.
Se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.
El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
impermeables y resistentes a la temperatura:
Encimeras de marmol
Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)
Encimeras de madera maciza: solo previa aprobacion por parte
del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)
En caso de otros materiales, se debe consultar al fabricante de
la encimera al respecto.
No esta permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

Notas
No utilizar apoyos puntuales para enrasar el aparato.

Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el
croquis de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto
que el borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase
los bordes de recorte utilizando un producto de limpieza
adecuado.

Encimera: debe tener como minimo un grosor de 30 mm.

Combinacidn de varios aparatos Vario, figura 2
Para combinar varios aparatos Vario es necesario el liston de
unién VA 420 000/001/010/011. Este listén esta disponible por
separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio
adicional necesario para el listén de unién entre los aparatos al
hacer el hueco (ver las instrucciones de montaje VA 420 000/001/
010/011).
Los aparatos también pueden montarse en huecos individuales
manteniendo una anchura minima de 50 mm entre ellos.
Para la combinacion de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacion de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).
Ventilacion, figura 3
Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato se debe
tener en cuenta una adecuada ventilacion de la placa de coccion.
El ventilador situado en la parte inferior del aparato debe aspirar
suficiente caudal de aire fresco por lo que los muebles deben de
estar adaptados para tal propdsito. Para ello es necesario:
una separacién minima entre la parte trasera del mueble y la
pared de la cocina y entre la parte superior de la encimeray la
parte superior del cajén (figura 3a).
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una abertura en la parte superior de la pared trasera del mueble
(figura 3b).
en el caso de no tener una separaciéon minima de 20 mm. en la
parte trasera del mueble, se debera realizar una abertura en la
parte inferior del mismo (figura 3c).

Notas

Si el aparato se instala en isla u otro tipo de instalacién no
descrita, es imprescindible asegurar la correcta ventilacion de la
placa de coccion.

No cerrar el zdcalo inferior herméticamente.

Huecos de encastre para los mandos de control

Realizar el hueco de encastre para el mando de control de
acuerdo a las instrucciones adjuntas.

Grosor de las mandos de al menos 12 mm
Posibles variantes de montaje:
Montaje en la parte delantera del mueble inferior
Montaje en encimera junto al electrodoméstico
Montaje en encimera delante del electrodoméstico
1. Crear un orificio de & 50 mm para la fijaciéon de los mandos de
control.
2.Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una
entalladura en la parte posterior para la chapa de sujecion.
3.En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con
material resistente al calor y al agua.

Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Usar guantes de proteccion al instalar la placa. Las
superficies no visibles pueden tener aristas cortantes.

En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de
alimentacion en la caja de conexion
1. Dar la vuelta a la placa de coccién y colocarla sobre la misma
base del embalaje, sobre un pafio o superficie apta para evitar
rayaduras.
2.Levantar la tapa de la caja de conexion con ayuda de un
destornillador (figura 4).
3. Quitar el tornillo de sujecién y levantar la abrazadera con ayuda
de un destornillador (figura 5).
4. Conectar exclusivamente segun el esquema de conexionado de
la caja de conexidn (figura 6):
BN: Marrén
BU: Azul
GN/YE: Verde y amarillo
BK: Negro
GY: Gris
Notas

Si se realiza la conexion de acuerdo al esquema 2L/2N~ se
debera modificar la disposicion de los puentes siguiendo el
esquema de conexion.

Asegurese de que los tornillos de la caja de conexién queden
apretados después de realizar la conexién de los cables.

5. Fijar el cable de alimentacidon con la abrazadera y colocar el
tornillo de sujecion (figura 7a).

6.Cerrar la tapa de la caja de conexion.

Nota: Alojar adecuadamente los cables en la zona central de la
caja de conexion para facilitar el cierre.

7.En el caso de que el cable de alimentacion interfiera con el cajon,
fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de coccion
(figura 7b).

Nota: En caso de necesitar un cable de mayor longitud contacte
con el Servicio de Asistencia Técnica. Disponible hasta 2,20 m.

Montar el mando de control

Nota: Prestar atencion a las instrucciones de montaje de los
mandos de control que se adjuntan.

Montaje

1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en
caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujecion por la
perforacion. Sujetar la chapa de sujecion en la parte posterior del
cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o fijarla
con los tornillos adjuntos.

2. Al montar un unico mando de control o cuando la chapa de
sujecion se ha rasgado por la perforacion, asegurar cada una de
las chapas de sujecién con 2 tornillos para evitar que se
muevan.

Si la encimera es de piedra, pegar la chapa de sujecion con
pegamento resistente al calor de dos componentes (metal sobre
piedra).

3. Retirar la lamina protectora de la parte trasera del anillo
luminoso.

4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte
posterior la tuerca con la ayuda para la instalacién adjunta.

5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos
adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.

Nota: Las dos tomas para cables del mando de control son
idénticas.

6. Introducir en uno de los mandos de control el cable mas largo
para la conexion con el electrodomestico. La clavija tiene que
encajar en la toma.

Nota: El electrodoméstico puede conectarse con cualquier
mando de control.

7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones
estén bien asentadas.

8.Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la
lenglieta en la chapa de sujecion.

Conectar el mando de control a la placa de coccion, figura 8
Conectar el cable del mando de control a la toma de conexién de
la placa de coccién. Comprobar que el conector queda
perfectamente enclavado.

Los cables deben colocarse de manera que no toquen partes
calientes de la placa de coccidn o del horno y no deben quedar
accesibles una vez instalada la placa de coccion, para ello se
debe instalar un soporte intermedio (figura 9).

Colocar la placa de coccion, figura 10
1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte (figura 10a).

— No aprisionar el cable de alimentacidn ni pasarlo por bordes
afilados. Si hay un horno montado debajo, pasar el cable por
las esquinas traseras del horno. Debe colocarse de manera
que no toque partes calientes de la placa de coccién o del
horno.

— En encimeras alicatadas: sellar las juntas entre los azulejos
con caucho de silicona.

2.Solo para el montaje a ras de superficie (figura 10b): jAntes
del sellado con junta ha de realizar necesariamente una
prueba de funcionamiento! Rejunte la separacién perimétrica
utilizando silicona adecuada y termorresistente

(p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alise la junta de hermetizado con el

producto de alisado recomendado por el fabricante. Observe las

indicaciones de la silicona. No ponga en marcha el aparato
hasta que la silicona esté completamente seca (como minimo

24 horas, dependiendo de la temperatura ambiente).

jAtencion!

El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color

permanentes en las encimeras de marmol natural.
Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11

Tensidn: ver placa de caracteristicas.

Conectar exclusivamente segun el esquema de conexion:

BN: Marrén

BU: Azul

GN/YE: Verde y amarillo

BK: Negro

GY: Gris

Segun el tipo de conexién puede ser necesario modificar la

disposicion de los terminales suministrados por fabrica. Para

ello sera necesario cortar los terminales y eliminar el aislante
necesario para colocar un terminal que una dos cables.
Nota: Comprobar el funcmpa’_mlento si en el panel indicador del
aparato aparece L/504, EL5 156 £, significa que esta mal
conectado. Desconectar el aparato de la red y comprobar la

instalacion del cable de alimentacidén en la caja de conexion y en
la red eléctrica.

Desmontar el aparato
Desconectar el aparato de la red eléctrica.

A\ {Riesgo de descarga eléctrica!

Al desconectar el aparato de la red eléctrica, este puede quedar
cargado en sus bornas. La conexion eléctrica esta solo permitida
por un técnico especialista autorizado.

En los aparatos montados a ras de superficie, retirar la junta de
silicona. Extraer el aparato presionando desde abajo

jAtencion!
jDanos en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.
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Instrucoes importantes

Para preparar o movel usado para a montagem siga as
instrucoes de montagem dos comandos.

Segurancga: a seguranga durante a utilizacdo sé esta garantida se
a instalagao tiver sido efectuada de forma correcta, a nivel
técnico, e de acordo com estas instru¢cdes de montagem. Os
danos causados por uma montagem inadequada serdo da
responsabilidade do instalador.

Este aparelho é permitido para ser usado até 4000 metros de
altura.

/\ Portadores de implantes eletronicos!

O aparelho pode conter imanes permanentes que podem afetar
implantes eletrénicos, por exemplo, pacemakers ou bombas de
insulina. Por isso, durante a montagem deve respeitar-se uma
distdncia minima de 10 cm em relagdo aos implantes eletrdnicos.
Ligacéo eléctrica: deve ser efectuada apenas por um técnico
especialista autorizado e de acordo com as disposi¢des da
companhia de fornecimento eléctrico da zona.

O aparelho tem de estar ligado a uma instalagéo fixa e, de acordo
com os regulamentos de instalacdo, devem ser instalados
interruptores seccionadores.

Tipo de ligacao: o aparelho pertence a classe de protecgdo | e
apenas pode ser utilizado em combinagédo com uma ligagdo com
condutor de tomada de terra.

O fabricante ndo se responsabiliza pelo funcionamento incorrecto
e por possiveis danos provocados por instalagdes eléctricas
inadequadas.

Cabo de rede: podera ja estar conectado a caixa de ligagcao
da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho,
podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por
pessoal qualificado da Assisténcia técnica. Os dados de ligacdo
necessarios encontram-se indicados na placa de caracteristicas e
no esquema de ligagdes.

Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou
pela Assisténcia técnica.

Montagem por baixo da bancada de trabalho: A placa de
inducdo apenas pode ser instalada por cima de gavetas ou fornos
com ventilador. Por baixo da placa de cozinhar ndo podem ser
incorporados frigorificos, maquinas de lavar louga, fornos sem
ventilagdo nem maquinas de lavar roupa.

Exaustor: a distancia entre o exaustor e a placa de cozinhar tem
de corresponder, pelo menos, a distancia indicada nas instru¢ées
de montagem do exaustor.

Bancada: plana, horizontal, estavel. Siga as instrugées do
fabricante da bancada.

Se a espessura da bancada de trabalho, na qual é incorporada a
placa de cozinhar, ndo corresponder aos requisitos, reforce a
bancada de trabalho com material resistente ao fogo e a agua, até
ser atingida a espessura minima recomendada. Caso contrario,
nao tera estabilidade suficiente.

A bancada de trabalho, na qual a placa de cozinhar é
incorporada, deve resistir a cargas de aprox. 60 kg.

Verifique o nivelamento da placa de cozinhar, apenas quando
esta estiver montada.
Garantia: uma instalagéo, ligagdo ou montagem inadequada
implica a anulagéo da garantia do produto.

Nota: Qualquer manipulacédo no interior do aparelho, incluindo a
mudanga do cabo de alimentacéo, deve ser realizada
exclusivamente por pessoal técnico do Servigo de Assisténcia
com formacéo especifica.

Preparacao do movel, figura 1/2/3

Moveis encastrados: resistentes a uma temperatura minima de
90 °C.

Cavidade: remover as aparas de madeira apds os trabalhos de
corte.

Superficies de corte: vedar com material resistente ao calor.

Montagem a superficie, figura 1a

As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite
as instrucdes do fabricante das bancadas.

Bancada: deve ter uma espessura minima de 20 mm.

Encastre plano a superficie, figura 1b

As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite
as instrucdes do fabricante das bancadas.

E possivel o encastre rente & superficie numa bancada.

O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas estanques
e resistentes a temperatura:
Bancadas em marmore
Bancadas em plastico (p. ex., Corian®)
Bancadas em madeira macica: apenas em consonancia com o
fabricante da bancada (selar os cantos do nicho)
Outros materiais: consultar o fabricante das bancadas.
N&o é possivel uma instalagdo em bancadas de madeira
comprimida.
Notas
Para nivelar o aparelho, ndo utilize apoios em locais individuais.
As adaptagdes na superficie de trabalho tém de ser efetuadas
por um prestador de servigos especializado, em conformidade
com o esbogo de encastramento. A aresta de corte tem de estar
limpa e precisa, pois o rebordo da superficie esta visivel. Limpe
e lubrifique as arestas de corte com um produto de limpeza
correspondente.

Bancada: deve ter uma espessura minima de 30 mm.

Combinacao de varios aparelhos Vario, figura 2

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este friso pode ser adquirido em
separado como acessorio especial. Aquando da criagéo do nicho,
ter em conta a necessidade de espago adicional para o friso de
unido entre os aparelhos (ver instrucoes de montagem VA 420
000/001/010/011).

Os aparelhos também podem ser instalados em nichos
individuais, mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm
entre cada um dos nichos.

Para combinar aparelhos com ou sem cobertura, as diferentes
dimensdes podem ser compensadas com a extensao do aparelho
VA 450 110/401/600/800/900 (conforme a largura do aparelho).

Ventilagao, figura 3
Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessario
ventilar a placa de cozinhar adequadamente.

Como a ventilagéo na parte inferior do aparelho necessita de uma
alimentacao suficiente de ar fresco, os méveis tém de ser
dimensionados em conformidade. Para isso, € necessario o
seguinte:
uma distancia minima entre a parte de tras do mével e a parede
da cozinha e entre a superficie da bancada e a parte superior da
gaveta (figura 3a).

uma abertura em cima, na parte de tras do mével (figura 3b).
caso a distancia minima de 20 mm na parte de trds do mével
nao esteja assegurada, € necessario criar uma abertura na
parte inferior (figura 3c).

Notas

Se o aparelho for incorporado numa ilha ou num outro local
diferente nio descrito, deve providenciar-se uma ventilagao
adequada da placa de cozinhar.

Na&o finalize o casquilho inferior de forma hermética.

Orificios para comandos

Preparar os orificios para os comandos de acordo com as
instrucdes fornecidas.

Espessura minima das abas 12 mm

Possiveis variantes de montagem:
Montagem no lado da frente do armario inferior
Montagem na bancada ao lado do aparelho
Montagem na bancada a frente do aparelho

1.Faca o furo @ 50 mm para a fixagdo dos comandos.

2.Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a
fresagem na parte de tras da chapa de retencéo.

3.No caso de orificio na bancada, sele as superficies cortadas de
modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam
impermeaveis.

Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11

Nota: Utilize luvas de protecéo para montar a placa de cozinhar.
As superficies que ndo sdo visiveis podem apresentar arestas
vivas.

No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o

cabo de rede na tomada de ligacao.

1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem,
um pano ou uma outra superficie, de forma a evitar riscos.

2.l evante a tampa da tomada de ligagdo com a ajuda de uma
chave de fendas (figura 4).

3. Solte o parafuso de fixagdo e levante a bracadeira da mangueira
com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).
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4.Ligue a tomada de ligagdo apenas de acordo com a figura
(figura 6):
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Notas

Se a ligacao for realizada de acordo com o esquema de
ligacdes 2L/2N~, a disposi¢do das pontes deve ser alterada
de acordo com o esquema.
Preste atengdo para que os parafusos estejam bem
apertados na tomada de ligacéo, depois da ligagéo dos
cabos.

5.Fixe o cabo de rede com a bracadeira da mangueira e aperte o

parafuso de fixacdo (figura 7a).

6. Feche a tampa da tomada de ligagéao.
Nota: Arrume os cabos no centro da tomada de ligagéo, para
facilitar o fecho.

7.Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com
o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de
cozinhar (figura 7b).

Nota: Se for necessario um cabo de ligacdo a rede mais

comprido, contacte a Assisténcia técnica. Estao disponiveis cabos

de ligagéo até 2,20 m.

Montar os comandos

Nota: Respeite as instrugées de montagem do comando em

anexo.
Montagem

1. Consoante a distancia entre os comandos, romper, se
necessario, a chapa de retencéo pela perfuragao. Segure a
chapa de retencéo na parte de tras da aba ou no lado inferior da
bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.

2.Em caso de montagem de um comando individual ou se a
chapa de retencgéo tiver rompido na perfuragéo, proteja cada
uma das chapas de retengéo contra torgdo com 2 parafusos.
No caso de bancadas de trabalho em pedra, cole a chapa de
retengédo com cola de dois componentes (metal em pedra)
resistente a temperaturas.

3. Retire a pelicula de protegéo na parte de tras do anel luminoso.

4. Encaixe o comando no orificio e fixe a porca na parte de tras com
o auxiliar de montagem fornecido.

5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos.
As fichas tém de encaixar nas tomadas.

Nota: As duas tomadas para cabos nos comandos séo
idénticas.

6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar
a ligacéo ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.

Nota: O aparelho pode ser ligado a um comando qualquer.

7. Apds a montagem, verifique o encaixe correto de todas as unies
de encaixe.

8. Apds a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na
chapa de retencéo.

Ligar os comandos a placa de cozinhar, figura 8

Ligue o cabo dos comandos a tomada de ligagéo da placa de
cozinhar. Certifique-se de que a unido de encaixe engata
corretamente.

Assente os cabos de forma a ndo tocarem nas zonas quentes da
placa de cozinhar ou do forno e a ficarem inacessiveis apos a
montagem; para isso coloque um fundo intermédio (figura 9).

Inserir a placa de cozinhar, figura 10
1. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme (figura 10a).

— N&o entale o cabo de rede nem o passe por arestas vivas. Se
existir um forno instalado por baixo, passe o cabo pelos
cantos posteriores do forno até a tomada de ligacao. O cabo
tem de ser instalado de forma a nédo tocar em nenhum local
quente da placa de cozinhar ou do forno.

— No caso de bancadas ladrilhadas: vede as juntas dos ladrilhos
com borracha de silicone.

2. Apenas na montagem rente a superficie (figura 10b): antes
da selagem das vedag¢odes, execute um teste de
funcionamento correspondente! Sele a folga em redor com
silicone adequado e resistente ao calor (por ex. OTTOSEAL®
S70). Alise as juntas com o produto alisante recomendado pelo
fabricante. Respeite as indicacdes sobre o silicone. Apenas
coloque o aparelho em funcionamento quando o silicone estiver
completamente seco (pelos menos 24 horas, conforme a
temperatura ambiente).

Atencao!
Cola de silicone desadequada pode provocar alteragoes
permanentes na cor do marmore natural.

Ligar o aparelho, figura 11
Tens&o: ver placa de caracteristicas.
Ligue apenas de acordo com o esquema de ligagdes:
BN: castanho
BU: azul
GN/YE: amarelo e verde
BK: preto
GY: cinzento

Dependendo do tipo de ligagéo, é possivel que se tenha de
alterar a disposigao dos terminais fornecidos pela fabrica. Para
isso, podera ser necessario encurtar os terminais e remover o
isolamento, para colocar um terminal que una dois cabos.

Nota: Verificagao da operacionalidade: se surgir {500, E05 13

ou £ no visor do aparelho, isso significa que o aparelho nao esté

ligado corretamente. Desligue o aparelho da alimentagéo elétrica
e verifique a ligacdo do cabo elétrico.

Desmontar o aparelho
Desligue o aparelho da fonte de alimentagéo.
A\ Perigo de choque elétrico !

Ao desligar a placa de cozinhar da fonte de alimentagéo, os
terminais podem conduzir tenséo inversa. A ligagéo elétrica s
pode ser efetuada por um técnico especializado e autorizado.

Retire a junta de silicone em aparelhos instalados a superficie.
Pressione por baixo para retirar o aparelho.

Atencao!

Danos no aparelho! O aparelho ndo pode ser removido pela parte
de cima.

ZNMAVTIKEG UTTOOEIEEIQ

Mo TRV TTPOETOIPAGIX TNG TOTTOBETNONG TWV
XPNGOIHOTIOIOUHEVWV VTOUAXITIOV TIPOGEETE TIG UTTOOEIEEIG
GUVOXPHOAGYNONG TWV KOUUTTIWV XEIPICHOU.

Acpiheio: N oopaAeIo KOTG TN XPAON EEXOPONICETOI HOVO EGV N
EYKATAOTOON EYIVE PE OWOTO TPOTIO OE TEXVIKO ETITTESO KX CUHPWVX
He TIg 08nyieg TomoBETNONG. ZNUIEG TTOU TTPOKANBNKOV AGYw pn
OWOTNG TOTTOBETNONG EUTTITITOUV OTNV €UBUVN TOU EYKATXOTATH.
AuTR n oUOKeUN gival eYKEKPIPEVN YI Xprion ag Uyn péxp! kai 4.000
PETPO.

A\ dopeig NAEKTPOVIK®V GTOIXEIWV EPPUTEUONG!

H ouoKeur UTTOPEi VO TIEPIEXE! POVILOUG HOYVITEG, Ol OTT0IOl UTTOPOUV
VO ETINPEATOUV XPVNTIKO TX NAEKTPOVIKG OTOIXEI EpPUTEUONG, TT.X.
BNUATOdOTEG KAPOIGG I avTAieg IVGOUAIVNG. " QUTO KOT& TN
OUVOPHPOAOYNCN TNENOTE PIX EAGKIOTN amooTaon 10 cm amd To
NAEKTPOVIK& OTOIXEIX eUPUTEUONG.

ZUvdeon 0TO NAEKTPIKO peUMA: pOVO UTT euBUvVN eVOg
EYKEKPIPEVOU €IDIKOU TEXVIKOU. O TTPETEl VO DIETETAI XTTO TOUG
KOVOVEG TNG ETAIPEIG TTHPOXNG NAEKTPIKOU TN TIEPIOXN).

H ouokeun mpemel va eivan ouvoedepevn ag HIc OTaOEN
EYKOTHOTAON KOl CUPPWVA HE TIG TIPOSIOYPOPES TTPETIEI VO
EYKOTAOTAOOUV avTIOTOIXEG DIXTAEEIG OICKOTING.

Tumog oUvdeonGg 6TO NAEKTPIKO PEUNA: I CUCKEUN GVIKEI OTNV
KA&onN TpooTaoiag | kol propei va xpnoigortoin®ei yovo oe
OUVOUOOHO P Pic oUVBEDN OTO NAEKTPIKO PEUPX e aywyo Yeiwong.
O kaTaoKeuaoTNG dev QEpel eUBUVN yIa TN PN OWGOTr AgIToupyia Ka
TIC MOavEG LNMIEG TTOU TIPOKANBNKAV AOYw PN OwoTrG NAEKTPIKNG
EYKATAOTAONG.

Kahdio ouvdeong: Evdexopevamg givau 1dn ouvoedepévo oTo
KoUTi oUvdeoNG TNG BAONG ECTIWV 1 TXPOSISETON HOGi pHE TN
GUGKEUI KOl ETITPETETAI VO EYKATROTOOEI HOVO aImo Evav adelouxo
NAEKTPOAOYO 1| GO TO EIDIKEUPEVO TIPOCHTIIKO TNG UTTNPETIOG
efunnpeTnong mehaTov. Ta omapaiTnTa oToIKEiC OUVDEDNQ
BpiokovTal OTNV THIVOKIDa TUTTOU KOl GVAPEPOVTAI OTO OXEDIO
ouvdeong.

XPnOIUOTIOIEITE HOVO TO CUUTIOPOBIBOUEVO PE Tr CUCKEUN N TO
TTPEXOHEVO OO TNV UTTNPECIX eEUTTNPETNONG TTEAXTWV KOXA®BIO.
ZuvappOAOYNON KATW OO TOV TT&AYKO £pYaoiaG: H emaywyikr
B&on eoTIOV PTTopel va TOTToBETNOEI JOVO TTIAVK GO CUPTAPIC 1
POUPVOUG e XEPICUO aveUIOTNPA. K&Tw ammd Tn Baon eoTiwv dev
prTopoUV va ToTrofeTNO0UV Puyeia, TAUVTHPIX TIATWY, POUPVOI XWPIG
QEPIOUO 1 TTAUVTHPIO POUXWV.

Xodvn e&aiepiopou: H amooTaon PeTagu TnG xodvng e€aepiopou
(ommoppoPNTNEOC) KA TNG BAONG EOTIMV TIPETTEI VX QVTIOTOIXEI TO
NYOTEPO OTNV QTMOCTOON TTOU AVOPEPETAN OTIG 0dyieg
OUVOAPHOAOYNGNG TNG X0oavNng e&aepiopoU.
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Naykog kouZivag: eminedog, opildvTiog, oTaOepdg. AKOAOUBNOTE
TIG 00nYIiEg TOU KATOOKEUQDTI) TOU TTIAYKOU.
EGv TO T&X0G TOU TIRYKOU EPYOICIAG, aToV orfoio 8 TormoBeTneei n
Baon eoTiwv, OeV AVTIOTOIXEI OTA TTPOTUTIX, €VIOXUOTE TOV TTAYKO
EPYOOIOG PE OQVOEKTKA OTN QUTIG KO OTO VEPO UAIKK, HEXPI VOX
EMTEUXBEl TO OUVIOTOUUEVO EAGXIOTO TIGXOG. AIGPOPETIKG Bev
UTTPXEI KOPIX ETIRPKIG OTOOEPOTNTA.
O maykog epycaaiag, oTov omoio Oa TorrobeTnOei n B&on eaTIwWY,
TIPETIEI VOl GVTEXEI O KATATIOVNOEIC TTEPITIOU 60 KIAGV.
EAéyETe TNV emmedoTNTO TNG BAONG E0TIWV, OXPOU TTPOTX
TOTTOOETNOEI.
Eyyunon: pia pn owoTr) eYKXT&OTAON, GUVOEDN OTO NAEKTPIKO
peUHA 1} OUVOPHOAOYNO CUVETIAYETOI TNV GIMOAEIX I0XUOG TNG
€YYUNOEWC TOU TIPOIOVTOC.
Yrode1gn: OmoloodnmoTe XEIPIOUOG OTO E0WTEPIKO TNG OUOKEUNG,
nepIdapBavopevou TV ooy kahwdiou Tpopodoaiag, Ba mpeTel va
TTPOYUOTOTTOIEITAI HOVO OTTO TEXVIKO TTPOOWITIKO TOU TeXVIKOU ZEPPRIC
pe €IdIkn ekmaideuarn.

MpoETOINXGIX TWV VTOUAXTTIWV, EIKOVA 1/2/3
EVTOIXICUEVA EMMAX: QVOEKTIKG 0 BeppoKpaoia 90°C
TOUAGYIOTOV.

Kevog Xwpog: amopakpUveTe To pOKAVIDION LET& OO TIG £PYOIIEG
KOTING.

Em@A&veIEG KOTIAG: HOVAOOTE e UNKO GVOEKTIKO OTN BepUOTNTOL.
TommoB£TNON TNG EMAVW EMPAVEING, EIKOVX 1a

O M&yKog epyaaiag TIPEMel va eivai emiedog, opIOVTIOC KX
oTaePAG. [PpooEETE TIG 0BNYIEG TOU KATAOKEUNDT) TOU TIAYKOU
EPYOOIOG.

M&ykog koulivag: Ba TTPETEl var el TTaX0G TOUAGXIoTOV 20 XINOOTWV.

loomedn Ye TNV EM@PAVEIX TOTTOBETNON, EIKOVA 1b
O maykog epyaaiag Tpemel va gival eTiedog, opIOVTIOS KO
oTa@ePAG. [NPpooETe TIG 0BNYiEG TOU KATOOKEUNDT TOU TTIAYKOU
EPYOOIXG.
H 10611€0N Pe TNV eMQAVEIN TOTTOBETNON 0€ EVAV TIAYKO £PYOTInG
eival SuvaTn.
H ouokeun pmopei va TommoBeTnBei aToug AKOAOUBOUG OTEYAVOUG KOl
OVOEKTIKOUG 0TI BEPHOKPATIO TIAYKOUG EPYTIOG:
M&ykol epyaaiag omd YEPUAPO
MN&ykol epyaoiag omd ouveeTIKO UAIKO (11.x. Corian®)
MN&ykol epyaoiag oo pacip EUA0: MOvo kaTomIv guvevvonong pe
TOV KOTXOKEUQOTH) TOU TTIAYKOU EPYOOIAG (OPPAYIOHN TOV OKHWOV
TOU QVOIYHOTOG)
AN UNKE: PWTAOTE TOV KATOOKEUXOTH TOU TTOYKOU EPYOTING.
H TomoBeTNnoN 0g MAykoug epycaoiog amd voporav Sev eivail duvaTH.
Yrodei&eig
Mot TNV opIZovTIoToINGN TNG GUCKEUT), KN XPNOIUOTIOINCETE KAVEVX
oThPIYHa o¢ EeXwpPIoT& onueia.
Ol TIPOCOPHOYEG TNG ETIPAVEING EPYXTING TIPETTEI VO
TTPYHOTOTTOINOOUV IO HIC: EEEIBIKEUPEV ETAIPEIX CUPPWVA PE TO
oX€010 eYKATXOTAONG. H GKpI KOTIAG TIPETE! VO gival KXOapr| KA
OKPIPNG, €MeIdr] To TIEPIBWPIO OTNV EEWTEPIKI EMPAVEIX iV
opaTd. KaBapioTe ko AmONTIAVETE TIG OKHEG KOTING HE eV
QVTIOTOIXO OTTOPPUTTAVTIKO.
Maykog koulivag: Ba TpeTel va £xel TIXog TouhdioTov 30 XIANIoOT&.
JUVOUXOHOG TTEPICCOTEPWV CUCKEUWV Vario. elkova 2
Mo To CUVOURGOHO TTEPICOOTEPWV CUCKEUWV Vario ival amapaitnTn N
pr&pa auvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTr) n umépa iva
EexwPIoT& BloBEIUN WG e181KO eE&pTNHA. A&GBETE UTTOYN TNV
TIPOCBETN OVAYKN XWPEOU YIO TNV PIAPa OUVOEDNG HETOEU TWV
OUOKEUMV KOTO TNV KATXOKEUN TOU avoiypaTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynong VA 420 000/001/010/011).
O1 OUOKEUEG UTToPOUV Vo TOTTOBETNOOUV €TTIONG Kl 08 EEXWPIOTX
QVOIYHOTA, OPRVOVTOG Hick Awpida pe MA&TOG To AiydTepo 50 mm
HETOEU TV EEXWPIOTOV AVOIYHXTWV.
QX TO OUVBUOOPO CUCKEUMV E M XWPIiG KGAUPUOK GUOKEUNG PTTopoUV
va eEopahuvOoUV 01 SIPOPETIKES DIXOTHOEIG YE TN BorBeix TNG
emekTooNg ouokeung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (avahoya pe
TO TTA&TOG TNG GUOKEUNG).
E&aepiopog, oxnua 3
Mo TNV e€op&AIoN evOg GWOTOU TPOTIOU AEITOUPYING TNG CUOKEUNG,
TIpETEl N P&ON €O0TIOV VO €XEI VAV evOedEIYUEVO EEXEPICHO.
Emeidr o aepiopdg 0TV KETW TIEPIOXT) TOU CUOKEUNG XPEIGIETAI HICK
ETTOPKI| TTIPOCAYWYI) KXOXPOU GEPX, TTIPETTEI TX VTOUANTTION VO Eival
QVTIOTOIXO OXEOIXOPEVD KOl KATOXOKEUXOHEVD. 1" QUTO MAITOUVTON
Ta €€nQ:
Mia eAGy10Tn armooTaon PeTa&U TNG oW TTAEUPAG TOU VTOUAXTTIOU
KO TOU TOiXOU TNG KOUuJivag KBWE Kol HETAEU TNG ETMIPAVEING TOU
TTAYKOU £PYXOIOG KOl TNG EMAVM TTEPIOXNG TOU CUPTAPIOU
(elkova 3a).
Eva &volypa eméive oTnv Tow TTAEUP& TOU VTOUAXTTIOU
(eikova 3b).

3& epinTwaon 1Tou n eA&XIoTN amoaTaon Twv 20 mm dev UTTaPXEl
oTnVv Tow TAEUP& TOU VTOUAQTTIOU, TIPETTEI OTNV KATW TIAEUP& VO
yivel éva dvolypa (EIKOva 3c).

Ymodei&eig
3¢ TTePITITWON TIOU N OUCKEUH TOTToOeTNOEi 08 PIX vNOida E0TIOV
HOYEIPIKAG 1) O piot GAAN Un TTEpIypapoOpevn Beon, peTel val
eEa0PaNIOTE EVOIG KOAOG GEPICHOG TNG BAONG EOTIWV.
Mnv kAeioeTe epUNTIK& TNV K&TW BAON.

OTI£Q YIX TX KOUHTTIX XEIPICHOU

K&vTeE TIG OTTEG VIO TO KOUPTTIX XEIPIOHOU CUUPWVA UE TIG CUVNUUEVEG

odnyieg.

M&xog NG Awpidag K&AUYNG To eAG&XIOTO 12 mm

AuvaTeg mopaAAayEG TOTTOOETNONG:
TomoBETNON OTNV PTIPOCTIVI] TTAEUPK TOU K&TW VTOUAGTTIOU
TommoBETNON OTOV TAYKO EPYXTING DITTAG 0T CUOKEUN
TommoBETNON OTOV TTAYKO EPYRCING UTTPOOTX IO TI GUOKEUN)

1. Karaokeu&oTe Tnv o pe @ 50 mm yio Tn 0TEPEWOT TWV KOUHTIOV
XEIPIGHOU.

2.3 mepinTwon méoug Awpidag KGAUYNG TTGvw oo 23 mm
PppelapeTe TNV TMOW TTASUPA VI TO EAGOHO OTHPIENG.

3. 3e mepinTWaOn OTING OTOV TTXYKO EPYOCIOG OPPAYIOTE TIG EMPAVEIEG
KOTTI G QVOEKTIKE OTN BEPUOTNTA KOI OTEYOVA.

TommoB£TNoN TNG CUCKEUNG, €IKOVEG 4/5/6/7/8/9/10/11
Yrodei&n: Mo Tnv TomoBETNoN TNG BAONG ECTIWV XPNOILOTIOINOTE
TIPOCTOTEUTIKA YAVTIO. OI Un QavePEg EMPAVEIEG PTTOPEI VO EXOUV
KOPTEPEG OKUEG.
ZTIG CUOKEUEG XWPIG TIPOEYKATECTNHEVO KAXAWDIO TTIEPXOTE TO
KaA®S10 SIKTUOU GTO KOUTI GUVSEDNG.
1.TupioTe ovamoda Tn PAON £0TIOV KOI EVOTTOBETTE TNV TTAVK G £V
TTavi 1} i GAAN EMQAVEIR, YIX TNV GITOPUYT| YPXTOOUVIRV.
2.3nKOOTE TO KATGKI TOU KOUTIOU oUvSeaong pe Tn Poroeia evog
KaTooRISI0U (EIKOVX 4).
3.AUoTe TN BIdax OTEPEWONG KOI ONKWOTE TO OPIYKTPXK EUKOUTITOU
OWANRVa pe Tn Pordeiax evog KAToXPIBIOU (EIKOVX 5).
4.3uvdEaTE OTO KOUTI oUVIEONG HOVO CUUPWVA HE TNV EIKOVX
(elKOvVA 6):
BN: Kape
BU: MmAe
GN/YE: KitpIvo Kail Tipaiaivo
BK: Maupo
GY: Grau
Ynodei&eig

‘OTtav n olvdeon mpaypaToroindei CUPPWVA Pe TO JIRYPOPHX
ouvdeong 2L/2N~, Tipemel vt dAAGEE! N DIGTAEN TWV YEPUPQV
OUPQWVX pE TO DIRYPOUHA.

MeT& Tn ouvdeon Twv KoAwdiwv TIPOoEETE, Vot oPIxTOUV oI Bideg
OTO KOUTI oUvdeang.

5.3TepewoTe TO KAAWDIO SIKTUOU HE TO OPIYKTHPX EUKAUTITOU GWANVX
Kol oQiyETe TN Bida oTepEwong (EIKOVQ 7a).

6. KAgioTe TO KOMGKI TOU KOUTIOU aUvdeong.

Yrodeign: Alar&ETe To KOAMDIX OTN JeTQiar TTEPIOXT TOU KOUTIOU
ouvdeaong, YIX VO OIEUKOAUVETE TO KAEIOIUO TOU KOUTIOU.
7.010v TO K&XA®OIO SIKTUOU TIEPVE OTTO TO CUPTAPI, OTEPEWOTE TO
KOAWDIO PE TO GUUTTOPODBIDOUEVO DEUATIKO KOAWSIWV OTNV KATW
TAEUP& TNG BAONG €0TIAV (EIKOVA 7b).
Y1odeI&n: Se mepinTwon mou XPEIXOTEl EVA JOKPUTEPO KOXAWDIO
oUvdeang, eEAOTE TIXPOKOAW O€ EMTOQN PE TNV UTTNPETI
efumnpeTnong meAaTwv. Yapyouv diaOEaipa kahwdia cUvdeong
pexp! ko 2,20 m.

ZUVaPHOAOYNON TWV KOUUTTIWV XEIPICHOU

Ymodeign: MpoottTe TIG cuVNUUEVES 0dNyieg ouvappoAdynong yix
TOL KOUUTTIX XEIPICHOU.
JuvapuoAdynon

1. Avahoya TNV ammooToon HETREU TWV KOUPTTIWV XEIPIOHOU KOYTE,
oTav Xpel&(eTal, To EAaopa oTHPIENG oTn BidTpnon. KporoTe To
ENaopa oTNPIENG OTNV TToW TTAEUPA TNG Awpidag KaXAuYNGg 1 oTnV
KXTW PEPIK TOU TIARYKOU EPYXOIOG ] OTEPEWTTE TO HE TIG
ouvnupéveg Pideg.

2. Koré Tnv TomoBETNnon evog povo Kouptou XeipiopoU 1y 6ToV TO
ghaopo oTPIENG KoTNKe 0Tn 80N dIATPNONG 0opaNioTe KGOe
EexwploTd EAaopa oTAPIENG pE 2 BIdEC EVAVTIQ OE TIEPIOTPOPT).
3¢e epINTWonN MAYKWV epyaoiog ormd METPO KOANOTE TO EAXOPO
OTNPIENG PE AVOEKTIKN OTN OePUOTNTAX KOAX dUO GUOTATIKOV
(METOANO OE TTETPWK).

3. AQQIPETTE TNV MPOCTATEUTIKN HEUBPGVN OTNV TTIoW TTAeUP& TOU
PWTEIVOU SOKTUAIOU.
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4. TorroOeTAOTE TO KOUWTTI XEIPIOPOU OTNV OTTr KXl BISWOTE OTNV ToW
TAEUP& TO TTOEIUGOI PHE TO GUUTIPOBIOOHEVO BorOnpa
GUVOPHOAOYNONG OTOBEP.

5.3uvBE0TE OAX TOH KOUNTTICX XEIPICHOU e T OUHMOPOBIBOHEVL
KOVT& KOAWDIX. Tax PIG TIPETTEI V& XOPAKAICOUV OTIG UTTOOOXEC.

Ymodeign: O1 dUo umodoxeg KOAwSIOU GTO KOUWTTI XEIPIOHOU Eivail
idiec.

6. BuopoT®maoTe TO HAKPUTEPO KOAWDIO YIX T OUVOEDN € T GUOKEUN
0€ EVQ QIO TOL KOUPTTIX XEIpIopoU. To @Ig TpEmel va aopakioel aTnv
urrodoxn.

Ynodei&n: H ouokeur) propei va ouvdedei pe €va omolodnmoTte
KoupTTi Xelpiopou.

7. EAey€Te T 0wOTH TIPOCOPHOYY) OAWY TwV BUOHOATOULEVWY
OUVOECEWV PETX TN CUVOPHOAOYNON.

8.2TepewoTe OAX TX KOAWDIX HETE TN GUVAPHOAOYNGN, AuyilovTag TN
YAWOOX 0TO €AOpa OTHPIENG.

JUVBEOTE TO KOUTTI XEIPIGHOU OTN PAON E0TIWV, EIKOVX 8

3uvdeaTe TO KOAMSIO TOU KOUTTIOU XEIPICPOU OTNV Uttodoxh
olvdeang Tng Paong eoTiwv. BeBouwdeite, 6T n BuopaToupevn
ouvdean aopahilel ayoya.

Ta KOAOSIX TIPETIEI VO TOTTOOETNOOUV £TCI, WOTE V& PNV OKOUPTIOUV
0€ KOVEVX KXUTO ONpeio TNG B&ONG 0TIMV 1) TOU pOUPVOU KAl PETX
TNV TOTTOBETNON TNG B&ONG ECTIMV VO PNV eival TTAEov TipooiTa; I’
QUTO TIPEMEI VO TOTTOBETNOEI EVOIG EVOIUETOC TTATOG (EIKOVKX 9).

TomoB£Tnon TnNG PAONG ECTIWV, EIKOVX 10
1. TomoBeTr|OTE TN CUOKEUN OHOIOPOPPT OTO GVOIYHK (EIKOVX 10a).

— Mn poykwoeTe To KOAWDIO JIKTUOU KAl NV TO TTEPXOETE TIAVW
OTTO KOPTEPEG OKUEG. ZTOUG TOTIOBETNEVOUG OO KATW
PoUpPVoUg 0dNynoTe To KXAWSIO OTIC TTIOW YWVieg TOU GpoUpvVou
TIPOG TO KOUTi 0UVDEDNG. To KOXAWDIO TIPETTEI VO EYKATOOTOOEI
£T01, ®OTE VO PNV OKOUKTIX 08 KOWVEVD KAUTO anpeio Tng Baaong
€0TIWV ] TOU (POUPVOU.

— 2TOUG eTEVOUPEVOUG He TIAGKIDIX TIAYKOUG £PYXTIOG
OTEYQVOTIOINOTE TOUG XPHOUG TWV TTAGKISIWV PE KXOUTOOUK
OINIKOVNG.

2. Movo o€ mepINTWOon HIXG IGOTTEDNG ME TNV EMPAVEIX
ToTroBETNONG (E1KOVX 10b): MpIV TO GPPAYICHX TWV
OTEYAVOTIOINCEWV EKTEAECTE HIX AVTIOTOIXN SOKIUN
AerToupyiag! 2ppayioTe TN OXI0UN OAOYUPX HE KOTAAANAN Ko
avOeKTIKr 0Tn OgppoTnTa OIAIKOVN (T1.X. OTTOSEAL® S 70).
E€opoUveTe TOV OpUO OTEYOVOTIOINGNG HE TO OUVIOTOUHEVO Mo
TOV KATOOKEUXOTH UAIKO Agiavong. IMpooglTe TIg utodeiEelg yio Tn
OINKOV. ©E0TE T OUOKEUT O ASITOUPYIQ, GIPOU TIPWTA OTEYVAOE
evTeA®G N OINKOVN (TO AIYOTEPO 24 (PEG, AVOAOYDH PE TN
Oeppokpaaia TepIBAANOVTOR).

Npoooxn!

H akom&AANAN KOAG GIAIKOVNG PTTOPET Vo 03Nnyroel OTO PUOIKO

HEPUOXPO O HOVIUEG XPWHATIKEG GANXYEC.

ZUvdeON TNG CUCKEUNG, EIKOVA 11
T&on: BAéme mivokida TUTTOU.

2 Uvdeaon PHOVO CUPPWVA Pe TO SIGYPOUHa alvdeang:

BN: Kape

BU: MriAe

GN/YE: Kitpivo ka1 Tp&aivo

BK: Mapo

GY: Grau

Avahoya e Tov TPOTTo oUVDEDNG TIPETTEl EVOEXOUEVG VO GANGEE!

N JIXTOEN TWV CUPTIOPODIOOPEVWY KITO TO £PYOOTARAI0

OKPOJEKTWV. M TO OKOTIO QUTOV TTPETTIEI VO EVOEXOPEVIIG VO

KOVTUVOUV 0l GKPOOEKTES KOl VO axpaIpeBei N HOVWon, yia Tn Xprion

€VOG OKPOJEKTN TTOU OUVOEEI HUO KOAWDIX.

YmodeiEn: EAeyxog TnG eTOIHOTNTAG AsiToupyiag: OTav aTnv €vdeign

TNG CUGKEUNC sHQAVI{eTal l_ﬂ-/ﬂrb, EE.’E 7 \r(] £ T0TE N ouokeur dev

eivol owoT& ouvdedepvn.ATTooUVEEDTE TN GUOKEUN OO TNV TTIOPOXT

peUPATOG Kol EAEYETE TN oUVOEON Tou KoXAwdiou PEUPOTOG.

AQaipeon TG CUCKEURG

Amoouvd£oTe TN GUOKeUr oo To SiKTUO ToU PEUPATOG.

A\ Kivduvog nAektpormAngiog !

Karé Ty amoovdeon Tng Baarng oTiwv amo To SiKTuo Tou
PEUHOTOG 01 AKPOBEKTEG PTTOPOUV VO pEPOLY avTioTpopn Taon. H
NAEKTPIKI OUVOEDT ETITPETIETAI VO TIPOYUOTOTIOINOEI HOVO QIO EVOV
adeIoUX0 NAEKTPOAOYO.

271G 106MEDEG pE TNV EMQPAVEIX TOMOBETNHEVEG CUOKEUEG OPAIPEDTE
ToV Gppd OINKOVNG. STTPWETE O KATW Tr CUOKEUN TIPOG TO EEW.
MNpoocoxn!

Znuieg otn ouokeun! H ouokeur) 8ev emTpemeTal Vo TpaBnxTel €€
oo EMAVQ.

Viktigt att observera

Folj vredens monteringsanvisningar nar du férbereder
stommarna fér montering.

Séakerhet: sakerheten vid anvandning garanteras under
férutséattning att installationen har utfoérts korrekt och i enlighet med
denna monteringsanvisning. Skador orsakade av felaktig
montering &r montdrens ansvar.

Enheten &r bara avsedd fér anvandning upp till 4 000 méh.
/A Om du har elektroniska implantat!

Enheten kan innehalla permanentmagneter som kan paverka
elektroniska implantat som t.ex. pacemaker och insulinpumpar.
Hall 10 cm minimiavstand vid installation om du har elektroniska
implantat.

Elanslutning: far endast utféras av en behérig fackman.
Foreskrifterna fran den lokala elleverantéren skall foljas.

Enheten kraver fast installation och montering med lamplig brytare
enligt installationsanvisningarna.

Anslutningstyp: apparaten tillhor skyddsklass | och far endast
anvandas med en jordad anslutning.

Tillverkaren tar inget ansvar for felaktig funktion eller skador
orsakade av felaktig elinstallation.

Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hidllens
kopplingsdosa eller sa medféljer den enhetenoch da far bara
behorig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de
anslutningsuppgifter du behdver pa typskylten och
kopplingsschemat.

Anvéand bara den sladd som medféljer enheten eller som service
levererat.

Montering under bankskiva: induktionshéll gar bara att installera
over lada eller ugn med ventilationsflakt. Det far inte finnas
kylskap, diskmaskin, ugn utan ventilationsflakt eller tvattmaskin
under héllen.

Utsug: avstandet mellan utsug och hall ska minst vara angivet
avstand i monteringsanvisningen.

Béankskiva: plan, vagrat, stabil. Folj instruktionerna fran
bénkskivans tillverkare.

Ar bankskivan du ska montera héllen i inte tillrackligt tjock, férstark
den med brandsakert och vattentaligt material sa att du uppnar
rekommenderad minimitjocklek. Annars ger den inte tillracklig
stabilitet.

Bankskivan du ska montera hallen i ska klara belastningar pa ca
60 kg.
Kontrollera inte att hdllen &r plan forrén den sitter i.
Garanti: vid felaktig montering eller anslutning géller inte
produktgarantin.
Anvisning: Atgérder pa apparatens insida, inklusive byte av
stromkabel, far endast utforas av sérskilt utbildad personal fran
Kundtjanst.

Forbereda stommarna, bild 1/2/3

Inbyggda skap: tal temperaturer pa upp till 90 °C.
Utrymme: avldgsna sagspéanen efter urskarningsarbetet.
Skarytor: forsegla med varmebesténdigt material.

Ytmontering, bild 1a

Bankskivan maste vara plan, vagréat och stabil. Fol]
bankskivtillverkarens anvisningar.

Bénkskiva: den boér ha en tjocklek pa minst 20 mm.

Kant i kant-montering, bild 1b

Bénkskivan maste vara plan, vagrat och stabil. Fol]
bénkskivtillverkarens anvisningar.

Det gar att montera kant i kant i bankskiva.

Enheten gar att montera i f6ljande temperaturtaliga och vattentata
bénkskivor:

bénkskivor av marmor
plastbankskivor (t.ex. Corian®)

bénkskivor i massivt trd: bara om du féljer anvisningarna fran
tillverkaren av bankskivan (fogade kanter)

Andra material: radfraga tillverkaren av béankskivan.
Det gér inte montera i spanbénkskivor.
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Anvisning
Anvand inte stéd nagonstans for att f4 enheten i vag.

Anpassningar av bankskivan enligt inbyggnadsritningen kréaver
specialisthantverkare. Urtagskanterna maste vara rena och
exakta eftersom kanten syns ovanpa. Rengér och fetta av
urtagskanterna med IAmpligt rengdringsmedel.

Bénkskiva: den bor ha en tjocklek pa minst 30 mm.

Kombination av flera Vario-enheter, bild 2

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist VA 420
000/001/010/011. Listen finns att képa separat som extratilloehor.
L&mna plats for kopplingslist mellan enheterna nér du gor urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar dven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
de olika urtagen.

Vid kombination av enheter med eller utan skydd gar det att
kompensera de olika matten med férldngningsdel VA 450 110/-
401/-600/-800/-900 (beroende pa enhetsbredd).

Ventilation, bild 3

Héllen kraver angiven ventilation fér att enheten ska fungera
ordentligt.

Ventilationen under enheten kréaver bra friskluftsintag, s& stommen
maste ha matchande utformning. Féljande kravs:

hall minimiavstandet mellan stomrygg och kdksvagg och mellan
bankskiva och laddverdel (bild 3a).

det ska finnas en 6ppning upptill pa stomryggen (bild 3b).
gar det inte f4 till minimiavstdnd om 20 mm pa stomryggen, sa
maste du gbra en 6ppning pa undersidan (bild 3c).

Anvisning
Monterar du enheten i en kdkso eller pa annan plats som saknar
beskrivning, se till s& att hallen far ratt ventilation.

Den undre sockeln far inte vara hermetiskt tillsluten.

Hal fér vreden
Gor hal fér vreden enligt den medfdljande anvisningen.
Paneltjocklek minst 12 mm
Méjliga inbyggnadsvarianter:
Inbyggnad i undersképsfront
Inbyggnad i bankskiva bredvid enhet
Inbyggnad i bénkskiva framfér enhet
1.Gor @ 50 mm-hal for att fasta vreden.

2.Fréas ur for fastblecket pa baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
3. Forsegla borrhalen i bankskivan vdrmebesténdigt och vattentatt.

Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11

Anvisning: Anvand skyddshandskar vid montering av héllen. De
dolda ytorna kan ha vassa kanter.

Enheter utan formonterad sladd, for in sladden i
kopplingsdosan.

1. Vand héllen och lagg den pa botten av férpackningen, en
handduk eller annan yta sa att den inte blir repad.

2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
3. Lossa fastskruven och lyft slangkldmman med mejsel (bild 5).
4. Anslut alltid som bilden pa kopplingsdosan anger (bild 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gulgrén
BK: svart
GY:gra
Anvisning
Ansluter du enligt kopplingsschema 2L/2N~, sd maste du
andra byglingarna som schemat anger.

Se till s& att skruvarna i kopplingsdosan &r ordentligt atdragna
efter sladdanslutningen.
5.Fast sladden med slangklamman och dra at fastskruven
(bild 7a).
6. Satt pa locket till kopplingsdosan.
Anvisning: Placera sladden mitt i kopplingsdosan, sa gar det
|attare att sténga.
7.Gar sladden emot ladan, fast upp sladden med de medféljande
buntbanden pa undersidan av héllen (bild 7b).

Anvisning: Behdver du léngre sladd, kontakta service. Det finns
upp till 2,2 m langa sladdar.

Montera vreden

Anvisning: Folj den medfdljande monteringsanvisningen till
vreden.
Montering

1. Bryt av fastblecket vid perforeringen om det behdvs pga.
vredavstandet. Hall fastblecket pa baksidan av panelen resp.
undersidan av bankskivan eller fast med medféljande skruvar.

2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fastblecket gatt
av vid perforeringen, vridsékra varje fastbleck med 2 skruv.

Limma fast fastblecket med tvdkomponentslim (metall pa sten)
vid stenbankskivor.

3. Dra av skyddsfolien pa baksidan av ljusringen fére montering.

4. Sattivreden i halen och skruva fast med mutter pa baksidan med
den medfdljande monteringshjalpen.

5. Anslut alla vred med de medféljande, kortare kablarna.

Kontakterna ska snéppa fast i uttagen.

Anvisning: Vredets bada kabeluttag ar identiska.

6. Satt i den langre kabeln for anslutning med enheten i ett av
vreden. Kontakten maste snéppa fast i uttaget.

Anvisning: Enheten gar att ansluta till vilket som av vreden.
7.Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
8. Dragsékra alla kablar efter montering genom att dra dem genom

runt fliken pa fastblecket.
Ansluta vreden till hallen, bild 8

Anslut vredkabeln till hallens uttag. Se till s& att kontakten snépper
fast ordentligt.

Dra ledningarna sa att de inte kommer i kontakt med heta stéllen
pa héll eller ugn eller gar att komma at; sétt i ett hyllplan (bild 9).
Satta i héllen, bild 10

1. Centrera enheten i urtaget (bild 10a).

— Se till sa att sladden inte blir klamd eller dragen éver vassa
kanter. Vid underbyggd ugn, dra sladden till vigguttaget via
ugnens bakre hoérn. Dra ledningen sa att den inte kommer i
kontakt med heta stéllen pa hall eller ugn.

— Kaklade bénkskivor: mjukfoga kaklet med silikon.

2. Géller bara kant i kant-montering (bild 10b): funktionsprova
innan du tatfogar! Foga spalten runtom med lampligt,
varmebestandigt silikon (t.ex.OTTOSEAL® S70). Glatta tatfogen
med det glattningsmedel som tillverkaren rekommenderar. Folj
anvisningarna till silikonet. Anvand inte enheten forrén silikonet
torkat helt (minst 24 timmar, beroende pa omgivningens
temperatur).

Obs!
Olamplig silikonfog kan ge permanenta fargférandringar pa
naturmarmor.

Ansluta enheten, bild 11
Spanning, se markskylten.

Anslut alltid som kopplingsschemat anger:

BN: brun

BU: bla

GN/YE: gulgrén

BK: svart

GY:gra

Andra fabriksbyglingen sa att den matchar anslutningstypen, om

det behévs. Du maste eventuellt korta byglingarna och ta bort
isoleringen for att sétta i byglingen som kopplar ihop ledarna.

ﬁ“,",.iﬁ_[‘i',l ;quntrolleraratt enheten &r redo att anvanda: far du upp
LHO0 EDS 15 eller £, pa enhetens display, sa &r den inte ratt

ansluten. Gor enheten strémlds och kontrollera sladdanslutningen.

Ta ur enheten
Gor enheten stromlos.
A\ Risk for elstot! !

Plintarna kan ge returspanning vid lossning av héllens
elanslutning. Det ar bara behorig elektriker som far géra
elanslutningen.

Ta bort silikonfogen pa planomonterade enheter. Tryck ut enheten
underifran.

Obs!

Risk for enhetsskador! Du far inte dra ut enheten ovanifran.
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Vigtige henvisninger
Folg montageanvisningen for betjeningsgrebene ved
forberedelsen af montagen af indbygningsskabene.

Sikkerhed: sikkerhed under brug kan kun garanteres, hvis
installationen er udfert pa en korrekt teknisk made og i
overensstemmelse med monteringsinstruktionerne. Skader, der
opstar pga. forkert montering, er installaterens ansvar.

Dette apparat er tilladt til brug op til en hgjde pa 4000 meter over
havet.

A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan indeholde permanente magneter, som kan pavirke
elektroniske implantater, f.eks. pacemakere eller insulinpumper.
Overhold derfor en minimumafstand pa 10 cm til elektroniske
implantater ved montagen.

Elektrisk tilslutning: ma kun foretages af en uddannet elektriker.
Regulativerne fra elforsyningsselskabet i omradet skal falges.
Apparatet skal veere tilsluttet til en fast installation, og i henhold fil
installationsforskrifterne skal der veere installeret en passende
sikkerhedsafbryder.

Tilslutningstype: apparatet tilhgrer beskyttelsesklasse | og ma
udelukkende anvendes sammen med en tilslutning med
jordforbindelse.

Fabrikanten frasiger sig ethvert ansvar for forkert funktion og
mulige skader, der skyldes forkert elektrisk installation.

Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens
tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet.
Netkablet m& kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en
kvalificeret kundeservice-medarbejder. De kraevede
tilslutningsdata er angivet pa typeskiltet.

Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er
leveret af kundeservice, ma anvendes.

Montage under bordpladen: Induktionskogesektionen kan kun
installeres over skuffer eller ovne, som ventileres med ventilator.
Der kan ikke indbygges koleskabe, opvaskemaskiner,
uventilerede ovne eller vaskemaskiner under kogetoppen.

Emhaette: Afstanden mellem emhaetten og kogetoppen skal som
minimum svare til den afstand, der er anfgrt i emhaettens
montagevejledning.

Bordplade: plan, vandret, stabil. Falg bordpladefabrikantens
anvisninger.

Hvis tykkelsen af den bordplade, som kogesektionen skal

indbygges i, ikke opfylder kravene, skal bordpladen forstaerkes
med et ild- og vandfast materiale, sa den opnar den anbefalede
minimumtykkelse. | modsat fald er stabiliteten ikke tilstreekkelig.

Bordpladen, hvor kogetoppen er indbygget, skal kunne tale

belastninger pa op til ca. 60 kg.

Kontroller farst, at kogetoppen er plan efter indbygningen.
Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder,
at produktgarantien bortfalder.

Bemaerk: Enhver sendring i apparatets indre herunder udskiftning
af forsyningskablet skal udfgres af saerligt uddannet personale i
vores tekniske serviceafdeling.

Klargering af indbygningsskab, figur 1/2/3

Mobler med udskaeringer: modstandsdygtige over for
temperaturer op til min. 90°C.

Udskeering: fiern spanerne, nar udskeeringsarbejdet er udfert.
Udskaeringskanter: foretag forsegling med varmeresistent
materiale.

Overflademontage, figur 1a

Bordpladen skal veere plan, vandret og stabil. Felg anvisningerne
fra bordpladens producent.

Bordplade: skal have en tykkelse pa min. 20 mm.

Flugtende montering, figur 1b

Bordpladen skal veere plan, vandret og stabil. Falg anvisningerne
fra bordpladens producent.

Det er muligt med flugtende indbygning i en bordplade.

Apparatet kan indbygges i felgende vandteette og
temperaturbestandige bordplader:

Bordplader af marmor
Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)

Bordplader af massivt trae: Kun efter aftale med bordpladens
producent (forsegling af snitkanter)

Andre materialer: Der skal forespgrges hos bordpladens
producent.

Indbygning i bordplader af spanplade er ikke mulig.

Anvisninger
Apparatet ma ikke nivelleres ind til vandret udelukkende ved
understattelse af enkelte punkter.

Tilpasningen af arbejdsfladen skal udferes af en specialfagmand
iht. indbygningstegningen. Snitkanterne skal vaere udfort klart og
preecist, fordi kanterne er synlige pa overfladen. Snitkanterne
skal renses og affedtes med et egnet rengaringsmiddel.

Bordplade: skal have en tykkelse p& min. 30 mm.

Kombination af flere Vario-apparater, figur 2

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten VA
420 000/001/010/011 ngdvendig. Denne liste fas separat som
ekstra tilbehgr. Vaer opmaerksom pé ved etablering af
udskeeringen, at forbindelseslisten mellem apparaterne kraever
ekstra plads (se Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).

Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskaeringer under
forudseetning af, at der overholdes en minimum materialeafstand
pa 50 mm mellem hver udskeering.

Ved kombination af apparater med og uden afdaekning kan de
forskellige mal udlignes ved hjeelp af forleengerstykke VA 450 110/
-401/-600/-800/-900 (afheengigt af apparaternes bredde).
Ventilation, figur 3

Kogetoppen skal vaere passende ventileret, i modsat fald kan det
ikke garanteres, at den fungerer korrekt.

Eftersom ventilationen af den underste del af apparatet kraever en
tilstreekkelig stor lufttilfarsel, skal indbygningsskabet indrettes
tilsvarende. Hertil skal falgende udfares:

En minimumafstand mellem bagsiden af indbygningsskabet og
kokkenveeggen og mellem oversiden af bordpladen og skuffens
overste del (figur 3a).

En abning gverst pa bagsiden af indbygningsskabet (figur 3b).
Hvis der ikke er mulighed for at overholde minimumafstanden pa
20 mm pa bagsiden af indbygningsskabet, skal der etableres en
abning i bunden (figur 3c).

Anvisninger
Det skal sikres, at kogesektionen bliver tilstreekkeligt ventileret,

hvis apparatet skal indbygges i en kogeg eller pa et andet sted,
som ikke er beskrevet her.

Den underste sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Huller til betjeningsgreb
Bor hullerne til betjeningsgrebet iht. den vedlagte vejledning.
Paneltykkelse minimum 12 mm
Mulige indbygningstyper:
Indbygning i forsiden af underskabet
Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet
Indbygning i bordpladen foran apparatet
1.Bor et hul @ 50 mm til befaestigelse af betjeningsgrebene.

2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfraesning
pa bagsiden til holdepladen.

3.Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles
varmebestandigt og vandtaet.

Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Bemaerk: Anvend beskyttelseshandsker ved montagen af
kogesektionen. Der kan vaere skarpe kanter pa de ikke synlige
flader.

Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet fores
ind i tilslutningsdasen.

1. Vend kogetoppen om, og leeg den pa bunden af emballagen, pa
et klaede eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.

2. Loft tilslutningsdasens daeksel op ved hjeelp af en skruetraekker
(figur 4).
3. Skru befaestigelsesskruen ud, og laft spaendebandet ved hjeelp af
en skruetraekker (figur 5).
4. Ma kun tilsluttes til tilslutningsdasen iht. tegningen (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gren og gul
BK: sort
GY:gra
Anvisninger
Hvis tilslutningen foretages iht. tilslutningsdiagram 2L/2N~,

skal kortslutningsbgjlernes placering aendres svarende til
diagrammet.

Kontroller, at skruerne i tilslutningsdasen er spaendt fast il
efter tilslutningen af kablerne.
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5. Fastger netkablet med spsendebandet, og speend
befeestigelsesskruen til (figur 7a).

6. Luk tilslutningsdasens deeksel.

Bemeerk: Placer kablerne i midteromradet af tilslutningsdasen
for at lette lukningen.

7. Fastger netkablet pa undersiden af kogesektionen med det
vedlagte kabelband, hvis netkablet forhindrer skuffens
beveegelse (figur 7b).

Bemaerk: Kontakt kundeservice, hvis der er brug for en laengere
nettilslutningsledning. Der findes tilslutningsledninger med
leengder op til 2,20 m.

Montering af betjeningsgreb

Bemaerk: Folg den vedlagte monteringsvejledning for
betjeningsgrebene.

Installation

1. Afhaengigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal
holdepladen eventuelt knaekkes af langs perforeringen. Hold
holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod
undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte
skruer.

2.Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis
holdepladen er blevet knaekket af langs med perforeringen, skal
hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, sa de ikke kan
drejes.

Ved bordplader af sten, skal holdepladen kleebes fast med en

temperaturbestandig to-komponentlim (metal pa sten).

3. Traek beskyttelsesfolien pa bagsiden af lysringen af.

4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru matrikken fast
pa bagsiden ved hjaelp af det vedlagte montageveerktgj.

5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler.
Stikkene skal ga i indgreb i stikdaserne.

Bemeerk: De to kabelbgsninger pa betjeningsgrebene er

identiske.

6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af
betjeningsgrebene. Stikket skal g& i indgreb i stikdasen.
Bemaerk: Apparatet kan forbindes med et af betjeningsgrebene,
uanset hvilket.

7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter
installationen.

8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bgje lasken
pa holdepladen ned.

Tilslutning af betjeningsgreb pa kogetoppen, figur 8

Tilslut betjeningsgrebenes kabel i kogetoppens tilslutningsdase.

Kontroller, at stikforbindelsen gar korrekt i indgreb.

Ledningerne skal forleegges, som de ikke bergrer varme steder pa

kogetoppen eller p& ovnen, og de ma ikke veere tilgeengelige, nar

kogetoppens indbygning er afsluttet. For at opna dette, skal der

indbygges en mellemhylde (figur 9).

Iseetning af kogetop, figur 10

1. Placer apparatet centralt i udskaeringen (figur 10a).

— Netkablet ma ikke komme i klemme og ikke laegges over
skarpe kanter. Hvis der er indbygget en ovn nedenunder, skal
ledningen fares over ovnens bagerste hjarner til
tilslutningsdasen. Ledningen skal installeres, sa den ikke

kommer i beraring med varme steder pa kogetoppen eller pa
ovnen.

— Bordplader med flisebelaegning: Flisernes fuger skal teetnes
med silikonegummi.

2.Kun ved flugtende montage (figur 10b): Udfor en
funktionstest af apparatet, inden den endelige forsegling af
aftaetningen! Spalten rundt om kogetoppen skal forsegles med
en egnet varmebestandig silikone (f.eks. OTTOSEAL® S70).
Teetningsfugen skal glattes med et glatningsmiddel, som er
anbefalet af producenten. Overhold anvisningerne for silikonen.
Tag forst apparatet i brug, nar silikonen er fuldsteendig ter
(minimum 24 timer, afhaengigt af temperaturen i omgivelserne).
Pas pa!
Uegnet silikonekleeber kan medfare permanente misfarvninger
pa naturmarmor.

Tilslutning af apparat, figur 11
Spaending: Se typeskilt.
Ma kun tilsluttes iht. tilslutningsdiagrammet:
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gren og gul
BK: sort
GY: gra

Afhaengigt af tilslutningsmaden skal placeringen af klemmerne,
som er leveret fra fabrikkens side, evt. a&endres. Hertil skal
klemmerne eventuelt afkortes og isoleringen fiernes for at kunne
placere en klemme, der forbinder to kabler.

(NI in]

Bemazerk: Kontroller, om apparatet er klar til drift: Hvis =i,

E£05 13 eller £ vises i apparatets indikator, er det ikke tilsluttet

korrekt.Afbryd stramforsyningen til apparatet, og kontroller
stramkablets tilslutning.

Afmontage af apparat
Afbryd stramforsyningen til apparatet.
A\ Fare for elektrisk sted !

Der kan stadig vaere stram pa kogesektionens klemmer, nar de
afbrydes fra stramnettet. Den elektriske tilslutning ma kun udferes
af en autoriseret elektriker.

Fjern silikonefugen ved apparater med flugtende montage. Tryk
apparatet op nedefra.

Pas pa!
Skader pa apparatet! Apparatet ma ikke treekkes op oppefra.

Viktige henvisninger

Ved klargjering av mgbelelementene som brukes til
monteringen, ma du felge monteringsanvisningene til
dreiebryteren.

Sikkerhet: sikker bruk kan bare garanteres dersom montering av
apparatet er teknisk korrekt utfart og i henhold til
monteringsveiledningen. Installataren er ansvarlig for skader som
skyldes feilaktig montering.

Dette apparatet er godkjent for bruk i hgyder pa inntil 4000 meter.
A\ Personer med elektroniske implantater!

Apparatet kan inneholde permanentmagneter som kan pavirke
elektroniske implantater, som f.eks. pacemakere eller
insulinpumper. Hold derfor en minsteavstand pa 10 cm til
elektroniske implantater ved monteringen.
Elektrisk tilkobling: méa kun utfgres av en kvalifisert tekniker. Den
lokale stramleverandgrs retningslinjer skal folges.
Apparatet ma kobles til en fast installasjon, det mé installeres
skillebrytere i samsvar med installasjonsforskriftene.
Type tilkobling: apparatet tilharer beskyttelsesklasse | og ma kun
brukes sammen med en jordet stikkontakt.
Produsenten stér ikke ansvarlig for feil bruk og eventuelle skader
grunnet uegnede elektriske installasjoner.
Stremledning: Denne er muligens allerede koblet til
tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den falger med
apparatet og ma da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert
personell fra kundeservice. De ngdvendige tilkoblingsdataene star
oppgitt pa typeskiltet og i koblingsskjemaet.
Bruk kun den ledningen som falger med apparatet, eller en ledning
levert av teknisk kundeservice.
Montering under benkeplaten: Induksjonstoppen kan kun
monteres over skuffer eller stekeovner med ventilasjonsvifte.
Verken kjoleskap, oppvaskmaskin eller stekeovn uten ventilasjon
eller vaskemaskin kan monteres under koketoppen.
Ventilator: Avstanden mellom ventilatoren og koketoppen ma
veere minst like stor som den avstanden som er angitt |
monteringsanvisningen for ventilatoren.
Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Falg instruksjonene fra
produsenten av koketoppen.
Dersom benkeplaten som koketoppen installeres i, ikke oppfyller
kravene til tykkelse, ma den forsterkes med et brann- og
vannbestandig materiale slik at den anbefalte minimumstykkelsen
oppnas. Ellers blir ikke stabiliteten god nok.

Benkeplaten som koketoppen skal installeres i, skal téle en

belastning pa ca. 60 kg.

Farst nar koketoppen er installert, skal du sjekke at den er pa
samme niva som benkeplaten.
Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil
annullere garantien.

Merk: Enhver modifikasjon av apparatets indre, inkludert bytte av
stramledningen, ma kun utferes av oppleert teknisk personell fra
var serviceavdeling.

Klargjore mobelet, figur 1/2/3
Innebygde mgbler: mé téle en temperatur pa minst 90 °C.
Hulrommet: fjern alle spon etter utskjeeringen.
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Kutteflatene: forsegle med et varmebestandig stoff.

Overflatemontering, figur 1a

Benkeplaten ma vaere jevn, plan og stabil. Fglg anvisningene fra
produsenten av benkeplaten.

Benkeplate: mé ha en minste tykkelse pa 20 mm.

Planmontering, figur 1b

Benkeplaten ma veere jevn, plan og stabil. Falg anvisningene fra
produsenten av benkeplaten.

Det er mulighet for planmontering i benkeplate.

Apparatet kan monteres i fglgende vanntette og
temperaturbestandige benkeplater:

benkeplater av marmor
benkeplater av plast (f.eks. Corian®)

benkeplater av massivt treverk: kun etter radfgring med
produsenten av benkeplaten (utskjeeringskantene ma forsegles)

Ved andre materialer: Spgr produsenten av benkeplaten.
Apparatet ma ikke monteres i benkeplater av kunsttre.

Merknader
Ikke bruk enkeltstdende statter for 4 stille apparatet i vater.

Tilpasninger av arbeidsoverflaten ma utfares av en spesialisert
servicemann i henhold til monteringstegninger i samsvar med
innbyggingsskissene. Snittkanten ma veere rent og ngyaktig
tilskaret, da kanten er synlig pa overflaten. Rengjer og avfett
snittkantene med et egnet rengjeringsmiddel.

Benkeplate: ma ha en minste tykkelse pa 30 mm.

Kombinasjon av flere Vario-apparater, figur 2

Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten
VA 420 000/001/010/011. Denne listen fas kjopt som
spesialtilbehgr. Ta hensyn til gkt plassbehov for kombilisten
mellom apparatene nar du lager utskjeeringen (se
monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Apparatene kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom de enkelte utskjaeringene.

Ved kombinasjon av apparater med eller uten apparatdeksel kan
du bruke apparatforlengelsen VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(avhengig av apparatets bredde) til & jevne ut de ulike malene.
Ventilasjon, figur 3

For & sikre at apparatet fungerer korrekt mé koketoppen veere
tilstrekkelig ventilert.

Fordi ventilasjonen i den nedre delen av apparatet trenger
tilstrekkelig tilfersel av frisk luft, ma mgbelet veere plassert slik at
det lar seqg gjore. Falgende forutsettes:

En minimumsavstand mellom mgbelets bakside og
kjokkenveggen og mellom benkeplatens overflate og den gvre
delen av skuffen (figur 3a).

En &pning i den gvre delen av mgbelets bakside (figur 3b).

Hvis minsteavstanden p& 20 mm pa baksiden av mgbelet ikke

overholdes, ma det lages en &pning pa undersiden (figur 3c).
Merknader

Dersom apparatet skal installeres pa en kjgkkengy eller et annet
sted enn det som er beskrevet her, ma du sarge for tilstrekkelig
ventilasjon for koketoppen.

Nedre sokkel ma ikke lukkes hermetisk.

Hull til dreiebryterne

Lag hull til dreiebryterne i samsvar med de medfalgende
instruksjonene.

Paneltykkelse minst 12 mm

Mulige monteringsvarianter:
Montering i fronten pa underskapet
Montering i benkeplaten ved siden av apparatet
Montering i benkeplaten foran apparatet

1.Lag et hull med @ 50 mm til montering av dreiebryteren.

2. Ved platetykkelse pa mer enn 23 mm skal det veere en utsparing
beregnet for holdeplaten pa baksiden.

3.Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjores
varmebestandige og vanntette.

Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11

Merk: Bruk hansker ved innbygging av platetoppen. Flatene som
ikke er synlige, kan ha skarpe kanter.

Pa apparater uten forhandsinstallert kabel skal stromkabelen
fores inn i stikkontakten.

1. Snu koketoppen og plasser den i esken, pa et klede eller en
annen overflate for & unnga riper.

2. Loft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker
(figur 4).

3. Lasne festeskruen og laft opp slangeklemmen med en
skrutrekker (figur 5).

4. Tilkobling til stikkontakten ma skje i henhold til figuren (figur 6):
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grenn
BK: svart
GY:gra
Merknader

Dersom tilkoblingen gjares i henhold til koblingsskjema 2L/
2N~, mé& broene ordnes i samsvar med koblingsskjemaet.

Sarg for at skruene pa stikkontakten er strammet etter at
kablene er koblet til.

5. Fest stramkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen
(figur 7a).
6. Lukk dekselet til stikkontakten.

Merk: Plasser kablene i midtre del av stikkontakten slik at den
blir lettere & lukke.

7.Dersom strgmledningen kommer i veien for skuffen, fester du
ledningen pa undersiden av koketoppen med den vedlagte
kabelstripsen (figur 7b).

Merk: Hvis du trenger en lengre stramledning, kontakt
kundeservice. Det finnes stremledninger med inntil 2,20 m lengde.

Montere dreiebrytere
Merk: Falg monteringsanvisningen som falger med dreiebryterne.

Montering

1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten
brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten pa
baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk
de medfelgende skruene til & feste den.

2.Nar du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er
brekt av ved perforeringen, mé hver enkelt holdeplate sikres mot
fordreining med 2 skruer.
Ved benkeplater i stein ma holdeplaten limes pa med
temperaturbestandig tokomponentslim (metall pa stein).

3. Beskyttelsesfolien pa baksiden av lysringen skal tas av.

4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren pa baksiden ved
hjelp av den medfalgende monteringshjelpen.

5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfglgende kablene.
Pluggene skal smekke pa plass i kontaktene.

Merk: De to kabelkontaktene pa dreiebryteren er identiske.

6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved & plugge den inn i
en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke pa plass i kontakten.

Merk: Apparatet kan kobles til med en vilkarlig dreiebryter.
7.Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.

8. Fest alle kablene ved a bgye lasken pa holdeplaten etter
montering.

Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8

Koble dreiebryterens kabel til pluggen pa koketoppen. Sarg for at
pluggforbindelsen er korrekt.

Ledningene ma legges slik at de ikke er i kontakt med varme
steder pa koketoppen eller stekeovnen og ikke er tilgjengelige
etter at koketoppen er montert. Det skal derfor settes inn en
mellomplate (figur 9).

Montere koketopp, figur 10
1. Sett apparatet jevnt inn i utskjaeringen (figur 10a).

— Stremkabelen ma ikke komme i klem eller trekkes over skarpe
kanter. Hvis det er montert stekeovn under koketoppen, ma
ledningen legges rundt hjgrnene pa baksiden av stekeovnen
og til stikkontakten. Ledningen ma plasseres slik at den ikke
kommer i kontakt med varme deler av koketoppen eller
stekeovnen.

— Pa flislagte benkeplater: Flisefugene ma tettes med
silikonmasse.

2.Kun ved planmontering (figur 10b): For tetningene
forsegles, ma det utfores en funksjonstest. Tett spalten rundt
koketoppen med varmebestandig silikon
(f.eks. OTTOSEAL® S 70). Jevn ut tetningsfugen med
glattemiddelet som anbefales av produsenten. Folg
anvisningene som gjelder silikon. |kke ta apparatet i bruk for
silikonet er helt tarket (minst 24 timer, avhengig av
omgivelsestemperaturen).
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Obs!

Bruk av uegnet silikonlim kan forarsake permanente
fargeendringer pa naturmarmor.

Kobile til apparatet, figur 11
Spenning: se typeskilt.
Tilkobling m4 utfgres i samsvar med koblingsskjemaet:
BN: brun
BU: bla
GN/YE: gul og grenn
BK: svart
GY: gra
Avhengig av tilkoblingstype ma eventuelt plasseringen av
klemmene som fglger med fra fabrikken, endres. For & sette inn
en klemme som forbinder to kabler, ma klemmene om
ngdvendig forkortes og isolasjonen fjernes.
Merk: Kontroller om apparatet er klart til bruk: Vises Li<{L,
£S5 13 eller £ i apparatets display, er det ikke riktig tilkoblet.

Koble apparatet fra strammen og kontroller at stremledningen er
riktig koblet til.

Demontere apparat
Koble apparatet fra stramnettet.
A\ Fare for elektrisk stot !

Nar du kobler platetoppen fra stremnettet, kan klemmene fortsatt
veere spenningsfarende. El-installasjonen ma kun utfgres av
fagfolk.

Ved plano-monterte apparater skal silikonfugene fiernes. Skyv ut
apparatet nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Apparatet ma ikke taes ut ovenfra.

Tarkeita vihjeita
Ota asennukseen kéaytettavien kalusteiden valmistelussa
huomioon valitsimien asennusohjeet.

Turvallisuus: kayttéturvallisuus on taattu ainoastaan silloin, kun
asennus on suoritettu teknisesti oikein ja ndiden asennusohjeiden
mukaan. Virheellisestad asennuksesta aiheutuvat vahingot ovat
asentajan vastuulla.

Taman laitteen kayttdé on sallittu enintdan 4000 metrin
korkeudessa.

A\ Elektronisten implanttien kayttajat!

Laitteessa voi olla kestomagneetteja, jotka voivat vaikuttaa
elektronisiin implantteihin, esimerkiksi syddmentahdistimiin tai
insuliinipumppuihin. Pid& sen tdhden asennuksen yhteydessé
véhintdan 10 cm:n etdisyys elektronisiin implantteihin.
Sahkdliitanta: litdnnan saa suorittaa vain valtuutettu alan
asiantuntija. Kytkenndssa on noudatettava paikallisen
sahkoéntoimittajan séantojé.

Laite pitéa liittda kiintedan liitintaan ja laitteessa on oltava
asennusmaaraysten mukaiset erotuskatkaisimet.
Liitantatyyppi: laitteen suojausluokka on | ja sité voidaan kéayttaa
vain maadoitetulla sahkéliitannalla.

Valmistaja ei ota vastuuta virheellisesta toiminnasta ja
mahdollisista vahingoista, jotka aiheutuvat virheellisista
sadhkdasennuksista.

Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo
keittotason liitintédkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana
ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut
asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitAntatiedot
I6ytyvat tyyppikilvestd ja liitdntdkuvasta.

Kéyta vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun
toimittamaa johtoa.

Asennus tyétason alapuolelle: Induktiokeittotaso voidaan
asentaa vain vetolaatikon tai puhallintuuletuksella varustetun
uunin ylapuolelle. Keittotason alapuolelle ei saa asentaa
jadkaappia, astianpesukonetta, ilman tuuletusta olevaa uunia tai
pyykinpesukonetta.

Liesituuletin: Liesituulettimen ja keittotason vélisen etdisyyden
pitadé olla vahintaan liesituulettimen asennusohjeessa annetun
etdisyyden mukainen.

Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason
valmistajan ohjeita.

Jos tyétason paksuus, johon keittotaso asennetaan, ei vastaa
maarayksid, vahvista tydtasoa tulen- ja vedenkestavalla
materiaalilla, kunnes suositeltu vdhimmaispaksuus on saavutettu.
Muutoin lujuus ei ole riittéva.

Tydtason, johon keittotaso asennetaan, pitda kestda n. 60 kg:n
kuormitusta.

Tarkasta keittotason pinnan tasaisuus vasta, kun se on
asennettu paikalleen.

Takuu: virheellinen asennus tai liitdnta mitatoi tuotteen takuun.
Huomautus: Laitteen sisdosien késittely, mukaan lukien

virtajohdon vaihto, tulee jattda vastaavan koulutuksen saaneen
huoltopalvelun suoritettavaksi.

Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3
Sisdanrakennetut kalusteet: kestévat vahintdan 90 °C
lampétilan.

Asennusaukko: poista lastut leikkaustoimenpiteiden jalkeen.
Leikkauspinnat: tiivistd |lAmmonkestavalla materiaalilla.

Pinta-asennus, kuva 1a

Tybtason pitdé olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa.
Noudata ty6étason valmistajan ohjeita.

Tyétaso: paksuuden on oltava véhintdan 20 mm.

Samantasoinen asennus, kuva 1b

Ty6tason pitéé olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa.
Noudata ty6étason valmistajan ohjeita.

Samantasoinen asennus tyétasoon on mahdollista.

Laite voidaan asentaa seuraaviin vedenpitéviin ja
lAmmodnkestaviin tydtasoihin:

Marmoria olevat tydtasot
Muoviset ty6tasot (esim. Corian®)
Umpipuiset tydtasot: vain tyétason valmistajan ohjeiden mukaan
(aukon reunat pintakasitellaén)
Muut materiaalit: tiedustele tydtason valmistajalta.
Asennus puristepuusta valmistettuun tyétasoon ei ole mahdollista.

Huomautuksia
Sovittaaksesi laitteen vaakatasoon ala kéyta tukia yksittaisissa
kohdissa.

Tydtason pinnan sovitukset on teetettdvd ammattiasentajalla
asennuspiirustusten mukaan. Leikkausreunan pitda olla puhdas
ja tdsméllinen, koska reuna nékyy ylépinnalla. Puhdista ja
leikkausreunat soveltuvalla puhdistusaineella ja poista niista
rasva.

Tyétaso: paksuuden on oltava véhintdan 30 mm.

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen, kuva 2

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista
VA 420 000/001/010/011. Tadma lista on saatavana erikseen
lisdvarusteena. Ota asennusaukkoa tehtdessa huomioon
lisétilantarve liitntélistaa varten laitteiden valisséa (ks.
asennusohje VA 420 000/001/010/011).

Laitteet voidaan asentaa my®ds erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
yksittéisten asennusaukkojen valiin pitd4 jaada vahintdan 50 mm
leved silta.

Kun yhdistetaan laitteita, joissa on laitekansi, ja ilman laitekantta
olevia laitteita, erilaiset mitat voidaan tasata laitteen jatko-osan
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen)
avulla.

Tuuletus, kuva 3

Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on
tuuletettava asianmukaisesti.

Koska tuuletusta varten tarvitaan laitteen alaosassa riittava raittiin
ilman tulo, tdma on otettava huomioon kalusteiden asennuksessa.
Tata varten tarvitaan seuraavia:

vahimmaisetaisyys kalusteen takaseinan ja keittién seinén ja
ty6tason ylapinnan ja laatikon yldosan vélilla (kuva 3a).

aukko ylhaalla kalusteen takasivulla (kuva 3b).
jos kalusteen takasivun minimietéisyys 20 mm ei toteudu,
alapuolelle on tehtava aukko (kuva 3c).

Huomautuksia

Jos laite asennetaan keittidsaarekkeeseen tai muuhun
paikkaan, jota tdssé ei ole kuvattu, on varmistettava keittotason
asianmukainen tuuletus.

Al4 sulje alasokkelia ilmatiiviiksi.
Reiét valitsimia varten
Tee valitsimia varten reidt mukana toimitetun ohjeen mukaan.
Etulevyn vahvuus vahintddn 12 mm
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Mahdolliset asennusversiot:
Asennus alakaapin etuosaan
Asennus tydtasoon laitteen viereen
Asennus ty6tasoon laitteen eteen
1. Tee @ 50 mm reidt valitsimien kiinnitysta varten.

2.Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys
kiinnityslevyé varten.

3.Kun teet reian tyétasoon, kasittele leikkuupinnat kuumuutta
kestéaviksi ja vedenpitéviksi.

Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11

Huomautus: Kayta keittotasoa asentaessasi suojakasineita.
N&kyméattdmissé olevissa pinnoissa voi olla teravid reunoja.

Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie
verkkojohto liitintarasiaan.

1. K&anna keittotaso yldsalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan
paélle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta valtat naarmuuntumisen.

2. Nosta liitdntarasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).

3.lIrrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristint& ruuvimeisselin avulla
(kuva 5).

4. Liita litAntarasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
BN: ruskea
BU: sininen
GN/YE: keltainen ja vihred
BK: musta
GY: harmaa

Huomautuksia

Kun liitanta tehdaan liitdntakaavion 2L/2N~ mukaan, on
silloitusten jarjestystd muutettava kaaviota vastaavasti.

Varmista, ettd liitAntarasiassa olevat ruuvit on johtojen
littdmisen jalkeen kiristetty.

5. Kiinnita verkkojohto kiristimell& ja kirista kiinnitysruuvi (kuva 7a).

6. Sulje liitdntarasian kansi.
Huomautus: Sijoita johdot liitintarasian keskelle, jotta
sulkeminen on helpompaa.

7.Jos verkkojohto ja laatikko ovat p&allekkain, kiinnita johto
mukana toimitetulla johtositeelld keittotason alapuolelle
(kuva 7b).

Huomautus: Jos tarvitset pidemméan verkkoliitdntdjohdon, ota
yhteys huoltopalveluun. Kaytettavissa on litdntajohtoja aina
2,20 m saakka.

Valitsimien asentaminen

Huomautus: Noudata mukana toimitettua valitsimien

asennusohijetta.
Asennus

1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien
vélisesta etéisyydesta riippuen. Pida kiinnityslevy etulevyn
takasivua tai tyotason alapuolta vasten tai kiinnitd mukana
toimitetuilla ruuveilla.

2.Kun asennat yksittaisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn
rei'itystd mydten, Kiinnita kukin yksittdinen kiinnityslevy
2 ruuvilla, jotta levy ei padase kdantymaan.
Jos tydtaso on kived, liimaa kiinnityslevy Iammdnkestavalla
kaksikomponenttilimalla (metalli kiveen).

3.Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.

4. Laita valitsin reikdan ja kierra takasivulla mutteri kiinni mukana
toimitetun asennustulkin avulla.

5. Yhdistéa kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmilla
johdoilla. Pistokkeiden pitéa lukittua holkkeihin.

Huomautus: Valitsimen molemmat pistokkeet ovat identtiset.

6. Kiinnita pidempi johto laitteeseen liittAmista varten johonkin
valitsimista. Pistokkeen pitaé lukittua holkkiin.

Huomautus: Laite voidaan liittdad mihin tahansa valitsimeen.

7. Tarkasta asennuksen jalkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.

8. Kiinnit& kaikki johdot asennuksen jélkeen kiinnityslevyyn
taivuttamalla kieleketta.

Valitsimien liittdminen ty6tasoon, kuva 8

Liitd valitsimen johto keittotasossa olevaan liitdntaholkkiin.
Varmista, etta pistoke lukittuu kunnolla paikalleen.

Johdot on vietava siten, ettd ne eivat kosketa keittotason tai uunin
kuumia osia ja siten, etta niihin ei paése keittotason asennuksen
jalkeen en&a kasiksi; tata varten on asennettava vélipohja

(kuva 9).

Keittotason asentaminen, kuva 10
1. Aseta laite keskelle aukkoa (kuva 10a).

— Ala jata verkkojohtoa puristuksiin tai vie sité teravien kulmien
yli. Jos keittotason alla on uuni, vie johto uunin takakulmista
litdntarasiaan. Johto on asennettava siten, etté se ei kosketa
keittotason tai uunin kuumia osia.

— Jos tydtaso on kaakeloitu: tiivista kaakelisaumat silikonilla.

2.Vain samantasoisen asennuksen yhteydessé (kuva 10b):
tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivista rako
joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla ja kuumuutta kestavalla
silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma
valmistajan suosittelemalla tasoitteella. Noudata silikonia
koskevia ohjeita. Ota laite kdyttddn vasta, kun silikoni on taysin
kuivunut (v@hintdan 24 tuntia, ymparistdn lampdtilasta riippuen).

Huomio!

Tarkoitukseen sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa aitoon

marmoriin pysyvia varimuutoksia.

Laitteen liittdminen, kuva 11

Jannite: ks. tyyppikilpi.

Liita vain liitdntdkaavion mukaan:

BN: ruskea

BU: sininen

GN/YE: keltainen ja vihrea

BK: musta

GY: harmaa

Liitdntatyypista riippuen saatetaan tehtaalta toimitettujen

kiinnikkeiden sijaintia joutua muuttamaan. Kiinnikkeita on tata

varten mahdollisesti lyhennettava ja eriste poistettava, jotta
voidaan asentaa kaksi johtoa yhdistéva kiinnike.

Huomautus:_LarI_(%sLa laitteen kdyttdvalmius: jos laitteen nayttéon
imestyy L/YLI0, ELS 3 tai £, laite ei ole oikein liitetty. Irrota laite
sdhkdverkosta ja tarkasta virtajohdon liiténté.

Laitteen irrotus
Irrota laite sdhkdverkosta.
A\ Sahkoiskun vaara !

Kun keittotaso irrotetaan sdhkdverkosta, liittimiin voi jaada jannite.
SahkoliitAnnan saa tehdd vain ammattiasentaja.

Poista samaan tasoon asennetuista laitteista silikonisauma. Paina
laite alhaalta péin pois paikaltaan.

Huomio!
Laitevauriot! Laitetta ei saa vetda ylhaalta pdin pois paikaltaan.

BaMHble ykazaHuA

Ina noarotoBku Mmebenu, UCNONb3yemMon AnA MOHTaMXa,
cobntonaiiTe yKasaHWA NO MOHTaXy perynaTtopa.

TexHuka 6esonacHocTu: BesonacHan akcniyarauus npubopa
rapaHTMpyeTcA TONIbKO B TOM Cly4ae, ecriv ero ycraHoBKa 1
NOAKIIOUEHNE K SNEKTPOCETHU BbINOMHEHbI MPABUILHO C TEXHUYECKOM
TOYKM 3PEHNUA U B COOTBETCTBUM C JaHHBIM PYKOBOACTBOM MO
MOHTaXy. OTBETCTBEHHOCTb 3a NOBPEXAEHUA, MPUUUHON KOTOPbIX
MOCHY»XMN HeNpPaBWibHbIA MOHTaXK NpMBopa, HECET NPOU3BOAUTENb
MOHTaXXHbIX padoT.

OKcnnyatauna AaHHOro Npubopa AonycKaeTcA Ha BbicoTe A0
4000 meTpoB.

Aﬂuua, MMetroLue INeKTPOHHbIe UMNNaHTaThbl!

B npu6op MoryT 6biTb BCTPOEHbI MOCTOAHHLIE MarHuThbl,
BO3AEUCTBYIOLLME HA SNEKTPOHHBLIE UMMAHTATLI, HANPUMEP, Ha
KapAMOCTUMYNATOP UMM MHXKEKTOP MHCYNMHA. [T03TOMY NpuU MOHTaXke
cneayet cobnoaats MUHUMabHOE PaCCTOAHUE 0 ANEKTPOHHbIX
umnnantaros 10 cm.

MoakntoueHne K aNeKTPOCETH: JOMKHO NPOU3BOAUTLCA TOSBKO
aTTecToBaHHbIM cneunanucToM. Mpu aToM HeoBxoanmo
NPUAEPKMBATLCA MHCTPYKLMIA MECTHOM 31eKTpocHabKatoLLen
KOMMaHuu.

YcTaHoBKa npubopa AomkHa 6biTb cTaunMoHapHoi. CornacHo
npeAnMcaHuAM NO YCTaHOBKe creayeT NpesycMoTpeTb
COOTBETCTBYHOLLUME PasMbIKatoLLMe YCTPOHNCTBA.

BuA noAKNrOYEHHUA: AaHHbIA NpUBop COOTBETCTBYET Knaccy
3aLLKTLl | U MOXKET UCMONBb30BAaTLCA TOLKO NPU YCIOBUM HANWUYKA
3a3eMJIeHuA.

MpoussoanTenb He HeceT OTBETCTBEHHOCTH 38 HEKOPPEKTHYHO paboTy
nprbopa 1 BO3MOXXHbIE NOBPEXAEHWA, BbI3BaHHbLIE HENPaBUILHO
npoBeAeHHbIM NOAKIOYEHUEM K INIEKTPOCETU.
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CeTeBOM NPOBOA: BO3MOMXHO, OH Ye NOAKIOUEH K
pacnpegenuTenbHONH KOPoOKe BapoOUHOM NaHesNn UK
nocTaBnfAeTcA ¢ NPUBOPOM U OMKEH BbiTb YCTAHOBNEH
YNOJHOMOYEHHBIM CMEeUUannMcToM Uin KBanMOULMPOBaHHBIM
NepcoHanomM CepBUCHOI cny»Obl. TpebyemMble ANA NOAKNIOUYEHUA
JaHHble NpUBeAEHbl HA TUMOBOM TabIMUKe U Ha CXeMe NOAKIOUYEHHA.
MUcnonbayiite ToNbKO Kabenb, BXOAALLUMIA B KOMMIEKT MOCTaBKU
npubopa unu nocTaenAeMblii CEPBUCHOMN CIy»O0W.
YctaHOBKa noj CTONELUHULEN: MHAYKUMOHHAA BapoyHan naHesnb
MOXKET BbITb YCTAaHOBNIEHA TONBKO Haj Lukadamu ANiA noJorpesa
nocyAbl UK AyXOBbIMU LLUKadaMMU C CUCTEMON BEHTUNALIMM.
YcTaHoBKa XONOAWSIbBHUKOB, MOCYAOMOEYHbIX MAaLLWH, AyXOBbIX
LWKagpoB 6e3 CUCTEMbI BEHTUNALMK UM CTUPASTbHBIX MaLLWH NoA
BapOYHOM NaHeNblo HEBO3MOXHA.
BbITAMKA: paccToAHME MEX/Y BLITAXXKOW U BAPOYHOW NaHesnbo
ZOJKHO COOTBETCTBOBATb MUHUMAaNbHOMY PaCCTOAHMIO, YKa3aHHOMY
[NA BbITAXKKMU B PYKOBOACTBE MO 3KCMyaTauuu.
CroneLuHUUa: Ni0oCKanA, ropu3oHTanbHadA, yctonunsan. Cneayire
MHCTPYKLUMAM NPOU3BOANTENA CTOMNELLHMULbI.
Ecnu TonwmHa ctonewwHu1ubl, B KOTOPYHO yCTaHaBIMBaeTCA BapoyHan
naHenb, He COOTBETCTBYET yKa3aHUAM, YKPENUTE CTONELLHULY C
MOMOLLIbIO YKapo- M BNaroCTOMKOro matepuana Tak, 4tobbl 6bina
[IOCTUTHYTa peKoMeHAyeMan MUHUManbHanA TonwuHa. MHaue
HEBO3MOXHO 06ecneunTb JOCTaTOUHYH CTaBUNIBHOCTb YCTaHOBKM.
CroneluHunua, B KOTOPYHO yCTaHaBIMBAETCA BapoYHanA NaHeb,
[OMKHA BblAEP)KMBATb Harpy3Ky npum. 60 Kr.
PoBHOCTb yCTaHOBKM BapO4YHOM NaHenu cneayet NpoBEPAThb TONbKO
rocrne BbINOIHEHUA YCTAHOBKM.
FapaHTHUA: HenpaBunbHaA yCTAHOBKA, MOAKIOUYEHNE UM MOHTaXK
BNEKyT 3a COBOW OTMEHY rapaHTMM NPoWU3BOAUTENA.

YKa3saHue: JltoBble AeHCTBUA C BHYTPEHHUMMU KOMMOHEHTAMM
npubopa, BKtOYaA 3aMeHy Kabena nuTaHuA, JOMKHbLI NPOU3BOANTLCA
cneuuanucTaMm CepBUCHOrO LieHTpa.

MoaroToBka mebenu, puc. 1/2/3

Me6enb ana BCTpauBaeMoi ObITOBOM TEXHUKH: LOIKHA
BblAepXXuBaTb Temneparypy He meHee 90° C.

OTBepcTUe: NOCHE Bbipe3aHUA OTBEPCTUA YOEepUTE OMUIKK.
MoBepxHoCTb cpe3a: obpaboTaiiTe repMeTMKOM, 4ToObl 0becneunTb
€ro TepMOCTOMKOCTb.

MoHTaM Ha NoBepXHOCTH, pUC. 1a

Pa6ouan NOBEPXHOCTb A0JDKHA ObITb NIOCKOMN, I'OpVI3OHTaJ'IbHOl7I n
HenoABWXXHoit. Cobntoaaitte yKasaHWA U3rotoButenA CTosiellHUUbI.

CronewHuua: AoMKHa UMETb TONLWLKMHY He MeHee 20 MM.

BctpauBaHue 3anoanuuo, puc. 1b
Pa6oyan noBepxHOCTb A0MKHA BbITb MNOCKOW, rOPU3OHTaNILHOW K
HenoaBW)kHOW. CobntofaiTe yKasaH1A U3roTOBUTENA CTOMELLHMUUbI.
TaK)Xe BO3MOXXHO BCTpanBaHue 3anoAnuLo Co CTONELLHULIEH.
MpnBop MOXKET BCTPaNBATLCA TONMBKO B NEPEUUCTIEHHBIE HIKE
CTONELUHWULbI, U3rOTOBMIEHHbIE U3 TEPMO- U BIAroyCTONUYMUBBIX
martepuasnos:
CroneluHuubl U3 Mpamopa
MnactukoBble cTonewHuubl (Hanpumep Corian®)
CroneLuHuLbl M3 MacCUBHOW APEBECUHbI: TONbKO B COOTBETCTBUM C
yKasaH1AMM M3roTOBMTENA CTONELLHULbI (3arepMeTU3MpoBaTh LLBbI)
Hpyrve matepuansl: y3HaBaTb y M3roToOBUTENA CTONELUHULbI.
BcTpanBaHue B CTONELHULBI M3 NPECCOBAHHOW APEBECHHbI
HEBO3MOXHO.
YKasaHuA
InAa Toro, 4to6bl BbICTABUTL NPUOOP MO YPOBHIO, HE UCTONb3YHiTE
OMopbl Ha OTAEMNbHbIX yYacTKax.
MoAroHKa cToneLwHuLbl AOMKHA BbINOMHATLCA CNELUanucToM B
COOTBETCTBUM C YCTaHOBOYHLIM YepTexxoM. OBpesHan KpoMKa
ZoKHa BbITb UACTOM M TOUYHOM, TaK Kak Kpai noBepxHoCTH ByaeT
BMAEH MOCNE BbINONHeHNUA padoTbl. OBpesHble KPOMKK cneayeT
3a4YUCTUTb U 0BE3KUPUTL NOAXOAALLIMM YACTALLIMM CPEACTBOM.
CroneluHuua A0MKHA UMETb TONLLUMHY He MeHee 30 MMm.

Kom6uHauua HecKkonbkux npubopos Vario , puc. 2

Ona kom6uHauun Heckonbkux npudopos Vario TpedyeTcA
coeavHuTenbHana naHenb VA 420 000/001/010/011.31y naHenb
MOXKHO NPUOBPECTH OTAENBHO, B KaYecTBe creumnanbHow
npuHaanexxHoctu. [lenan Boipes, yunteiBanTe AONONHUTENbHYIO
nnowasb, 3aHUMaeMyo COeANHUTENBHOW NaHENbIO MeXAay
npubéopamu (CM. MHCTPYKLMIO Mo MoHTaxky VA 420 000/001/010/011).
Mpunbopbl TaKXKe MOTyT ObiTb YCTAHOBNEHbI B OTAE/bHbBIX Bbipe3ax npw
COONOAEHUN LUIMPUHBI NEPErOPOAKK MEXAY HUMU He MeHee 50 MM.
[nA Kom61HauWK NPMOOPOB C KPLILLKOW UK 6e3 Heé pasnuuHble
pasmMepbl MOTYT PErynMpoBaTbCcA C NOMOLLBIO YANUHEHUA npubopa
VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (B 3aBMCMMOCTH OT LLUMPUHbI
npubopa).

BeHTunAauusa, puc. 3

[nA npaBunbHOro ¢yHKLUMOHMpoBaHUA npudopa cneayeT obecnedunTsb
€ro HaZnexatllyto BeHTUNALMIO.

MocKonbKy AnA CUCTEMbI BEHTUNIALMM B HXXHe YacTi npubopa
Heo6xoAMMa noAaya AoCTaTOUHOrO KONMUECTBa Hapy)XKHOTo BO34yxa,
Mebenb A0MKHA BbITb UCMONHEHa COOTBETCTBYOLLMM obpasom. [naA
3TOro NoTpedyeTcA BLINONHUTL CEAYHoLLEe:

MuHUManbHOe paccToAHUE Mexay 3aAiHEN CTeHKoN Mebenu 1
CTEHOM KyXHM, a TaKXKe Mex/Jy NOBEPXHOCTbIO CTONELLHULbI U
BEpXHeW YacTbio WKkada AnAa nogorpesa nocyabi(puc. 3a).
OTBepcTHe Ha 3aaHel cTeHKe Mebenu cBepxy (puc. 3b).
Ecnu oTcyTCcTBYEeT MUHMManNbHOE pacctoaHne B 20 MM Mexxay
3aAHel CTeHKoM Mebenu 1 CTEHOM, TO Ha HUXKHEeW CTOpoHe creayeT
caenatb otBepcTue (puc. 3c).

YkasaHuA
Ecnu npnbop yctaHoBEH B OCTPOBHOW KyXOHHOM Tymbe unu B

ZIPYroM, He ONWCaHHOM 3LeCb MECTe, cneslyeT obecrneunTb
COOTBETCTBYIOLLYIO BEHTUNALMIO BApOYHOW NaHenu.

He 3aKkpbiBaiTe HXHUIA LOKONb rEPMETUYHO.

OTBepcTUA ANA perynatopa

Bbipesaite oTBepCTUA ANA perynAatopa COOTBETCTBEHHO
npunaraemMbIM yKasaHUAM.

TonwuHa naHenm — MUHUMYM 12 MM

Bo3moXkHble BapraHTbl BCTpanBaHuA:
BcTtpanBaHue ¢ nepeaHen CTOPOHLI HUXKHEro LwKada
BcTpavBaHue B cTonelHuly pAAOM ¢ npuéopom
BcTpavBaHue B cTonelHuly nepes npuéopom

1.lMpoaenante otBepcTMe & 50 MM ANA KpenneHua perynAaTopoB.

2. [1nA naHenu TonwwmHom 6onblue 23 MM ¢ 06paTHOM CTOPOHLI crieayet
cAaenarb Bblpes ANnA GUKCUPYIOLLEeH NNacTUHBbI.

3.Y oTBEPCTHA B CTONELLHULE 3aneyaTaiTe NOBEPXHOCTU cpesa
TEPMOCTOMKUM 1 BOAOHENPOHULAEMbIM FePMETUKOM.

YcTtaHoBuTe npubop, puc. 4/5/6/7/8/9/10/11

YKasaHue: [Mpu ycTaHOBKe BapOYHOW NaHeNn CNoNb3ynTe 3allinTHbIE
nepuyatku. Hekotopble HenpocmMatprMBaeMble MOBEPXHOCTU MOTYT
MMETb OCTpble Kpas.

Mpu yctaHoBke npubopos 6e3 npeaBapUTeNnbHO
CMOHTUpPOBaHHOro Kabensa He06XoAUMO NPOBECTU CETEBOM
kabenb K poseTke.
1. MepeBepHHUTE BApOUHYO NaHesb U NOMOXWUTE HA AHO YNaKOBKH,
MOJOTEHLE UK APYTYHO NOBEPXHOCTb TaK, UTOOkI M3GexKaThb LaparnuH.
2.TloAHUMHTE KPBILLKY PO3ETKU C NOMOLLbIO OTBEPTKU (pUC. 4).
3. BblBEpPHUTE KPEnéXKHbli GONT U NOAHWMUTE LUNTAHTOBbIA XOMYT C
NMOMOLLbIO OTBEPTKM (pUC. 5).
4. BbinonHAWTE NOAKOUYEHNE B COOTBETCTBUM C PUCYHKOM Ha PO3ETKE
(puc. 6):
BN: KopnuHeBbI
BU: cunumn
GN/YE: »XénTbl#t U 3enéHbI
BK: uépHbii
GY: cepbiit
YKaszaHuA
Ecnu noakntoyeHune BbINONHAETCA B COOTBETCTBUM C AMarpaMmMon
noakntoyeHun 2L/2N~, cneayer U3MEHWUTL PacnosnoxeHue
nepemMbl4eK B COOTBETCTBUM C AnarpamMmon.
Cneawre 3a Tem, 4ToBbl Nocne NOAKMOUEHUA Kabenen BUHTbI Ha
po3eTKe BbInM KPEeMnKo 3aTAHYTHI.
5. 3apuKcupyiTe ceTeBor Kabenb LUaHrOBbIM XOMYTOM U 3aTAHWUTE
KpenéxHblM BUHT(pPUC. 7a).
6. 3aKPOMNTE KPbILLKY PO3ETKM.
YKka3zaHue: Kabenu B LeHTpanbHOM YacTh PO3ETKU PACMONOXKUTE
TakumM 06pasoM, YToObl KpbILLKA JIETKO 3aKpbiBanach.
7.Ecnu ceteBoi kabenb OyzeT 3azeBath 3a BblABUXHOW ALLMK,
3apUKCUPYITE Er0 C MOMOLLBIO NpUnaraeMoi KabenbHOM CTAYXKKK Ha
HUXXHEN CTOPOHE BapoyHOW naHenu (puc. 7b).
YKasaHue: Ecnv Bam ana noaknoueHua K cet Heobxoaum 6onee
ANVHHBINA Kabernb, oBpaTuTech B CEPBUCHYIO cny»<Oy. B Hanuuum
kabenu AnuHoMn Ao 2,2 M.
YcTaHOBKa perynatopos

YKasaHue: CobntoaaiTe npunaraemble MHCTPYKLUMM MO YCTaHOBKE
perynaTtopos.

MoHTax

1. B 3aBMCMMOCTH OT PACCTOAHUA MEXAY PErynaTopamu oTnoMuTe
bUKCHPYIOLLIYIO MNAcTUHY NO NIMHUKM Nepdopaumnn. YaeprkusaiTe
OUKCUPYHOLLIYIO NNACTUHY C 00paTHOM CTOPOHbBI NAaHEeNn Ui ¢
HWXHEN CTOPOHbI CTONELLHULbI TM60 3adUKCUPYITE e€ BUHTaMK U3
KOMMIEKTa NOCTaBKH.

2.Tpu BCTpanBaHWUM OAHOTO PErynaTopa Uiau B TOM ciyuyae, eciu
duKcHpytoLLlana nnacTHa Gbina oTnoMaHa no nMHUKU nepdopamm,
3adUKCUPYITE KaXKAYIO OTAENbHYH GUKCUPYHOLLIYIO NNacTUHY OT
NPOBOpPaYUBAHUA C NOMOLLILIO ABYX BUHTOB.

KameHHble CTONeLHULbI: NPUKNERTe GUKCUPYHOLLIYIO NNaCcTUHY
TEPMOCTOMKUM ABYXKOMMOHEHTHBIM Keem, NoAXOAALUMM ANA
NPUKNenBaHUA MeTanna K KamHio.
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3. CHUMMTE 3aLLMTHYHO NMNEHKY C 3aZiHEN CTOPOHbLI CBETOBOIO KOJbLA.

4. BcTtaBbTe perynatop B 0TBEPCTUE U 3adDUKCUPYITE C 3aaHEN
CTOPOHbI FraiKoW, UCMOMb3yA MOHTaXKHOE npucrnocobnexune u3
KOMIMIEKTA MOCTaBKM.

5. CoeaunHnTe BCe perynaTopbl ¢ 6onee KOPOTKUMU Kabenamu us
KOMMeKTa nocTaBku. LLITekepbl A0MKHEI 3adUKCUpOoBaTLCA B
pasbEémMax ¢ XapaKTepHbIM LLEYKOM.

YkasaHue: Pasbémbl Ana kabena Ha perynatope UAEHTUYHbI.

6. MoacoeanHnTe Bonee ANMHHLIA KaBenb K 0AHOMY U3 perynAaTopoB
ZnA coeanHenua ¢ npubopom. LLITekep fomxeH 3apuKcuMpoBatbeA
B pasbéMe C XapaKTepHbIM LLENYKOM.

YKasaHue: [Mprbop MOXKHO COEAMHUTL C NOOLIM PETYNATOPOM.
7.TMpoBepbTe NpaBuUbHOE NONIOXKEHUE BCEX PA3BHEMHbBIX COEAUHEHUH
nocne MOHTaXa.
8.Tocne ycTaHOBKM 3adUKCUpyiiTe BCe Kabenu Ha GpUKCUpYHOLLEH
nnacTMHe, OTOrHYB A3bIYOK.

Moakntounte perynaTop K Bapo4yHOW naHenw, puc. 8

BcraBbTe Kabenb perynATopa B rHe340 BapOYHOW NaHeNM.
Y6eantechb, YTO LUTEKEPHOE COeAMHEHWE 3aPUKCUPOBAHO HaAEMKHO.
MpoBoaa cnenyeT NPONOXKUTL TaKUM 06Pa3oM, UToBbl OHU He
npuKacanucb K ropAYMM yyacTkam BapOYHOM NaHenn unu AyxoBoro
WwKada 1 nocne ycTaHoBKK BblM HEAOCTYMHbI; ANA 3TOr0 yCTaHOBUTE
NMPOMEXKYTOUHYIO MONKY (pPHUC. 9).

YcTaHOBWTe Bapo4Hyro naHenb, puc. 10

1. TouHo BcTaBbTe Npubop B Beipes(puc. 10a).

— He ponyckaiTe 3allemneHva ceTeBoro Kabens, He TAHUTE ero
yepes ocTpble KPOMKM. [1pK HUXKHEM PacnoNOXKeHUU AyXOBOro
LWwKada nposeanTe NPOBOJA Yepes 3ajHue Yrnbl AyXOBOro WKada
K po3eTke. MNpoBoaa A0MKHbI ObiTb CMOHTUPOBaHbI TAKUM
00pasom, 4ToObl OHW HE NMPUKACANUCH K FTOPAYMM yyacTKam
BapOYHOM NaHesn UM AyxoBoro LwKada.

— Y paboyeit NOBEPXHOCTH, 0ONMLOBaHHOW KadenbHOW MIUTKOM,
3arepMeTusnpymnTe LWBbl NIUTOK CUTMKOHOBBLIM FrepMETUKOM.

2. TonbKO NpY MOHTa)e BPpOBEHb C NOBEPXHOCTbIO (pUc. 10b):
lMepen Tem Kak repMeTU3UpPOBaThb YNIOTHUTENH, BbINOSHUTE
COOTBETCTBYIOLLYIO NPOBEPKY GYHKLIMOHUpPOBaHUA!
3arepmeTusunpyiTe 3a30p No NepUMeTPY NOAXOAALUM
aponpoUHbIM CUIMKOHOM
(Hanpumep, OTTOSEAL® S 70).0tnonupyiTe LWBbI
pekoMeHA0BaHHbIM NpousBoauTenemM cpeactsoM. Cobnoaaire
yKasaHu1A No MCNoNb30BaHUIO CUIIMKOHA. OKenayartaumua npubopa
AO0MNyCKaeTCA TONbKO MOCIIE TOro, Kak CUIIMKOH MOSIHOCTbIO
BbICOXHET (MUWH. 24 yaca, B 3aBUCMMOCTHU OT Temneparypbl
OKpY)KaroLLen cpeabl).

BHumaHue!

Mcnonb3oBaH1e HENOAXOAALLEro CUIIMKOHOBOMO KneA MOXeT

NMPUBECTU K MBMEHEHUIO LIBETA CTOMNELLHULbI U3 HAaTypasibHOro

Mpamopa.

Moakntounte npubop, puc. 11
HanpsyeHue: cM. Ha TMNOBOM Tabnunuke.

MoakntoueHne o6A3aTeNbHO BhINOHANWTE B COOTBETCTBUM C
ﬂManaMMOVI NOAKNHOYEHUA:

BN: KopuuHeBbIf

BU: cunun

GN/YE: »énTblh U 3enéHbi

BK: 4épHbiit

GY: cepbit

B 3aBMCMMOCTM OT yCNOBWiA NOAKIIOYEHUA HEOOXOAMMO U3MEHUTD

pacnpeaeneHne KnemMm, noctaBiAeMblX B KOMMNIEKTe. Lna atoro,
npu HeOéXO.EI.VIMOCTVI, cneayet 3aKOPOTUTb KNieMMbl U yaalnTb

n3onauuto, 4TOObI YyCTaHOBUTb KlieMMy, COeMHAIOLLYIO ABa Kabensn.

YKasaHue: npOBepKaIF’PTOBHOCTM K paéoTe ecnv Ha aucnnee
npu6opa noaenAetca LHLL, 05 3 van £, npubop noakntouéH

HenpasuibHO. OTKOUMTE NPUOOP OT UCTOUHUKA NMUTaHUA U
npoBepbTe NoAKNoUeHWe Kabens.

IemMoHTaX npubopa

OtcoeanHnTe NpuBOpP OT SNEKTPOCETH.

A OnacHocTb nopamxeH!UA 3NNIeKTPUYEeCKUM TOKOM !

Mpun oTcoeanHeHMN KNeMM BapOYHOW MaHesn OT 3N1eKTPoCceTy
KIeMMbI MOTYT NPOBOAUTL 0BpaTHoe HanpsxeHue.lNoaknoueHve
nprbopa K SNEKTPOCETU AOSKHO BbINONHATLCA TOMBKO
YNOSIHOMOYEHHBIM CMELMancToM.

B ycTaHOBREHHbIX 3anoAnuLo npuéopax paspexbTe CUIUMKOHOBbIN
woB. M3BnekuTe NpUBOP, BLITONKHYB €ro CHU3Y.

BHumaHue!

OnacHocTb noBpexaeHua npubopa! Mpubop HenbaA BEIHUMATDL
cBepxy.

Dulezité pokyny
PFi pripravé skfinék pouzitych k vestavbé dodrzujte pokyny
pro montaz ovladacich knoflik.

Bezpeénost: Bezpecénost je pfi pouzivani zaru¢ena pouze tehdy,
pokud byla instalace z technického hlediska provedena spravnym
zpUsobem a v souladu s timto navodem k montazi. Za mozna
poskozeni zpUsobena neadekvatni instalaci je odpovédna
instalujici osoba.

Tento spotrebic¢ je schvalen pro pouzivani do nadmorské vysky

4 000 metrd.

A\ Nositelé elektronickych implantata!

Spotrebi¢ muze obsahovat permanentni magnety, které mohou
ovliviiovat elektronické implantaty, napf. kardiostimulatory nebo
inzulinové davkovace. Proto pfi montazi dodrzujte minimalni
vzdalenost 10 cm od elektronickych implantat.

Elektrické pfipojeni: M(ze provést pouze autorizovany technik,
ktery se musi fidit ustanovenimi spole¢nosti dodavajici elektrickou
energii vdané zéné.

Spotrebi¢ musi byt pfipojeny k pevné elektroinstalaci a musi byt
nainstalované odpovidajici jistice podle pfedpisu pro instalaci.
Druh zapojeni: Spotfebi¢ patfi do bezpe€nostni tfidy | a mGze se
provozovat pouze v kombinaci s uzemnénym elektrickym
pfipojenim.

Vyrobce nenese zadnou odpovédnost za nespravné pouziti

a mozné Skody zplUsobené nespravnou elektrickou instalaci.
Sitovy kabel: Je mozné, Ze je jiz pfipojeny do zdroje varné
desky nebo je dodavan se spotiebicem a instalovat ho mize
pouze povereny technik nebo kvalifikovany personal zékaznického
servisu. Potfebné Udaje k pfipojeni jsou uvedeny na typovém
Stitku a ve schématu pfipojeni.

PouZivejte pouze kabely dodané spolu se spotfebi¢em nebo
kabely dodané zakaznickym servisem.

Montaz pod pracovni desku: Indukéni varnou desku Ize
nainstalovat pouze nad zasuvky nebo pecici trouby s ventilatorem.
Pod varnou deskou nesmi byt zabudované lednice, mycky, pecici
trouby bez vétrani nebo pracky.

Odsavac par: Vzdalenost mezi odsavacem par a varnou deskou
musi odpovidat minimalné vzdalenosti uvedené v montaznim
navodu odsavace par.

Pracovni deska: rovnd, umisténd vodorovné a stabilni. Drzte se
pokynl uvedenych vyrobcem pracovni desky.

Pokud tloustka pracovni desky, do které se varna deska
zabudovava, neodpovida pozadavkim, vyztuzte pracovni desku
zaruvzdornym a vodéodolnym materialem tak, aby byla dosazena
doporucena minimalni tloustka. V opa¢ném pnpade neni
zaru€ena dostate¢na stabilita.

Pracovni deska, do které se varna deska zabudovava, by méla

vydrzet zatizeni cca 60 kg.

AZ po zabudovani varné desky zkontrolujte, zda je rovna.
Zaruka: Nespravné provedena instalace, zapojeni ¢i montaz jsou
divodem ke ztraté zaruky poskytované na vyrobek.

Upozornéni: Jakykoliv zadsah do spotfebice, véetné vymény
privodniho kabelu, smi provadét pouze autorizovany servis.

Priprava nabytku, obrazek 1/2/3

Vestavné skfifiky: odolné minimalné vici teploté 90 °C.
Vyfiznuty otvor: po dokonéeni fezani odstrarite tfisky.
Plochy vyfezu: utésnéte materidlem odolnym vicéi teplu.
Montaz v roviné, obrazek 1a

Pracovni deska musi byt rovna, vodorovna, stabilni. Dodrzujte
pokyny vyrobce pracovni desky.

Pracovni deska: musi mit minimalni tloustku 20 mm.
Vestavba do roviny, obrazek 1b

Pracovni deska musi byt rovna, vodorovna, stabilni. Dodrzujte
pokyny vyrobce pracovni desky.

Je mozna vestavba do roviny do pracovni desky.

Spotrebi¢ Ize zabudovat do nasledujicich vodé a tepelné odolnych
pracovnich desek:

Pracovni desky z mramoru.

Pracovni desky z plastu (napf. Corian®).

Pracovni desky z masivniho dfeva: pouze po dohodé

s vyrobcem pracovni desky (zacelit hrany vyfezu).

Ostatni materidly: Informujte se u vyrobce pracovni desky.
Vestavba do pracovnich desek z dfevotfisky neni mozna.
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Upozornéni
Pro vyrovnani spotfebic¢e nepouzivejte podpéry na jednotlivych
mistech.
Pfizpusobeni pracovni plochy musi provést specializovany
pracovnik podle nakresu montaze. Rezné hrany musi byt ¢isté
a presné, protoze okraj je na povrchu vidét. Rezné hrany
oCistéte a odmastéte pfislusSnym &isticim prostfedkem.
Pracovni deska: Musi mit minimaini tloustku 30 mm.
Kombinace nékolika spotiebi¢t Vario, obrazek 2
Pfi kombinaci nékolika spotfebiCu Vario je nutna spojovaci lista
VA 420 000/001/010/011. Tuto liStu Ize zakoupit samostatné jako
zvlastni prislusenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v tvahu
potfebne misto navic pro spojovaci listu mezi spotfebici (viz navod
k montazi VA 420 000/001/010/011).

SpotfebiCe Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni
Sifky materialu mezi jednotlivymi vyfezy min. 50 mm.

Pfi kombinaci spotfebicl s krytem nebo bez néj Ize rozdilné

rozmeéry vyrovnat pomoci prodlouzeni VA 450 110/-401/-600/-800/

-900 (podle Sitky spotfebice).

Odvétravani, obrazek 3

Aby byla zaru€ena spravna funkce spotfebic¢e, musi byt varna

deska pfiméfené odvétravana.

Protoze vétrani v doIni asti spotfebiCe vyzaduje dostatecny

pfivod Cerstvého vzduchu, musi byt skfiftka odpovidajicim

zplUsobem uzpusobena. K tomu je zapotfebi nasledujici:
Minimalni vzdalenost mezi zadni sténou skfifky a kuchynskou
zdi a dale mezi povrchem pracovni desky a horni ¢asti zasuvky
(obrazek 3a).

Otvor nahore v zadni sténé (obrazek 3b).

Pokud neni u zadni strany skfifiky dodrzena minimalni

vzddlenost 20 mm, musi se dole vytvofit otvor (obrazek 3c).
Upozornéni

Pokud bude spotrebi¢ zabudovany v ostriivku nebo na jiném
nepopsaném mistg, je nutné zabezpecit pfiméfené odvétravani
varne desky.

Dolni podstavec nesmi byt vzduchotésné uzavreny.

Otvory pro ovladaci knofliky
Vytvofte otvory pro ovladaci knofliky podle pfilozeného navodu.
Tloustka panelu minimainé 12 mm
Mozné varianty montaze:
Montaz na pfedni stranu dolini sk¥ifiky
Montaz do pracovni desky vedle spotfebice
Montaz do pracovni desky pred spotifebi¢em
1. Vytvorte otvory o @ 50 mm pro upevnéni ovladacich knoflikd.
2. P¥i tloustce panelu vétsi nez 23 mm vytvoite na zadni strané
otvor pro pfidrzny plech.
3. Pfi vrtani do pracovni desky opatfete fezné plochy zaruvzdornou
a vodéodolnou vrstvou.

Vestavba spotrebice, obrazky 4/5/6/7/8/9/10/11

Upozornéni: Pfi montazi varné desky méjte ochranné rukavice.

Plochy, které nejsou vidét, mohou mit ostré hrany.

U spotiebi¢ll bez pfedem nainstalovaného kabelu zapojte

sitovy kabel do pripojovaci zasuvky.

1. Varnou desku otocte a polozte na obal, hadr nebo jiny podklad,
abyste zabranili poskrabani.

2. Sroubovakem nazdvihnéte kryt pripojovaci zasuvky (obrazek 4).

3. Povolte upeviiovaci Sroub a Sroubovakem nazdvihnéte
hadicovou objimku (obrazek 5).

4. Zapojte do pfipojovaci zasuvky pouze podle obrazku

(obrazek 6):

BN: hnédy

BU: modry

GN/YE: Zluto-zeleny

BK: ¢erny

GY: Sedy

Upozornéni
Pokud je pfipojeni provedené podle schématu zapojeni 2L/
2N~, je tfeba podle schématu zménit usporadani mustkd.
Dbejte na to, aby byly Srouby pfipojovaci zasuvky po pfipojeni
kabell utazené.

5. Sitovy kabel upevnéte hadicovou objimkou a utahnéte
upevhovaci Sroub (obrazek 7a).

6. Zaviete kryt pfipojovaci zasuvky.
Upozornéni: Pro usnadnéni uzavieni umistéte kabely
doprostfed pfipojovaci zasuvky.

7.Pokud se sifovy kabel kfizi se zasuvkou, upevnéte kabel
pfilozenou kabelovou paskou ke spodni strané varné desky
(obrazek 7b).

Upozornéni: Pokud budete potfebovat del$i sitovou pfipojku,
kontaktujte zakaznicky servis. K dispozici jsou sifové pfipojky do
délky 2,20 m.

Montaz ovladacich knoflikt

Upozornéni: Ridte se piilozenym navodem k montaZi ovladacich

knoflikd.

Montaz

1.V zavislosti na vzdalenosti mezi ovladacimi knofliky pfidrzny
plech v pfipadé potfeby ohnéte v misté perforace. Pfidrzny plech
podrzte na zadni strané panelu, resp. spodni strané pracovni
desky, nebo ho upevnéte pfilozenymi Srouby.

2. Pfi montazi jednotlivého ovladaciho knofliku, nebo pokud jste
pfidrzny plech ohnuli v misté perforace, zajistéte kazdy
Jednotlivy pfidrzny plech 2 Srouby proti pfetocenti.

U pracovnich desek z kamene pfilepte pfidrzny plech

dvouslozkovym lepidlem odolnym proti vysokym teplotam (kov

na kamen).

3. Stahnéte ochrannou fdlii na zadni strané svételného krouzku.

4.Ovladaci knoflik nasad'te do otvoru a na zadni strané
pfiSroubujte matice pomoci pfilozené montazni pomacky.

5.VSechny ovladaci knofliky spojte pomoci pfilozenych kratSich
kabell. Zastrcky musi zaskocit do zditek.

Upozornéni: Obé zditky pro kabel na ovladacim knofliku jsou

identické.

6. DelSi kabel pro spojeni se spotfebi¢em zapojte do jednoho
z ovladacich knoflikd. ZastrCka musi zaskocit do zditky.
Upozornéni: Spotfebi¢ Ize spojit s libovolnym oviadacim
knoflikem.

7. Po montazi zkontrolujte vSechny zastréky, zda jsou spravné
zapojené.

8.VsSechny kabely po montazi pfipevnéte k pfidrznému plechu
zahnutim spony.

Pfipojeni ovladaciho knofliku k varné desce, obrazek 8

Kabel ovladaciho knofliku zapojte do pfipojovaci zditky varné

desky. Zajistéte, aby zastrcka dokonale zacvakla.

Kabely se musi vést tak, aby se nedotykaly horkych mist varné

desky nebo pecici trouby a po vestavbé varné desky nebyly

pfistupné; za timto uéelem namontujte mezidno (obrazek 9).

Nasazeni varné desky, obrazek 10

1. Zasadte spotfebi¢ rovnomérné do vyfezu (obrazek 10a).

— Sitovy kabel se nesmi uskfipnout ani vést pfes ostré hrany
Pokud je pod spotfebi¢em zabudovana pecici trouba, vedte
kabel k pripojovaci zasuvce v zadnich rozich pecici trouby.
Kabel musi byt nainstalovany tak, aby se nedotykal horkych
mist varné desky nebo pecici trouby.

— U pracovnich desek s dlazdicemi: Spary mezi dlazdicemi
utésnéte silikonovym tmelem.

2.Jen pii vestavbé do roviny (obrazek 10b): Pfed pfilepenim
tésnéni provedte pfislusny test funkce! Mezeru dokola
utésnéte vhodnym zaruvzdornym silikonem
(napf. OTTOSEAL® S 70). Tésnici sparu vyhladte hladicim
prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte pokyny pro
silikon. Neuvadéjte spotrebi¢ do provozu dfive, nez silikon Uplné
zaschne (v zavislosti na pokojové teploté, minimalné 24 hodin).
Pozor!

Nevhodné silikonové lepidlo mlze u pfirodniho mramoru

zpUsobit trvalé zmény barvy.

Pripojeni spotiebice, obrazek 11
Napéti: Viz typovy Stitek.

Pfipojujte pouze podle schématu zapojeni:

BN: hnédy

BU: modry

GN/YE: zluto-zeleny

BK: ¢erny

GY: Sedy

V zavislosti na zpusobu pfipojeni se pfipadné musi zménit

usporadani svorek dodanych z vyroby. Za timto u¢elem se

pripadné musi svorky zkratit a odstranit izolace, aby bylo mozné
pouzit svorku, ktera spojuje dva kabely.

Upozornéni: Zkontrolujte pfipravenost kprovozu: Pokud se na

displeji spotfebi¢e zobrazi L4/, £S5 {4 nebo £, nenf spravné

pfipojeny. Odpoijte spotfebi¢ od napajeni a zkontrolujte pfipojeni
elektrického kabelu.
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Demontaz spotiebice
Odpoijte spotiebic¢ od elektrické sité.
A\ Nebezpeci urazu elektrickym proudem !

Pfi odpojeni varné desky z elektrické sité mohou svorky jiskfit.
Manipulovat s elekrickym pfipojenim mize pouze technik.

U spotrebicl zabudovanych v roviné odstrante silikonovou sparu.
Spotiebi¢ zespodu vytlacte.

Pozor!

Nebezpeci poskozeni spotiebite! Spotfebi¢ se nesmi vytahovat
seshora.

Wazne wskazowki

W celu przygotowania mebli wykorzystywanych do montazu
nalezy przestrzega¢ wskazéwek montazowych dotyczacych
pokretet obstugi.

Bezpieczenstwo: bezpieczenstwo podczas uzytkowania
zapewnione jest wytgcznie w przypadku, gdy urzgdzenie zostato
zainstalowane poprawnie pod wzgledem technicznym i zgodnie z
niniejsza instrukcjg montazu. Za szkody powstate w wyniku
nieodpowiedniego montazu odpowiedzialna bedzie osoba
instalujaca.

Urzadzenie moze by¢ uzytkowane na wysokosciach do

4000 metréw.

A\ Uzytkownicy implantéw elektronicznych!

Urzadzenie moze zawiera¢ magnesy trwate, kiére moga mie¢
wplyw na dziatanie implantéw elektronicznych, np. rozrusznikéw
serca lub pomp insulinowych. Dlatego podczas montazu nalezy
zachowac odlegtos¢ co najmniej 10 cm od implantéw
elektronicznych.
Podtaczenie elektryczne: powierzaé wytgcznie upowaznionemu
technikowi specjaliscie. Nalezy przestrzegaé rozporzadzen
miejscowej firmy dostarczajgcej energie elektryczna.
Urzadzenie nalezy podtgczy¢ do statej instalacji, a zgodnie z
przepisami dotyczacymi instalacji zamontowac¢ odpowiednie
roztaczniki od sieci elektryczne;.
Rodzaj podtaczenia: urzgdzenie posiada stopier ochrony I i
mozna go uzywaé wytgcznie z uziemionym przytgczem.
Producent nie ponosi odpowiedzialnosci za niewtasciwe
funkcjonowanie urzadzenia i ewentualne szkody spowodowane
przez niewtasciwg instalacje elektryczng.
Przewdd zasilajacy: Mozliwe, ze jest on juz podiaczony do
skrzynki przytaczeniowej ptyty grzewczej lub zawarty jest w
dostawie wraz z urzadzeniem. Moze go zainstalowa¢ wytacznie
uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracownik
serwisu. Wymagane dane przytaczeniowe sg podane na tabliczce
znamionowej i schemacie potaczen.
Uzywac wytacznie przewodu dostarczonego wraz z urzgdzeniem
lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
Montaz pod blatem roboczym: Kuchenke indukcyjng mozna
zainstalowac tylko nad szufladami lub piekarnikami z
wentylatorem. Pod ptyta grzewcza nie moga by¢ instalowane
lodéwki, zmywarki do naczyn, piekarniki bez systemu wentylaciji
ani pralki.
Okap kuchenny: Odstep miedzy okapem kuchennym a ptytg
grzewcza musi by¢ réwny co najmniej odstepowi podanemu w
instrukcji montazu okapu.
Blat: ptaski, poziomy, stabilny. Postepowac¢ zgodnie ze
wskazowkami producenta blatu.
Jezeli grubos¢ blatu roboczego przeznaczonego do zabudowy
ptyty grzewczej nie odpowiada zaleceniom, wzmocnié blat roboczy
za pomocg ognio- i wodoodpornego materiatu w taki sposéb, aby
osiggnieta zostata wymagana grubosé minimalna. W przeciwnym
razie nie mozna zagwarantowaé wystarczajacej stabilnosci.
Blat roboczy przeznaczony do zabudowy ptyty grzewcze;j
powinien wytrzymacé obcigzenie ok. 60 kg.
Wypoziomowanie ptyty grzewczej sprawdzi¢ dopiero po
zakonczeniu montazu.
Gwarancja: nieprawidiowo wykonana instalacja, podtgczenie lub
montaz powoduje utrate waznosci gwarancji produktu.

Wskazowka: Wszelkie czynnosci wewnatrz urzadzenia, wigcznie
z wymiang kabla zasilania, powinny zosta¢ wykonane przez
odpowiednio przeszkolonych pracownikéw technicznych Serwisu
Technicznego.

Przygotowanie mebili, rys. 1/2/3

Meble w zabudowie: odporne na temperature minimum 90°C.
Otwar: usunaé widry po wykonaniu wyciecia.

Powierzchnie wyciecia: uszczelni¢ materiatem odpornym na
wysoka temperature.

Montaz powierzchniowy, rys. 1a

Blat roboczy musi by¢ réwny, poziomy i stabilny. Przestrzegac
wskazéwek producenta blatu.

Blat: powinien mie¢ grubos¢ minimum 20 mm.

Montaz w ptaszczyznie powierzchni blatu, rys. 1b

Blat roboczy musi by¢ réwny, poziomy i stabilny. Przestrzegac
wskazdéwek producenta blatu.

Mozliwy jest montaz w ptaszczyznie powierzchni blatu roboczego.
Urzadzenie nadaje sie do zabudowy w nastepujacych blatach
roboczych, ktére sa odporne na dziatanie wysokiej temperatury
oraz wody:
blaty robocze z marmuru
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu (zabezpieczy¢ krawedzie wyciecia)
inne materiaty: zasiegna¢ opinii producenta blatu roboczego.
Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego jest
niemozliwa.
Wskazowki
W celu wypoziomowania urzgdzenia nie uzywac¢ podpor w
pojedynczych miejscach.
Dopasowanie powierzchni roboczej musi by¢ przeprowadzone
przez wykwalifikowanego specjaliste zgodnie ze szkicem
montazowym. Poniewaz brzeg powierzchni bedzie widoczny,
krawedzie ciecia muszg by¢ czyste i precyzyjne. Krawedzie
cigcia oczysci¢ za pomocg odpowiedniego srodka
czyszczacego i nasmarowac.
Blat: powinien mie¢ grubo$¢ minimum 30 mm.

Kombinacja kilku urzadzen Vario, rys. 2
Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
taczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa ta jest dostgpna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wycigcia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczacg miedzy
urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).
Meble mozna zabudowaé réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy poszczegolnymi wycieciami odstep
min. 50 mm.
W przypadku kombinacji urzadzen z pokrywa urzadzenia lub bez
mozliwe jest wyréwnanie réznych wymiarow za pomocg
przedituzenia urzadzenia VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w
zaleznosci od szerokosci urzadzenia).
Wentylacja, rysunek 3
W celu zapewnienia prawidtowego dziatania urzgdzenia nalezy
zadbacé o prawidtowa wentylacje ptyty grzewcze;j.
Poniewaz wentylacja w dolnej czesci urzgdzenia wymaga
zapewnienia wystarczajgcego doptywu swiezego powietrza,
nalezy zadba¢ o odpowiednie przygotowanie mebli. Nalezy przy
tym uwzglednié:
Minimalny odstep miedzy tylng scianka mebla a sciang kuchni
oraz miedzy powierzchnig blatu roboczego a gérng czescig
szuflady (rys. 3a).
Otwdr na gorze tylnej Scianki mebla (rys. 3b).
Jezeli minimalny odstep 20 mm z tytu mebla nie zostat
uwzgledniony, nalezy wykona¢ otwdr na spodzie (rys. 3c).
Wskazowki
W przypadku montazu urzadzenia w ramach wyspy kuchennej
lub w innym niewymienionym miejscu nalezy zapewnié
odpowiednig wentylacje ptyty grzewczej.
Dolny cokét nalezy hermetycznie uszczelnié.

Otwory na pokretta obstugi

Otwory na pokretta obstugi wykona¢ zgodnie z dotaczong
instrukcja.

Grubos¢ przestony minimum 12 mm

Mozliwe warianty montazu:
Montaz z przodu szafki dolnej
Montaz w blacie roboczym obok urzgdzenia
Montaz w blacie roboczym przed urzadzeniem

1. Wywiercié otwdr @ 50 mm w celu zamontowania pokretet
obstugi.
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2. W przypadku przestony o grubosci wiekszej niz 23 mm nalezy w
tylnej Sciance zrobic¢ frez na blache mocujaca.

3. W przypadku otworu w blacie roboczym krawedzie ciecia

zabezpieczy¢ srodkiem zaroodpornym i odpowiednio uszczelnié.

Montaz urzadzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11

Wskazowka: Podczas montazu ptyty grzewczej uzywac rekawic
ochronnych. Powierzchnie, ktére nie sg widoczne, mogg mie¢
ostre krawedzie.
W przypadku urzadzen bez wstepnie zainstalowanego
przewodu umiesci¢ przewod zasilajgcy w gniezdzie
przytaczeniowym.
1. Plyte grzewczg obrdcic i potozy¢ na dnie opakowania, na
Sciereczce lub na innej powierzchni, aby uniknaé zarysowan.
2.Za pomocg wkretaka podnies¢ pokrywe gniazda
przytaczeniowego (rys. 4).
3. Odkreci¢ srube mocujacg i za pomocg wkretaka uniesé opaske
zaciskowg (rys. 5).
4. Podtaczac¢ do gniazda przytgczeniowego wytgcznie zgodnie z
rysunkiem (rys. 6):
BN: brgzowy
BU: niebieski
GN/YE: zétty i zielony
BK: czarny
GY: szary

Wskazowki

W przypadku podtaczenia wedtug schematu potaczen 2L/2N~
nalezy zmieni¢ uktad mostkdw zgodnie ze schematem.

Zwrdci¢ uwage, aby sruby w gniezdzie przytgczeniowym
zostaty dokrecone po podigczeniu przewoddw.

5. Przewdd zasilajacy przymocowaé za pomoca opaski zaciskowej
i dokrecic¢ srube mocujaca (rys. 7a).
6. Zamkna¢ pokrywe gniazda przytgczeniowego.

Wskazowka: Umiesci¢ przewdd w srodkowej czesci gniazda
przytaczeniowego, aby utatwi¢ zamkniecie.

7.Jezeli przewdd zasilajacy nachodzi na szuflade, przymocowac
przewod za pomocg dotaczonego tgcznika kabli do spodu ptyty
grzewczej (rys. 7b).

Wskazowka: Jesli wymagany jest diuzszy przewdd zasilajacy,
nalezy skontaktowac sie z serwisem. Dostepne sg przewody
przytaczeniowe o dtugosci do 2,20 m.

Montaz pokretta obstugi

Wskazowka: Przestrzegac dotgczonej instrukcji obstugi montazu

pokretet.
Montaz

1. W zaleznosci od odstepu miedzy pokrettami obstugi w razie
potrzeby odtamacé blache mocujacg na perforacji. Przytrzymacd
lub przykreci¢ srubami blache mocujaca z tytu przestony lub na
spodniej stronie blatu roboczego.

2. Podczas montazu poszczegdinych pokretet lub po odtamaniu
blachy mocujacej na perforaciji, kazda blache mocujgca nalezy
zabezpieczy¢ przed skreceniem 2 Srubami.

W przypadku kamiennych blatéw roboczych przyklei¢ blache
podtrzymujaca za pomocg odpornego na dziatanie wysokiej
temperatury kleju dwusktadnikowego (metal na kamien).

3. Zdja¢ folie ochronng z tytu podswietlanego pierscienia.

4. Wtozy¢ pokretto w otwor i z drugiej strony mocno przykrecic¢
nakretke.

5. Wszystkie pokretta potaczy¢ z krétkimi przewodami. Wtyczki
muszg zatrzasng¢ sie w gniazdach.

Wskazéwka: Oba ztgcza na pokretle obstugi sa identyczne.

6. Wiozy¢ w pokretto dtuzszy przewdd do potaczenia z
urzadzeniem. Wtyczka musi zatrzasnac sie w gniezdzie.
Wskazowka: Urzadzenie mozna potaczy¢ z dowolnym
pokrettem.

7.Po zakoriczeniu montazu skontrolowa¢ wszystkie potaczenia
wtykowe po katem prawidtowego zamocowania.

8.Po zakoriczeniu montazu wszystkie przewody przymocowac do
blachy mocujacej poprzez zagiecie naktadki.

Podtaczanie pokretta obstugi do ptyty grzewczej, rys. 8

Przewdd pokretta obstugi podtgczy¢ do gniazda przytaczeniowego

ptyty grzewczej. Upewni¢ sie, ze potgczenie witykowe jest

prawidtowo zatrzasnigte.

Przewody utozyé w taki sposdb, aby nie dotykaty goracych

elementdéw ptyty grzewczej lub piekarnika i byty niedostepne po

zakorniczeniu montazu plyty grzewczej; w tym celu zastosowaé

plyte przegradzajaca (rys. 9).

Montaz ptyty grzewczej, rys. 10

1. Urzadzenie réwnomiernie osadzi¢ w wycieciu (rys. 10a).

— Przewodu zasilajacego nie przycinaé, ani nie prowadzi¢ po
ostrych krawedziach. Jesli pod ptytg grzewczg wbudowany
jest piekarnik, wéwczas przewdd znajdujacy sie z tytu
piekarnika nalezy poprowadzi¢ do gniazda przytgczeniowego.
Przewdd nalezy zainstalowac w taki sposdb, aby nie dotykat
goracych elementéw ptyty grzewczej ani piekarnika.

— W przypadku blatéw roboczych wytozonych ptytkami:
uszczelni¢ fugi kauczukiem silikonowym.

2. Tylko w przypadku montazu w ptaszczyznie powierzchni
(rys. 10b): Przed zabezpieczeniem uszczelnien
przeprowadzi¢ test dziatania urzadzenia! Zabezpieczy¢
szczeline odpowiednim zaroodpornym silikonem
(np. OTTOSEAL® S 70). Fuge uszczelniajgca wygtadzi¢
zalecanym przez producenta srodkiem wygtadzajgcym.
Przestrzegaé wskazdéwek dotyczacych stosowania silikonu.
Uruchomié¢ urzgdzenie dopiero, gdy silikon catkowicie wyschnie
(co najmniej 24 godziny, w zaleznosci od temperatury
otoczenia).

Uwaga!
Uzycie nieodpowiedniego kleju silikonowego prowadzi w
przypadku blatéw roboczych z kamienia naturalnego do
powstania trwatych przebarwien.
Podtaczanie urzadzenia, rys. 11
Napigcie: patrz tabliczka znamionowa.
Podtgczac wytacznie zgodnie ze schematem potgczen:
BN: brazowy
BU: niebieski
GN/YE: 2¢tty i zielony
BK: czarny
GY: szary

W zaleznosci od rodzaju przytacza konieczna moze byé zmiana
uktadu zaciskéw dostarczonych przez producenta. W tym celu
nalezy w razie potrzeby skréci¢ zaciski i usuna¢ izolacje, aby
zamontowac zacisk taczacy dwa przewody.
Wskazowka: Sprawdzanie lgotgwos’ci do pragcy: jesli na wskazniku
urzadzenia pojawi sie LINUL, EL5 13 lub £, urzadzenie nie jest
prawidtowo podtgczone. Odtgczyé urzagdzenie od sieci i sprawdzié¢
podtgczenie przewodu elektrycznego.

Demontaz urzadzenia

Odtaczy¢ urzadzenie od sieci elektryczne;.

A\ Niebezpieczenstwo porazenia pragdem !

Przy odtaczaniu ptyty grzewczej od sieci elekirycznej, w zaciskach
moze znajdowac si¢ jeszcze napigcie resztkowe. Przytgcze
elektryczne moze by¢ wykonane wytacznie przez uprawnionego
specjaliste.

W przypadku urzadzer montowanych na réwni z blatem usunaé
silikonowg fuge. Wypchnaé urzagdzenie od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenie urzadzenia! Nie wolno wyjmowac urzadzenia od
gory.

Onemli aciklamalar

Montaj icin kullanilacak mobilya parcasinin hazirlanmasi
sirasinda kumanda diigmesi montaj uyarilarina dikkat ediniz.

Guvenlik: kullanim esnasinda glivenlik sadece tesis isleminin
teknik acidan dogru ve montaj talimatlarina uygun bir sekilde
yapilmis olmasi durumunda garanti edilmektedir. Uygun sekilde
yapilmayan montajdan kaynaklanan hasarlar montaji yapanin
sorumlulugundadir.

Bu cihazin azami 4000 rakimli yerlerde kullaniimasina izin verilir.
A\ Elektronik implant tagiyanlar!

Cihazda kalici miknatislar mevcut olabilir, Bu miknatislar
elektronik implantasyonlari, 6rnegdin kalp pilini veya insulin
pompalarini etkileyebilir. Bu nedenle montaj sirasinda elektronik
implant tagiyanlar en az 10 cm uzak durmaldir.

Elektrik baglantisi: sadece yetkili bir uzman teknisyenin
sorumlulugunda. Daha sonra bélgenizdeki elektrik tedarik
sirketinin izni ile yonetilir.

Cihaz sabit bir kuruluma bagh olmali ve sebeke dliizenlemeleri
uyarinca bir kesme salteriyle donatiimisg olmalidir.

Baglanti tipi: aygit, koruma sinifi I'ya aittir ve sadece topraklama
baglantisi ile kombinasyon halinde kullanilabilir.
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Uretici, yanhs kullanimdan ve uygun olmayan elektrik
kurulumlarindan kaynaklanan hasarlardan sorumlu olmayacaktir.
Sebeke kablosu: Ocagin baglanti kutusunda bagl halde veya
cihazla teslim edilmis olabilirve sadece egitimli uzman, tercihen
musteri hizmetleri personeli tarafindan kurulmalidir. Gerekli
baglanti verileri tip plakasinda ve baglanti resminde belirtilmistir.
Sadece cihazla teslim edilen veya teknik misteri hizmetlerinden
tedarik edilen kablo kullaniimalidir.
Calisma tezgahi altina montaj: Indiksiyonlu ocak, sadece
cekmecelerin Uzerine veya fan havalandirmali firinlara monte
edilebilir. Ocak altina buzdolabi, bulagik makinesi,
havalandirmasiz firinlar veya camasir makineleri monte edilemez.
Davlumbaz bacasi: Daviumbaz bacasi ile ocak arasindaki
mesafe en az montaj kilavuzunda davlumbaz bacasi igin
belirlenen mesafe kadar olmalidir.
Tezgah: diiz, yatay, stabil. Tezgahin Uretici talimatlarini izleyiniz.
Ocagin icine monte edilecegi ¢alisma tezgahinin kalinhidi dnceden
belirlenmis verilere uygun degilse 6nerilen asgari kalinhga ulasana
kadar calisma tezgahini atese ve suya dayanikli malzeme ile
kalinlastiriniz. Aksi halde yeterli denge saglanamaz.
Ocagin icine monte edilecegi ¢alisma tezgahi yaklasik 60 kg
yUke dayanabilmelidir.
Ocagin diiz olup olmadigini, monte edildikten sonra kontrol
ediniz.
Garanti: yanlis kurulum, baglanti ya da montaj, Griiniin
garantisinin gecerliligini yitirmesine yol agacaktir.
Bilgi: Besleme kablosunun degisimi de dahil olmak lizere cihazin
icerisinde yapilacak her turld islem, 6zel egitimli Destek Servis
teknik personeli tarafindan yapilmalidir.

Mobilyanin hazirlanmasi, Sekil 1/2/3

Goémme mobilyalar: en az 90°C isiya dayanikhdirlar.

Girinti: kesme islerinden sonra talaslari temizleyiniz.

Kesme yilizeyleri: isiya dayanikl bir malzeme ile mahrleyiniz.

Yiizey montaiji, sekil 1a

Calisma tezgahi diiz, yatay ve sabit olmalidir. Calisma tezgahi
ureticisinin talimatlarina uyunuz.

Tezgah: en az 20 mm kalinhga sahip olmaldir.

Yiizey temasl montaj, sekil 1b

Calisma tezgahi diiz, yatay ve sabit olmalidir. Calisma tezgahi
ureticisinin talimatlarina uyunuz.

Calisma tezgahi Gzerinde ylizey temasli montaj yapilabilir.
Cihaz asagidaki sicakliga dayanikh ve su gegirmez galisma
tezgahlarina monte edilebilir:

Mermer calisma tezgahlari

Plastik calisma tezgahlar (6rnegin Corian®)

Masif ahsap calisma tezgahlari: Sadece calisma tezgahi

Ureticisinin onaylamasi durumunda (kesit kenarlari

muhadrlenmelidir)

Diger malzemeler: Calisma tezgahi Ureticisine sorunuz.
Preslenmis ahsaptan Uretilen ¢alisma tezgahlarina monte
edilemez.

Bilgiler

Cihazi dengelemek icin miinferit noktalara baglanti pargalari

yerlestirmeyiniz.

Calisma ylizeyindeki ayarlamalar, montaj gizimine uygun olarak

ve uzun bir hizmet saglayici tarafindan gergeklestiriimelidir.

Kesim kenari temiz ve kesin olmalidir, clinkll bu kenar yilizeyde

gorllecektir. Kesit kenarlari uygun bir temizlik malzemesi ile

temizlenmeli ve yaglardan arindiriimahdir.
Tezgah: sahip olmasi gereken minimum kalinlik 30 mm'dir.

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu, sekil 2

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonunu elde etmek igin
baglanti gubugu VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu gubuk
6zel aksesuar olarak ayrica temin edilebilir. Cihazlar arasinda
montaj gubugu icin ek yer ihtiyaci kesik agma sirasinda dikkate
alinmahdir (bkz. Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).
Cihazlar mlnferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en azindan 50 mm gévde genigligi
birakilmalidir.

Cihaz kapag ile veya kapak olmadan cihaz kombinasyonu igin
farkli boyutlar cihaz uzatmasi VA 450 110/-401/-600/-800/-900
(cihaz genisligine gore) ile dengelenebilir.

Havalandirma, sekil 3

Cihazin dogru bicimde calismasini garantilemek igin ocak
yeterince havalandiriimahdir.

Havalandirma i¢in cihazin altindaki alanda yeterince temiz hava
girisine ihtiyag duyuldugundan, mobilyalar buna uygun olarak
yerlestiriimelidir. Bunun icin asagidakiler gereklidir:

Mobilyanin arka tarafi ve mutfak duvari arasindaki asgari
mesafe ve calisma tezgahi ylzeyi ile gekmecenin Ust tarafi
arasindaki asgari mesafe (Sekil 3a).

Mobilyanin arka tarafindaki agiklik (Sekil 3b).
Mobilyanin arka tarafinda 20 mm asgari mesafe yoksa alt tarafa
bir delik acilmahdir (Sekil 3c).
Bilgiler
Eger cihaz bir pisirme adasina veya baska, tanimlanmamis bir

yere monte edilmigse ocak i¢in uygun bir havalandirma
saglanmahdir.

Alt kaide hermetik olarak kapatiimamalidir.

Kumanda diigmesi icin delikler

Kumanda digmesi deliklerini ekteki talimatlara uygun olarak
aciniz.

Panel kalinligi en az 12 mm

OlasI montaj segenekleri:
Alt dolabin 6n tarafina montaj
Cihazin yaninda calisma tezgahina montaj
Cihazin éniinde calisma tezgahina montaj

1. Kumanda digmesini sabitlemek icin @ 50 mm'lik bir delik
olusturunuz.

2. Panel kalinhigr 23 mm'den fazla ise tutma sacinin arka yizeyi
kesilerek inceltiimelidir.

3. Galisma tezgahindaki kesit ylzeyleri 1siya dayanikli ve su
gecirmez bicimde yahtiimaldir.

Cihazin montaji, Sekiller 4/5/6/7/8/9/10/11

Bilgi: Ocagdin montaji icin koruyucu eldiven kullaniniz.
Gortinmeyen ylzeylerde keskin kenarlar olabilir.

On montajl kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu
prize takiniz.

1. Ocag ters ceviriniz ve gizilmesini engellemek igin ambalajin
altina bir bez veya bagka bir ylizey yerlestiriniz.

2. Priz kapagini bir tornavida yardimiyla kaldiriniz (Sekil 4).

3. Sabitleme vidasini sékiintiz ve hortum kelepgesini bir tornavida
yardimiyla kaldiriniz (sekil 5).

4. Sadece sekle uygun bicimde prize takiniz (Sekil 6):
BN: Kahverengi
BU: Mavi
GN/YE: Sari ve yesil
BK: Siyah
GY: Gri
Bilgiler
Eger baglanti 2L/2N baglanti diyagramina gére yapilmissa
koprdlerin diizeni diyagrama gore degistirilmelidir.
Priz vidalarinin ancak kablo baglandiktan sonra sikilmasi
gerektigine dikkat ediniz.
5. Elektrik kablosunu hortum kelepcesi ile sabitleyiniz sabitleme
vidasini sikiniz (Sekil 7a).
6. Prizin kapagini kapatiniz.
Bilgi: Prizin ortasindaki alanda bulunan kabloyu, kapatmayi
kolaylastiracak bicimde yerlestiriniz.

7.Eger elektrik kablosu gekmece ile ¢akisiyorsa kabloyu kabloyla
birlikte verilen kablo baglayicisi ile ocagin altina sabitleyiniz
(Sekil 7b).

Bilgi: Daha uzun bir sebeke baglanti hattina ihtiya¢ duyulmasi
halinde, litfen musteri hizmetleri ile irtibat kurunuz. Baglanti hatlari
2,20 m uzunluga kadar mevcuttur.

Kumanda diigmesinin monte edilmesi

Bilgi: Kumanda digmesi icin ekteki montaj kilavuzunu dikkate
aliniz.
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Montaj

1. Kumanda digmeleri arasindaki mesafeye bagli olarak ihtiyac
durumunda perforajdaki tutma saci iptal edilebilir. Kumanda
panelinin arka tarafindaki tutma sacini veya galisma tezgahinin
alt tarafini tutunuz veya ekteki vidalarla sabitleyiniz.

2. Tek bir kumanda digmesinin montaji sirasinda veya
perforajdaki tutma saci kirildiysa ilgili minferit tutma saci 2 vida
kullanilarak dénmeye karsi emniyete alinmalidir.

Tas calisma tezgahlarinda tutma saci isiya dayanikli iki bilesenli
yapistirici (tagin Ustiine metal) ile yapistiriimahdir.

3.Yanar halkanin arka tarafindaki koruyucu folyoyu ¢ikariniz.

4. Kumanda diugmesini delige sokunuz ve arka tarafta somunu,
Urlinle birlikte verilen montaj yardimi ile sikica vidalayiniz.

5. Tum kumanda digmeleri ekteki daha kisa kablolarla
baglanmalidir. Fis yuvasina tam olarak oturmalidir.

Bilgi: Kumanda diigmesindeki her iki kablo yuvasi aynidir.
6.Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile baglanti olusturmak icin

kumanda digmelerinden birine takiniz. Fis yuvasina oturmalidir.

Bilgi: Cihaz istenen herhangi bir kumanda diigmesine
baglanabilir.

7.Montajdan sonra tim soket baglantilarinin yerine tam oturup
oturmadigini kontrol ediniz.

8. Tum kablolari montajdan sonra tutma sacindaki kulaklari
biikerek sabitleyiniz.

Ocak kumanda diigmesinin baglanmasi, sekil 8

Kumanda diigmesinin kablosu ocagdin baglanti halkasina
baglanmalidir. Soket baglantisinin sorunsuz olarak yerine
oturdugundan emin olunmaldir.

Hatlari déserken ocagin veya firinin sicak noktalarina temas
etmemesine ve ocak monte edildikten sonra artik erisilemez
olmasina dikkat edilmelidir; bunun icin bir ara zemin kullaniimalidir
(Sekil 9).

Ocagin yerlestirilmesi, Sekil 10
1. Cihazi kesilen bosluga simetrik bicimde yerlestiriniz (Sekil 10a).

— Elektrik kablosunu sikigtirmayiniz ve keskin kenarlar
Gzerinden gecirmeyiniz. Ankastre firinlarda hat, kablo firinin
arka kdsesinden prize ¢ekilmelidir. Hat, ocagin veya firinin
sicak yerlerine temas etmeyecek bigcimde dosenmelidir.

— Fayans kapli calisma tezgahlarinda: Fayans araliklarini silikon
kauguk ile doldurunuz.

2.Sadece ylizey temasli montajda (Sekil 10b): Contalari kalici
bicimde yapistirmadan 6nce ilgili fonksiyon testini
yuaratiiniz! Araligi halka bigciminde, uygun ve isiya dayanikli bir

silikonla kalici bigcimde kapatiniz (6rnegin OTTOSEAL® S 70).

Sizdirmaz derz, Uretici tarafindan énerilen kayganlastirici

madde ile kayganlastiriimalidir. Silikon uyarilarina dikkat ediniz.

Cihazi ancak silikon tamamen kuruduktan sonra igletime aliniz

(en az 24 saat, ortam sicakligina bagldir).

Dikkat!
Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal mermerde kalici renk
degisimlerine neden olabilir.
Cihazin baglanmasi, Sekil 11
Gerilim: Bkz. Tip plakasi.
Sadece baglanti diyagramina uygun olarak baglayiniz:
BN: Kahverengi
BU: Mavi
GN/YE: Sari ve yesil
BK: Siyah
GY: Gri

Baglanti tirline bagli olarak, fabrika tarafindan teslim edilen
baglanti uglarinin diizenini degistirmek gerekebilir. Bunun icin
klemenslerin kisaltiimasi ve iki kabloyu birlestiren klemensin
yerlestirilebilmesi igin izolasyonun ¢ikartiimasi gerekli olabilir.

Bilgi: Calismaya hazir olma durumunun kontrol: Cihazin
gbstergesinde /HUL, ELS {5 veya £ gériiniyorsa cihaz
baglantilari dogru yapiimamistir. Cihazin elektrik baglantisini
kesiniz ve akim kablosu baglantilarini kontrol ediniz.

Cihazin sokulmesi
Cihazi elektrik sebekesinden ayiriniz.
A\ Elektrik garpma tehlikesi !

Ocak baglantisi kesilirken baglantilar ters gerilime neden olabilir.
Elektrik baglantisi sadece bir uzman tarafindan
gerceklestiriimelidir.

Ylizey temasl montajlarda silikon derzi sékliniiz. Cihaz alttan
bastirarak disari itiniz.

Dikkat!

Cihaz hasari! Cihaz yukaridan cekilerek ¢ikarilamaz.
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	VI462
	Wichtige Hinweise
	Für die Vorbereitung der zur Montage verwendeten Möbelstücke die Montagehinweise der Bedienknebel beachten.
	Sicherheitshinweis: Die Sicherheit beim Gebrauch des Gerätes ist nur gewährleistet, wenn der Einbau technisch korrekt und gemäß dieser Montageanleitung vorgenommen wurde. Für Schäden, die durch einen unsachgemäßen Einbau entstehen, haftet der...
	Dieses Gerät ist zur Verwendung in Höhen von bis zu 4000 Metern zugelassen.
	: Träger von elektronischen Implantaten!

	Elektrischer Anschluss: Er muss von einem konzessionierten Fachmann vorgenommen werden. Dabei gelten die Bestimmungen der örtlichen Stromversorger.
	Das Gerät muss an einer festen Installation angeschlossen sein und gemäß den Installationsvorschriften müssen entsprechende Trennschalter eingerichtet werden.
	Anschlusstypen: Das Gerät gehört zur Schutzklasse I und darf nur in Kombination mit einem geerdeten Anschluss verwendet werden.
	Der Hersteller übernimmt keine Verantwortung für Betriebsstörungen oder mögliche Schäden die auf eine fehlerhafte elektrische Installation zurückzuführen sind.
	Netzkabel: Es ist möglicherweise bereits an der Anschlussbox des Kochfelds angeschlossen oder wird mit dem Gerät geliefert und darf nur von einer zugelassenen Fachkraft bzw. qualifiziertem Kundendienst-Personal installiert werden. Die erforderliche...
	Nur das mit dem Gerät mitgelieferte oder vom technischen Kundendienst gelieferte Kabel verwenden.
	Montage unter der Arbeitsplatte: Das Induktionskochfeld kann nur über Schubladen oder Backöfen mit Gebläselüftung installiert werden. Unter dem Kochfeld können keine Kühlschränke, Spülmaschinen, Backöfen ohne Lüftung oder Waschmaschinen ein...
	Abzugsesse: Der Abstand zwischen der Abzugsesse und dem Kochfeld muss mindestens dem in der Montageanleitung für die Abzugsesse angegebenen Abstand entsprechen.
	Arbeitsplatte: Sie muss eben, horizontal und stabil sein. Die Anweisungen des Arbeitsplatten-Herstellers beachten.
	Wenn die Dicke der Arbeitsplatte, in die das Kochfeld eingebaut wird, nicht den Vorgaben entspricht, die Arbeitsplatte mit feuer- und wasserfestem Material verstärken, bis die empfohlene Mindestdicke erreicht ist. Andernfalls ist keine ausreichende ...
	Garantie: Ein unsachgemäßer Einbau, Anschluss oder eine fehlerhafte Montage führen zum Verlust der Garantie.
	Hinweis
	Vorbereitung der Möbel, Abbildung 1/2/3

	Einbaumöbel: Sie müssen bis mindestens 90 °C temperaturbeständig sein.
	Ausschnitt: Späne nach den Ausschnittarbeiten entfernen.
	Oberflächenmontage, Abbildung 1a
	Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anweisungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.
	Arbeitsplatte: Sie muss mindestens 20 mm dick sein.

	Flächenbündiger Einbau, Abbildung 1b
	Die Arbeitsplatte muss eben, waagrecht und stabil sein. Anweisungen des Arbeitsplattenherstellers beachten.
	Der flächenbündige Einbau in eine Arbeitsplatte ist möglich.
	Das Gerät kann in folgende wasserdichte und temperaturbeständige Arbeitsplatten eingebaut werden:
	■ Arbeitsplatten aus Marmor
	■ Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)
	■ Arbeitsplatten aus Massivholz: Nur in Abstimmung mit dem Hersteller der Arbeitsplatte (Ausschnittkanten versiegeln)

	Der Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht möglich.

	Hinweise
	Ablage: Muss über eine Mindestdicke von 30 mm verfügen.

	Kombination mehrerer Vario Geräte, Abbildung 2
	Zur Kombination mehrerer Vario Geräte ist die Verbindungsleiste VA 420 000/001/010/011 erforderlich.Diese Leiste ist als Sonderzubehör separat erhältlich.Zusätzlichen Platzbedarf für die Verbindungsleiste zwischen den Geräten beim Herstellen de...
	Die Geräte können auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer Stegbreite von min. 50 mm zwischen den einzelnen Ausschnitten eingebaut werden.
	Für die Kombination von Geräten mit oder ohne Geräteabdeckung können die unterschiedlichen Maße mittels der Geräteverlängerung VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (je nach Gerätebreite) ausgeglichen werden.

	Gebläse, Abbildung 3
	Um eine korrekte Funktionsweise des Geräts zu garantieren, muss das Kochfeld angemessen belüftet werden.
	Da die Lüftung im unteren Bereich des Geräts eine ausreichende Frischluftzufuhr benötigt, müssen die Möbel entsprechend ausgelegt sein. Hierzu wird Folgendes benötigt:
	■ eine Öffnung oben an der Rückseite des Möbels (Abbildung 3b).


	Hinweise
	Bohrungen für die Bedienknebel
	Bohrungen für die Bedienknebel entsprechend der beiliegenden Anleitung anfertigen.
	Blendenstärke mindestens 12 mm
	Mögliche Einbauvarianten:
	■ Einbau in Frontseite des Unterschranks
	■ Einbau in Arbeitsplatte neben dem Gerät
	1. Die Bohrung Ø 50 mm für die Befestigung der Bedienknebel herstellen.
	2. Bei Blendenstärke größer als 23 mm Ausfräsung an der Rückseite für Halteblech herstellen.
	3. Bei Bohrung in Arbeitsplatte die Schnittflächen hitzebeständig und wasserdicht versiegeln.
	Gerät einbauen, Abbildungen 4/5/6/7/8/9/10/11
	Hinweis





	Bei Geräten ohne vorinstalliertes Kabel das Netzkabel in die Anschlussdose einführen.
	1. Das Kochfeld umdrehen und auf dem Boden der Verpackung, einem Tuch oder einer anderen Oberfläche ablegen, um Kratzer zu vermeiden.
	2. Den Deckel der Anschlussdose mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 4).
	3. Die Befestigungsschraube lösen und die Schlauchschelle mithilfe eines Schraubenziehers anheben (Abbildung 5).
	4. Nur gemäß Abbildung an der Anschlussdose anschließen (Abbildung 6):
	Hinweise
	5. Das Netzkabel mit der Schlauchschelle befestigen und die Befestigungsschraube anziehen (Abbildung 7a).

	6. Den Deckel der Anschlussdose schließen.
	Hinweis
	7. Wenn das Netzkabel mit der Schublade interferiert, das Kabel mit dem beigefügten Kabelbinder an der Unterseite des Kochfeldes befestigen (Abbildung 7b).

	Hinweis


	Bedienknebel montieren
	Hinweis
	Montage
	1. Je nach Abstand zwischen den Bedienknebeln bei Bedarf das Halteblech an der Perforation abbrechen. Halteblech an die Rückseite der Blende bzw. Unterseite der Arbeitsplatte halten oder mit beiliegenden Schrauben befestigen.


	2. Bei Einbau eines einzelnen Bedienknebels oder wenn das Halteblech an der Perforation abgebrochen wurde jedes einzelne Halteblech mit 2 Schrauben gegen Verdrehen sichern.
	3. Die Schutzfolie an der Rückseite des Leuchtrings abziehen.
	4. Bedienknebel in die Bohrung stecken und an der Rückseite die Mutter mit der beiliegenden Montagehilfe festschrauben.

	5. Alle Bedienknebel mit den beiliegenden kürzeren Kabeln verbinden. Die Stecker müssen in die Buchsen einrasten.
	Hinweis

	6. Das längere Kabel zur Verbindung mit dem Gerät an einen der Bedienknebel einstecken. Der Stecker muss in die Buchse einrasten.
	Hinweis
	7. Alle Steckerverbindungen nach der Montage auf korrekten Sitz prüfen.
	8. Alle Kabel nach der Montage durch Umbiegen der Lasche am Halteblech fixieren.



	Bedienknebel an das Kochfeld anschließen, Abbildung 8
	Kabel des Bedienknebels an die Anschlussbuchse des Kochfeldes anschließen. Sicherstellen, dass die Steckverbindung einwandfrei einrastet.
	Die Leitungen sind so zu verlegen, dass sie keine heißen Stellen des Kochfeldes oder Backofens berühren und nach Einbau des Kochfeldes nicht mehr zugängig sind; dazu ist ein Zwischenboden anzubringen (Abbildung 9).

	Kochfeld einsetzen, Abbildung 10
	1. Das Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen (Abbildung 10a).
	2. Nur bei einer flächenbündigen Montage (Abbildung 10b): Vor dem Versiegeln der Dichtungen einen entsprechenden Funktionstest durchführen! Den Spalt ringsum mit geeignetem und hitzebeständigem Silikon versiegeln (z.B. OTTOSEAL® S 70).Die Dichtf...
	Achtung!


	Gerät anschließen, Abbildung 11
	Hinweis
	Gerät ausbauen
	Das Gerät vom Stromnetz trennen.
	: Stromschlaggefahr !

	Bei flächenbündig eingebauten Geräten die Silikonfuge entfernen. Das Gerät von unten herausdrücken.
	Achtung!
	Important notes

	When preparing the units in which the appliance is to be installed, follow the installation instructions for the control knobs.
	Safety: Safety in use is only guaranteed if the technical installation of the hob has been carried out correctly and in accordance with the assembly instructions. The installation technician shall be liable for any damage caused as a result of unsuit...
	This appliance is only permitted for use at heights up to 4000 metres.
	: Wearers of electronic implants!

	Electric connection: Only by an authorised specialist technician. The guidelines set out by the local electricity provider must be observed.
	The appliance must be connected to a fixed installation and appropriate isolating switches must be set up in accordance with the installation instructions.
	Type of connection: The appliance falls under protection class I and can only be used in combination with a grounding conductor connection.
	The manufacturer accepts no responsibility for any malfunction or damage caused by incorrect electrical installations.
	Power cable: This may already be connected to the connection box on the hob or is supplied with the appliance. It must only be installed by an authorised expert or by a qualified member of the after-sales service team. The required connection data ca...
	Use only the cable that is supplied with the appliance or is provided by technical after-sales service.
	Installation below the worktop: The induction hob can only be installed above a set of drawers or a fan-ventilated oven. Refrigerators, dishwashers, washing machines or ovens without a ventilation system cannot be installed below the hob.
	Extraction chimney: The clearance between the extraction chimney and the hob must at least match the clearance specified for the extraction chimney in the installation instructions.
	Hob: flat, horizontal, stable. Follow the hob manufacturer's instructions.
	If the thickness of the worktop into which the hob is installed does not comply with the specifications, reinforce the worktop using a fire- and water-resistant material until it reaches the minimum thickness. Otherwise, sufficient stability cannot b...
	Warranty: an unsuitable installation, connection or assembly will invalidate the product warranty.
	Note
	Preparing the cupboard, figure 1/2/3

	Built-in kitchen units: Minimum temperature resistance of 90°C.
	Gap: Remove any shavings after performing cutting work.

	Surface installation, figure 1a
	The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the instructions provided by the worktop manufacturer.
	Worktop: Must have a minimum thickness of 20 mm.

	Installation flush with surrounding surfaces, 1b
	The worktop must be level, horizontal and stable. Follow the instructions provided by the worktop manufacturer.
	The appliance can be fitted into a worktop such that it is flush with the worktop surface.
	The appliance can be installed in the following water-resistant, heat-resistant worktops:
	■ Marble worktops
	■ Plastic worktops (e.g. Corian®)
	■ Solid wood worktops: Only in agreement with the worktop manufacturer (seal the cut-out edges)

	The appliance cannot be installed in compressed-wood worktops.

	Notes
	Hob: must have a minimum thickness of 30 mm.

	Combining multiple Vario appliances, figure 2
	The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required in order to combine multiple Vario appliances. This strip can be ordered separately as an optional accessory. When making the cut-out, allow extra space for the connecting strip between the appl...
	The appliances can also be fitted in their own individual cut-outs as long as at least 50 mm of material is left between each of the cut- outs.
	When combining appliances with or without an appliance cover, the differences in the dimensions can be equalised using the appliance extension VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (depending on the appliance width).

	Ventilation, figure 3
	To guarantee that the appliance works correctly, the hob must be sufficiently ventilated.
	Since the ventilation in the lower section of the appliance requires a sufficient supply of fresh air, the cupboards must be designed accordingly. The following is required for this:
	■ An opening at the top to the rear of the unit (figure 3b).


	Notes
	Drill holes for the control knobs
	Drill the holes for the control knobs in accordance with the instructions provided.
	Control panel thickness: At least 12 mm
	Possible installation types:
	■ At the front of the floor cabinet
	■ In the worktop next to the appliance
	1. Make a 50 mm diameter hole in which each of the control knobs can be secured.
	2. When using a panel over 23 mm thick, make a cutaway on the back for the retaining plate.
	3. When making holes in the worktop, seal the cut surfaces with heat-resistant and waterproof material.
	Installing the appliance, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Note





	On appliances that do not have a pre-installed cable, insert the mains cable into the socket.
	1. Turn the hob over and put it down on the base of the packaging, a cloth or another surface in order to prevent scratches.
	2. Use a screwdriver to lift up the socket's cover (figure 4).
	3. Undo the mounting screw and use a screwdriver to lift the hose clamp (figure 5).
	4. Only connect as shown in the diagram on the socket (figure 6):
	Notes
	5. Use the hose clamp to secure the mains cable and tighten the securing screw (figure 7a).

	6. Close the cover on the socket.
	Note
	7. If the mains cable gets in the way of the drawer, use the enclosed cable ties to secure the cable to the underside of the hob (figure 7b).

	Note


	Fitting the control knobs
	Note
	Installation
	1. Depending on the distance between the control knobs, it may be necessary to break off the retaining plate at the perforation. Hold the retaining plate in place against the rear of the control panel/ underside of the worktop or secure it in place w...


	2. When fitting an individual control knob or if the retaining plate has been broken off at the perforation, use two screws to hold each retaining plate in place and prevent it from rotating.
	3. Remove the protective film on the back of the illuminated ring.
	4. Push the control knob into the hole, and use the installation tool provided to tighten the nut at the rear.

	5. Use the short cables provided to connect all the control knobs. The male connectors must snap into place in the female connectors.
	Note

	6. Attach the long cable to one of the control knobs to connect it to the appliance. The male connector must snap into place in the female connector.
	Note
	7. After fitting, check that all plug-in connections are seated correctly.
	8. After fitting all the cables, secure them to the retaining plate by turning the tab down.



	Connecting the control knob to the hob, figure 8
	Connect the control knob cable to the connection socket in the hob. Make sure that the connector clicks into place properly.
	Route the cables such that they do not come into contact with any hot parts of the hob or oven, and such that they are still accessible once the hob has been installed; an intermediate bottom will need to be installed in order to guarantee this (figu...

	Fitting the hob in the cut-out, figure 10
	1. Place the appliance evenly into the cut-out (figure 10a).
	2. For installation flush with surrounding surfaces only (figure 10b): Before sealing the appliance into the worktop, check that it works correctly.Seal all around the gap using suitable, heat-resistant silicone (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the sea...
	Caution!


	Connecting the appliance, figure 11
	Note
	Removing the appliance
	Disconnect the appliance from the mains power supply.
	: Risk of electrical shock!

	If the appliance is installed flush with the surrounding surfaces, remove the silicone seal. Push out the appliance from below.
	Caution!
	Remarques importantes

	Respectez les instructions de montage des boutons de commande lorsque vous préparez les pièces de meuble utilisées pour l'installation.
	Sécurité : la sécurité pendant l'utilisation n'est garantie que si l'installation a été effectuée de manière correcte du point de vue technique et conformément à ces instructions de montage. L'installateur sera responsable de tout dommage p...
	Cet appareil peut être utilisé à des hauteurs allant jusqu'à 4 000 mètres.
	: Porteurs d'implants électroniques !

	Connexion électrique : ne peut être effectuée que par un spécialiste autorisé. Il devra suivre les dispositions du fournisseur d'électricité dans la zone.
	L'appareil doit être raccordé à une installation fixe et des sectionneurs correspondants doivent avoir été installés conformément aux prescriptions d'installation.
	Type de branchement : l'appareil fait partie de la classe de protection I et ne peut être utilisé qu'avec une prise possédant un conducteur de prise de terre.
	Le fabricant se dégage de toute responsabilité quant au fonctionnement inapproprié et aux possibles dommages provoqués par des installations électriques non appropriées.
	Câble réseau : il est peut-être déjà branché à la boîte de raccordement de la table de cuisson, ou fourni avec l'appareil et doit uniquement être installé par un personnel spécialisé et autorisé ou une personne compétente du service apr...
	Utilisez uniquement le câble fourni avec l'appareil ou celui fourni par le Service après-vente technique.
	Installation sous un plan de travail : la table de cuisson à induction peut uniquement être installée au-dessus de tiroirs ou de fours à ventilation forcée. Il n'est pas possible de monter un réfrigérateur, un lave-vaisselle, un four sans vent...
	Hotte : la distance entre la hotte et la table de cuisson doit au minimum correspondre à la distance indiquée pour la hotte dans les instructions de montage.
	Plan de travail : plat, horizontal, stable. Respectez les instructions du fabricant du plan de travail.
	Si l'épaisseur du plan de travail monté dans la table de cuisson ne correspond pas aux indications, renforcer le plan de travail avec un matériau imperméable et réfractaire jusqu'à atteindre l'épaisseur minimale requise. Sinon aucune stabilit...
	Garantie : une mauvaise installation, un mauvais branchement ou un montage inadapté peuvent conduire à la perte de validité de la garantie du produit.
	Remarque
	Préparation des meubles, figure 1/2/3

	Meubles encastrés : capables de résister à une température d'au moins 90 °C.
	Creux d'encastrement : retirer les copeaux dus à la découpe.

	Montage en surface, figure 1a
	Le plan de travail doit être plat, horizontal et stable. Respectez la notice du fabricant du plan de travail.
	Plan de travail : son épaisseur minimum doit être de 20 mm.

	Encastrement affleurant, figure 1b
	Le plan de travail doit être plat, horizontal et stable. Respectez la notice du fabricant du plan de travail.
	L'encastrement affleurant est possible dans un plan de travail.
	Cet appareil peut être monté dans les plans de travail résistants aux températures élevées et imperméables suivants :
	■ Plans de travail en marbre
	■ Plans de travail en matière plastique (par ex. Corian®)
	■ Plans de travail en bois massif : uniquement avec l'accord du fabricant du plan de travail (sceller les bords de coupe)

	La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.

	Remarques
	Plan de travail : son épaisseur minimum doit être de 30 mm.

	Association de plusieurs appareils Vario, figure 2
	La barrette de jonction VA 420 000/001/010/011 est nécessaire pour l'association de plusieurs appareils Vario. Cette barrette est disponible en tant qu'accessoire spécial. Au moment de réaliser la découpe, tenez compte de l'encombrement de la bar...
	Les appareils peuvent également être installés dans des découpes séparées à condition de laisser entre les découpes une traverse d'au moins 50 mm de large.
	Pour l'association des appareils avec ou sans couvercle, les différentes mesures peuvent être compensées à l'aide d'une extension d'appareil VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (selon la largeur de l'appareil).

	Ventilation, figure 3
	Afin de garantir un fonctionnement correct de l'appareil, la table de cuisson doit être suffisamment ventilée.
	Étant donné que la ventilation dans la partie inférieure de l'appareil requiert une amenée d'air frais suffisante, les meubles doivent être adaptés en conséquence. Il convient pour ce faire de procéder comme suit :
	■ une ouverture en haut à l'arrière du meuble (figure 3b).


	Remarques
	Perçages pour les boutons de commande
	Préparez les perçages pour les boutons de commande en suivant les instructions fournies.
	Épaisseur du bandeau au moins 12 mm
	Variantes de montage possibles :
	■ Montage en face avant de l'élément bas
	■ Montage dans le plan de travail à côté de l'appareil
	1. Créer le perçage Ø 50 mm pour la fixation du bouton de commande.
	2. En cas d'épaisseur du bandeau de commande supérieure à 23 mm, créer un fraisage à l'arrière pour la tôle de maintien.
	3. En cas de perçage dans le plan de travail, sceller les chants de découpe de façon thermostable et étanche.
	Monter l'appareil, figures 4/5/6/7/8/9/10/11
	Remarque





	En cas d'appareil sans câble pré-installé, introduire le câble secteur dans la prise de raccordement.
	1. Retourner la table de cuisson et placer un chiffon ou une autre surface sur le fond de l'emballage pour éviter toute rayure.
	2. Soulever le chapeau de la prise de raccordement à l'aide d'un tournevis (figure 4).
	3. Desserrer la vis de fixation et soulever le collier de serrage à l'aide d'un tournevis (figure 5).
	4. Effectuer le raccordement à la prise de raccordement uniquement conformément à la figure (figure 6):
	Remarques
	5. Fixer le câble secteur avec le collier de serrage et serrer la vis de fixation (figure 7a).

	6. Fermer le chapeau de la prise de raccordement.
	Remarque
	7. Si le câble secteur interfère avec le tiroir, fixer le câble à la partie inférieure de la table de cuisson à l'aide du serre-câble joint (figure 7b).

	Remarque


	Monter les boutons de commande
	Remarque
	Montage
	1. En fonction de la distance entre les boutons de commande, raccourcissez la tôle de maintien en la brisant au niveau de la perforation si nécessaire. Maintenez la tôle de maintien à l'arrière du bandeau de commande et sous le dessous du plan d...


	2. Lors du montage d'un bouton de commande individuel ou lorsque la tôle de maintien a été brisée au niveau de la perforation, chaque tôle de maintien a été sécurisée contre toute torsion avec 2 vis.
	3. Retirez le film protecteur à l'arrière de l'anneau lumineux.
	4. Insérez le bouton de commande dans le perçage et vissez à l'arrière l'écrou à l'aide de la notice d'installation fournie.

	5. Connectez tous les boutons de commande avec les câbles raccourcis fournis. Les fiches doivent s'enclencher dans les orifices.
	Remarque

	6. Enfichez le câble plus long pour la connexion à l'appareil à l'un des boutons de commande. La fiche doit s'encliqueter dans l'orifice.
	Remarque
	7. Après l'installation, vérifiez si tous les connecteurs sont bien enfichés.
	8. Après l'installation, fixez tous les câbles en repliant la patte sur la tôle de maintien.



	Raccordez le bouton de commande à la plaque de cuisson, figure 8
	Raccordez le câble du bouton de commande à la prise de raccordement de la table de cuisson. Assurez-vous que la prise s'enfiche correctement.
	Les câbles doivent être posés de manière à ne toucher aucune zone chaude de la plaque de cuisson ou du four et à ne plus être accessibles après le montage de la plaque de cuisson ; pour ce faire, un plancher intermédiaire doit être install...

	Mettez la table de cuisson en place, figure 10
	1. Introduisez l'appareil de manière uniforme dans la découpe (figure 10a).
	2. Uniquement en cas de montage affleurant (figure 10b) : avant de sceller les joints, il faut effectuer un test fonctionnel correspondant ! Scellez l'interstice à l'aide d'un silicone résistant à la chaleur (par ex. OTTOSEAL® S 70). Lissez le jo...
	Attention !


	Raccorder l'appareil, figure 11
	Remarque
	Dépose de l'appareil
	Débranchez l’appareil du réseau électrique.
	: Risque d’électrocution !

	Retirez le joint en silicone en cas d'appareils encastrés à fleur de plan. Faites sortir l'appareil en le poussant par le bas.
	Attention !
	Indicazioni importanti

	Per la preparazione dei mobili usati per il montaggio, seguire le istruzioni della manopola di comando.
	Sicurezza: la sicurezza durante l'uso è garantita solo se l'installazione è stata effettuata in modo corretto dal punto di vista tecnico e in conformità con le presenti istruzioni per il montaggio. I danni causati da un montaggio inadeguato sarann...
	È consentito utilizzare questo apparecchio fino ad altezze di 4000 metri.
	: Portatori di impianti elettronici!

	Collegamento elettrico: può essere effettuato solo da un tecnico specializzato autorizzato. È opportuno rispettare le disposizioni della società di fornitura di energia elettrica locale.
	L'apparecchio deve essere collegato a un'installazione fissa e in conformità alle norme relative all'installazione devono essere predisposti i corrispondenti sezionatori.
	Tipo di collegamento: l'apparecchio appartiene alla classe di protezione I e può essere utilizzato esclusivamente in combinazione con una connessione dotata di conduttore di messa a terra.
	Il fabbricante non è responsabile del funzionamento inadeguato e dei possibili danni causati da installazioni elettriche non adeguate.
	Cavo di rete: è possibile che sia già collegato alla scatola di allacciamento del piano cottura oppure viene fornito insieme all'apparecchioe deve essere installato esclusivamente da un esperto autorizzato o dal personale debitamente qualificato de...
	Utilizzare esclusivamente il cavo fornito in dotazione insieme all'apparecchio o consegnato dal servizio di assistenza tecnica.
	Montaggio sotto il piano di lavoro: Il piano di lavoro a induzione può essere installato solo su cassetti o forni con ventilazione forzata. Al di sotto del piano di cottura non possono essere montati frigoriferi, lavastoviglie, forni senza sistema d...
	Centro di aspirazione: la distanza tra il centro di aspirazione e il piano di cottura deve corrispondere almeno alla distanza indicata per il centro di aspirazione nelle istruzioni per il montaggio.
	Piano di lavoro: piatto, orizzontale e stabile. Attenersi alle istruzioni del fabbricante del piano di lavoro.
	Se lo spessore del piano di lavoro all'interno del quale viene incassato il piano di cottura non corrisponde ai requisiti richiesti, rinforzare il piano di lavoro con materiale refrattario e resistente all'acqua fino a raggiungere lo spessore minimo ...
	Garanzia: la garanzia del prodotto non è valida se l'installazione, la connessione o il montaggio vengono effettuati in maniera impropria.
	Avvertenza
	Preparazione dei mobili, figura 1/2/3

	Mobili ad incasso: resistenti a una temperatura minima di 90°C.
	Foro: rimuovere i trucioli dopo le operazioni di taglio.

	Montaggio della superficie, figura 1a
	Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire le indicazioni del produttore del piano di lavoro.
	Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 20 mm.

	Installazione a filo, figura 1b
	Il piano di lavoro deve essere piano, orizzontale e stabile. Seguire le indicazioni del produttore del piano di lavoro.
	È possibile l'installazione a filo in un piano di lavoro.
	L'apparecchio può essere installato nei seguenti piani di lavoro impermeabili e resistenti al calore:
	■ piani di lavoro in marmo
	■ piani di lavoro in materiale sintetico (per es. corian®)
	■ piani di lavoro in legno massiccio: solo in accordo con il produttore del piano di lavoro (bordi tagliati sigillati)

	Non è possibile l'installazione in piani di lavoro in legno compensato.

	Avvertenze
	Il piano di lavoro: deve avere uno spessore minimo di 30 mm.

	Combinazione di diversi apparecchi Vario, figura 2
	Per combinare diversi apparecchi Vario è necessario l'elemento di congiunzione VA 420 000/001/010/011. È disponibile separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario ...
	Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole, mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le singole aperture.
	Per la combinazione di apparecchi con o senza coperchio è possibile compensare le differenze di misura utilizzando la prolunga VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (in base alla larghezza dell'apparecchio).

	Ventilazione, figura 3
	Per garantire il corretto funzionamento dell'apparecchio, il piano di cottura deve essere adeguatamente aerato.
	Poiché il sistema di aerazione nella parte inferiore dell'apparecchio necessita di un sufficiente apporto di aria pulita, i mobili devono essere predisposti in modo adeguato. A tale scopo è necessario quanto segue:
	■ un'apertura in alto sul retro del mobile (figura 3b).


	Avvertenze
	Fori per le manopole di comando
	Praticare i fori per le manopole seguendo le istruzioni allegate.
	Spessore del pannello almeno 12 mm
	Possibili varianti di montaggio
	■ Montaggio sul lato anteriore del mobile inferiore
	■ Montaggio sul piano di lavoro accanto all'apparecchio
	1. Effettuare i fori Ø 50 mm per il fissaggio delle manopole di comando.
	2. Se lo spessore del pannello è superiore a 23 mm, prevedere sul lato posteriore un fresatore per la lamiera di supporto.
	3. Se si deve forare il piano di cottura, sigillare le superfici di taglio in modo refrattario e a tenuta stagna.
	Montaggio dell'apparecchio, figure 4/5/6/7/8/9/10/11
	Avvertenza





	Negli apparecchi senza cavo preinstallato, introdurre il cavo di rete nella presa di collegamento.
	1. Capovolgere il piano di cottura e depositarlo sul fondo dell'imballaggio, su un panno o su un'altra superficie per evitare di graffiarlo.
	2. Sollevare il coperchio della presa di collegamento con l'aiuto di un cacciavite (figura 4).
	3. Allentare la vite di fissaggio e sollevare la fascetta stringitubo con l'aiuto di un cacciavite (figura 5).
	4. Effettuare l'allacciamento alla presa di collegamento esclusivamente in conformità a quanto mostrato in figura (figura 6):
	Avvertenze
	5. Fissare il cavo di rete con la fascetta stringitubo e serrare la vite di fissaggio (figura 7a).

	6. Chiudere il coperchio della presa di collegamento.
	Avvertenza
	7. Se il cavo di rete interferisce con il cassetto, fissare il cavo nella parte inferiore del piano di cottura servendosi della fascetta serracavi fornita in dotazione (figura 7b).

	Avvertenza


	Montaggio delle manopole di comando
	Avvertenza
	Montaggio
	1. A seconda della distanza tra le manopole di comando, se necessario tagliare la lamiera di supporto vicino al foro. Fermare la lamiera di supporto sul lato posteriore del pannello e/o sul lato inferiore del piano di lavoro o fissarla con le viti in...


	2. In caso di montaggio di una sola manopola di comando o se la lamiera di supporto è stata rotta vicino al foro, fissare la lamiera di supporto con 2 viti per impedire che si pieghi.
	3. Rimuovere la pellicola protettiva sul lato posteriore dell'anello luminoso.
	4. Inserire la manopola di comando nel foro e sul lato posteriore avvitare il dado seguendo le istruzioni di montaggio in dotazione.

	5. Collegare tutte le manopole di comando con i cavi più corti in dotazione. Le spine devono innestarsi nelle prese.
	Avvertenza

	6. Inserire il cavo più lungo per il collegamento con l'apparecchio su una delle manopole di comando. La spina deve innestarsi nella presa.
	Avvertenza
	7. Dopo il montaggio controllare la corretta posizione di tutti i collegamenti a spina.
	8. Dopo il montaggio, fissare tutti i cavi alla lamiera di supporto piegando il passante sulla lamiera di supporto.



	Collegare la manopola al piano di cottura, figura 8
	Collegare il cavo della manopola alla presa del piano di cottura. Verificare che il collegamento a spina sia perfettamente innestato.
	Posare i cavi in modo che non tocchino punti caldi del piano di cottura o del forno e dopo il montaggio del piano cottura non siano più accessibili; a tale scopo va applicato un ripiano intermedio (figura 9).

	Inserimento del piano di cottura, figura 10
	1. Inserire l'apparecchio in modo bilanciato nell'apertura (figura 10a).
	2. Solo in caso di montaggio a filo (figura 10b): prima di sigillare le guarnizioni eseguire un test funzionale! ! Sigillare lo spazio intorno con silicone adatto e resistente al calore (ad es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga con il prodotto consi...
	Attenzione!


	Allacciamento dell'apparecchio, figura 11
	Avvertenza
	Smontaggio dell'apparecchio
	Staccare l'apparecchio dalla rete elettrica.
	: Pericolo di scossa elettrica !

	Nel caso di apparecchi installati a filo è necessario eliminare le fughe di silicone. Estrarre l'apparecchio spingendolo dal basso.
	Attenzione!
	é Installatievoorschrift
	Belangrijke aanwijzingen


	Voor de voorbereiding van de voor de montage gebruikte meubels de montageaanwijzingen van de bedieningsknop in acht nemen.
	Veiligheid: de veiligheid gedurende het gebruik is alleen gegarandeerd indien de montage in technisch opzicht op correcte wijze en in overeenstemming met dit installatievoorschrift uitgevoerd is. De installateur is aansprakelijk voor schade veroorzaa...
	Dit apparaat is toegelaten voor gebruik tot een hoogte tot 4000 meter.
	: Dragers van elektronische implantaten!

	Elektrische aansluiting: deze mag alleen worden uitgevoerd door een bevoegd vakman. Deze wordt geregeld door de voorschriften van de elektriciteitsmaatschappij van de zone.
	Het apparaat dient op een vaste installatie te zijn aangesloten en de betreffende scheidingsschakelaars moeten conform de installatievoorschriften worden gemonteerd.
	Type aansluiting: het apparaat behoort tot beschermingsklasse I en mag alleen worden gebruikt in combinatie met een aansluiting met aardgeleiding.
	De fabrikant is niet aansprakelijk voor de ongeschikte werking en de mogelijke schade veroorzaakt door ongeschikte elektrische installaties.
	Netkabel: deze is mogelijk al op de aansluitbox van de kookplaat aangesloten of inbegrepen bij de levering van het apparaat en mag alleen door gekwalificeerd personeel of een medewerker van de servicedienst worden geïnstalleerd. De vereiste aansluit...
	Alleen de bij het apparaat meegeleverde of door de technische servicedienst geleverde kabel gebruiken.
	Montage onder het werkblad: De inductiekookplaat kan alleen worden geïnstalleerd boven laden of ovens met luchtventilatie. Onder de kookplaat kunnen geen koelkasten, vaatwasmachines, ovens zonder ventilatie of wasmachines worden ingebouwd.
	Afzuigkap: De afstand tussen de afzuigkap en de kookplaat dient ten minste te voldoen aan de afstand die wordt weergegeven in de montagehandleiding voor de afzuigkap.
	Werkblad: vlak, horizontaal, stabiel. Volg de instructies van de fabrikant van het werkblad op.
	Wanneer de dikte van het werkblad waarin de kookplaat wordt gemonteerd, niet aan de vereiste maat voldoet, moet het werkblad met hitte- en waterbestendig materiaal worden verstevigd tot de aanbevolen minimale dikte is bereikt. Anders kan geen voldoen...
	Garantie: een ongeschikte installatie, aansluiting of montage houdt het verlies van de geldigheid van de garantie van het product in.
	Aanwijzing
	Voorbereiding van de meubels, afbeelding 1/2/3

	Inbouwmeubelen: ten minste bestand tegen een temperatuur van 90°C.
	Vrije ruimte: verwijder de spaanders na de snijwerkzaamheden.

	Montage van de oppervlakken, afb. 1a
	Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.
	Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 20 mm.

	Vlakke geïntegreerde inbouw, afb. 1b
	Het werkblad dient egaal, waterpas en stabiel te zijn. De aanwijzingen van de fabrikant van het werkblad in acht nemen.
	Vlakke geïntegreerde inbouw in een werkblad is mogelijk.
	Het apparaat kan worden ingebouwd in de volgende waterdichte en temperatuurbestendige werkbladen:
	■ Werkbladen van marmer
	■ Werkbladen van kunststof (bijv. Corian®)
	■ Werkbladen van massief hout: alleen na afstemming met de fabrikant van het werkblad (snijranden afdichten)

	Inbouw in werkbladen van spaanplaat is niet mogelijk.

	Aanwijzingen
	Werkblad: moet een dikte hebben van ten minste 30 mm.

	Combinatie van meerdere Vario apparaten, afb. 2
	Voor de combinatie meerdere Vario apparaten is de verbindingslijst VA 420 000/001/010/011 vereist. Deze lijst is afzonderlijk te verkrijgen als speciaal accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met extra ruimte voor de verbindingsli...
	Wanneer tussen de afzonderlijke uitsnijdingen een ruimte van min. 50 mm wordt aangehouden, kunnen de apparaten ook in deze uitsnijdingen worden ingebouwd.
	Voor de combinatie van apparaten met of zonder apparaatbedekking kunnen de verschillende afmetingen met behulp van de apparaatverlenging VA 450 110/-401/-600/-800/- 900 (afhankelijk van de apparaatbreedte) worden vereffend.

	Ventilatie, afbeelding 3
	Om een juiste werking van het apparaat te garanderen moet de kookplaat naar behoren worden geventileerd.
	Omdat voor de ventilatie onderin het apparaat een voldoende aanvoer van verse lucht vereist is, moeten de meubels hierop berekend zijn. Hiervoor is het volgende vereist:
	■ een opening boven aan de achterkant van het meubel (Afb. 3b).


	Aanwijzingen
	Openingen voor de bedieningsknoppen
	Volgens de bijgevoegde handleiding openingen voor de bedieningsknoppen maken.
	Dikte van het paneel minstens 12 mm
	Mogelijke inbouwvarianten:
	■ Inbouw aan de voorkant van de onderkast
	■ Inbouw in het werkblad naast het apparaat
	1. De opening Ø 50 mm maken voor de bevestiging van de bedieningsknop.
	2. Bij een paneeldikte van meer dan 23 mm aan de achterkant een uitfrezing voor de bevestigingsplaat maken.
	3. Bij een opening in het werkblad de snijvlakken hittebestendig en waterdicht afdichten.
	Apparaat inbouwen, afb. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Aanwijzing





	Bij apparaten zonder vooraf geïnstalleerde kabel, de netkabel in de aansluitdoos steken.
	1. De kookplaat omdraaien en op de verpakking, een doek of een ander oppervlak leggen om krassen te voorkomen.
	2. Het deksel van de aansluitdoos m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 4).
	3. De bevestigingsschroef losdraaien en de slangklem m.b.v. een schroevendraaier optillen (Afb. 5).
	4. Alleen aansluiten volgens de afbeelding op de contactdoos (Afb. 6):
	Aanwijzingen
	5. De voedingskabel met de slangklem bevestigen en de bevestigingsschroef aantrekken (Afb. 7a).

	6. De deksel van de contactdoos sluiten.
	Aanwijzing
	7. Wanneer de netkabel interfereert met de bijgevoegde kabelbinder, de kabel met de bijgevoegde kabelbinder bevestigen aan de onderkant van de kookplaat (Afb. 7b).

	Aanwijzing


	Bedieningsknoppen monteren
	Aanwijzing
	Installatie
	1. Al naargelang de afstand tussen de bedieningsknoppen zo nodig de bevestigingsplaat bij de perforatie afbreken. De bevestigingsplaat aan de achterkant van het paneel of de onderkant van het werkblad vasthouden of bevestigen met de bijbehorende schr...


	2. Bij inbouw van één bedieningsknop of wanneer de bevestigingsplaat bij de perforatie is afgebroken, elke bevestigingsplaat met 2 schroeven beveiligen tegen verdraaien.
	3. De beschermfolie aan de achterkant van de lichtring wegtrekken.
	4. De bedieningsknop in de opening steken en aan de achterkant de moer met de bijbehorende montagehulp vastschroeven.

	5. Alle bedieningsknoppen verbinden met de bijbehorende kortere kabels. De stekkers dienen in de bussen in te klikken.
	Aanwijzing

	6. De langere kabel voor de verbinding met het apparaat in een van de bedieningsknoppen steken. De stekker moet in de bus inklikken.
	Aanwijzing
	7. Na de montage controleren of alle stekkerverbindingen juist bevestigd zijn.
	8. Alle kabels na de montage vastzetten aan de bevestigingsplaat door het lipje om te buigen.



	Bedieningsknop aansluiten op de kookplaat, afb. 8
	Het snoer van de bedieningsknop aansluiten op de aansluitbus van de kookplaat. Zorg ervoor dat de steekverbinding goed inklikt.
	De leidingen moeten zo worden gelegd dat ze geen contact maken met hete plaatsen van de kookplaat of de oven en na inbouw van de kookplaat niet meer toegankelijk zijn. Hiervoor dient een tussenschot te worden aangebracht (Afb. 9).

	Kookplaat inbrengen, afb. 10
	1. Het apparaat gelijkmatig inbrengen in de uitsnijding (Afb. 10a).
	2. Alleen bij een vlak geïntegreerde montage (Afb. 10b): Voer voor het afsluiten van de afdichtingen een functietest uit! De voeg aan alle kanten afdichten met geschikte en hittebestendige silicone (bijv. OTTOSEAL® S 70). Gladstrijken met behulp va...
	Attentie!


	Apparaat aansluiten, afb. 11
	Aanwijzing
	Apparaat demonteren
	Het apparaat van de stroom halen.
	: Gevaar voor een elektrische schok !

	Bij vlak ingebouwde apparaten de siliconenkit verwijderen. Het apparaat van onderaf naar buiten drukken.
	Attentie!
	Observaciones importantes

	Tener en cuenta las instucciones de montaje de los mandos de control para la preparación de los muebles de montaje.
	Seguridad: la seguridad durante el uso sólo está garantizada si la instalación se ha efectuado de manera correcta en el aspecto técnico y en conformidad con estas instrucciones de montaje. Los daños causados por un montaje inadecuado serán resp...
	Este aparato está diseñado para su uso en altitudes de hasta 4000 metros.
	: ¡Personas con implantes electrónicos!

	Conexión eléctrica: sólo a cargo de un técnico especialista autorizado. Se tendrá que regir por las disposiciones de la compañía abastecedora de electricidad de la zona.
	El aparato debe ser conectado a una instalación fija y deben ser incorporados medios de desconexión a la instalación fija de acuerdo a las reglamentaciones de la instalación.
	Tipo de conexión: el aparato pertenece a la clase de protección I y sólo puede utilizarse en combinación con una conexión con conductor de toma a tierra.
	El fabricante no se hace responsable del funcionamiento inadecuado y de los posibles daños motivados por instalaciones eléctricas no adecuadas.
	Cable de alimentación: puede estar conectado en la caja de conexión de la placa de cocción o suministrado con el aparato y solo puede ser instalado por un técnico especialista autorizado o por personal técnico del Servicio de Asistencia con form...
	Utilizar únicamente el cable suministrado con el aparato o por el Servicio de Asistencia Técnica.
	Montaje bajo encimera: las placas de inducción solo pueden ser instaladas sobre cajón u hornos con ventilación forzada. Debajo de la placa de cocción no se pueden instalar frigoríficos, lavavajillas, hornos sin ventilación o lavadoras.
	Campana extractora: la distancia mínima entre la campana extractora y la placa de cocción debe ser al menos la distancia indicada en las instrucciones de montaje de la campana de extracción.
	Encimera: plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	Si el grosor de la encimera donde se instale la placa es menor al especificado, refuerce la encimera con un material resistente a la temperatura y al agua hasta conseguir el espesor mínimo recomendado. De otra forma no se alcanzará una estabilidad ...
	Garantía: una instalación, conexión o montaje inadecuado supone la pérdida de validez de la garantía del producto.
	Nota
	Preparación de los muebles de montaje, figuras 1/2/3

	Muebles empotrados: resistentes a una temperatura de 90°C como mínimo.
	Hueco: retirar las virutas después de los trabajos de corte.

	Montaje sobre superficie, figura 1a
	La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	Encimera: debe tener como mínimo un grosor de 20 mm.

	Montaje a ras de superficie, figura 1b
	La encimera debe ser plana, horizontal, estable. Siga las instrucciones del fabricante de la encimera.
	Se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.
	El aparato se puede montar en las siguientes encimeras impermeables y resistentes a la temperatura:
	■ Encimeras de mármol
	■ Encimeras sintéticas (p. ej. Corian®)
	■ Encimeras de madera maciza: solo previa aprobación por parte del fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

	No está permitido el montaje en encimeras de madera prensada.

	Notas
	Encimera: debe tener como mínimo un grosor de 30 mm.

	Combinación de varios aparatos Vario, figura 2
	Para combinar varios aparatos Vario es necesario el listón de unión VA 420 000/001/010/011. Este listón está disponible por separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio adicional necesario para el listón de unión entre los apara...
	Los aparatos también pueden montarse en huecos individuales manteniendo una anchura mínima de 50 mm entre ellos.
	Para la combinación de aparatos con o sin cubierta de aparatos, se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la prolongación de aparatos VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (según el ancho del aparato).

	Ventilación, figura 3
	Para asegurar un correcto funcionamiento del aparato se debe tener en cuenta una adecuada ventilación de la placa de cocción.
	El ventilador situado en la parte inferior del aparato debe aspirar suficiente caudal de aire fresco por lo que los muebles deben de estar adaptados para tal propósito. Para ello es necesario:
	■ una abertura en la parte superior de la pared trasera del mueble (figura 3b).


	Notas
	Huecos de encastre para los mandos de control
	Realizar el hueco de encastre para el mando de control de acuerdo a las instrucciones adjuntas.
	Grosor de las mandos de al menos 12 mm
	Posibles variantes de montaje:
	■ Montaje en la parte delantera del mueble inferior
	■ Montaje en encimera junto al electrodoméstico
	1. Crear un orificio de Ø 50 mm para la fijación de los mandos de control.
	2. Para grosores de mandos mayores de 23 mm, hacer una entalladura en la parte posterior para la chapa de sujeción.
	3. En el orificio de la encimera, sellar las superficies de corte con material resistente al calor y al agua.
	Instalar el aparato, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota





	En aparatos sin cable premontado, colocar el cable de alimentación en la caja de conexión
	1. Dar la vuelta a la placa de cocción y colocarla sobre la misma base del embalaje, sobre un paño o superficie apta para evitar rayaduras.
	2. Levantar la tapa de la caja de conexión con ayuda de un destornillador (figura 4).
	3. Quitar el tornillo de sujeción y levantar la abrazadera con ayuda de un destornillador (figura 5).
	4. Conectar exclusivamente según el esquema de conexionado de la caja de conexión (figura 6):
	Notas
	5. Fijar el cable de alimentación con la abrazadera y colocar el tornillo de sujeción (figura 7a).

	6. Cerrar la tapa de la caja de conexión.
	Nota
	7. En el caso de que el cable de alimentación interfiera con el cajón, fijar el cable con la brida adjunta a la base de la placa de cocción (figura 7b).

	Nota


	Montar el mando de control
	Nota
	Montaje
	1. Dependiendo de la distancia entre los mandos de control, en caso de ser necesario, rasgar la chapa de sujeción por la perforación. Sujetar la chapa de sujeción en la parte posterior del cuadro de mandos o en la parte inferior de la encimera o f...


	2. Al montar un único mando de control o cuando la chapa de sujeción se ha rasgado por la perforación, asegurar cada una de las chapas de sujeción con 2 tornillos para evitar que se muevan.
	3. Retirar la lámina protectora de la parte trasera del anillo luminoso.
	4. Introducir el mando de control en el orificio y atornillar en la parte posterior la tuerca con la ayuda para la instalación adjunta.

	5. Conectar todos los mandos de control con los cables cortos adjuntos. Las clavijas tienen que encajar en las tomas.
	Nota

	6. Introducir en uno de los mandos de control el cable más largo para la conexión con el electrodoméstico. La clavija tiene que encajar en la toma.
	Nota
	7. Después del montaje, comprobar que todas las conexiones estén bien asentadas.
	8. Una vez realizado el montaje, fijar todos los cables doblando la lengüeta en la chapa de sujeción.



	Conectar el mando de control a la placa de cocción, figura 8
	Conectar el cable del mando de control a la toma de conexión de la placa de cocción. Comprobar que el conector queda perfectamente enclavado.
	Los cables deben colocarse de manera que no toquen partes calientes de la placa de cocción o del horno y no deben quedar accesibles una vez instalada la placa de cocción, para ello se debe instalar un soporte intermedio (figura 9).

	Colocar la placa de cocción, figura 10
	1. Introducir el aparato uniformemente en el recorte (figura 10a).
	2. Solo para el montaje a ras de superficie (figura 10b): ¡Antes del sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento! Rejunte la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL®...
	¡Atención!


	Conectar el aparato a la red eléctrica, figura 11
	Nota
	Desmontar el aparato
	Desconectar el aparato de la red eléctrica.
	: ¡Riesgo de descarga eléctrica!

	En los aparatos montados a ras de superficie, retirar la junta de silicona. Extraer el aparato presionando desde abajo
	¡Atención!
	ì Instruções de montagem
	Instruções importantes


	Para preparar o móvel usado para a montagem siga as instruções de montagem dos comandos.
	Segurança: a segurança durante a utilização só está garantida se a instalação tiver sido efectuada de forma correcta, a nível técnico, e de acordo com estas instruções de montagem. Os danos causados por uma montagem inadequada serão da r...
	Este aparelho é permitido para ser usado até 4000 metros de altura.
	: Portadores de implantes eletrónicos!

	Ligação eléctrica: deve ser efectuada apenas por um técnico especialista autorizado e de acordo com as disposições da companhia de fornecimento eléctrico da zona.
	O aparelho tem de estar ligado a uma instalação fixa e, de acordo com os regulamentos de instalação, devem ser instalados interruptores seccionadores.
	Tipo de ligação: o aparelho pertence à classe de protecção I e apenas pode ser utilizado em combinação com uma ligação com condutor de tomada de terra.
	O fabricante não se responsabiliza pelo funcionamento incorrecto e por possíveis danos provocados por instalações eléctricas inadequadas.
	Cabo de rede: poderá já estar conectado à caixa de ligação da placa de cozinhar ou ser fornecido com o aparelho, podendo apenas ser instalado por um técnico autorizado ou por pessoal qualificado da Assistência técnica. Os dados de ligação n...
	Utilize apenas o cabo fornecido juntamente com o aparelho ou pela Assistência técnica.
	Montagem por baixo da bancada de trabalho: A placa de indução apenas pode ser instalada por cima de gavetas ou fornos com ventilador. Por baixo da placa de cozinhar não podem ser incorporados frigoríficos, máquinas de lavar louça, fornos sem ve...
	Exaustor: a distância entre o exaustor e a placa de cozinhar tem de corresponder, pelo menos, à distância indicada nas instruções de montagem do exaustor.
	Bancada: plana, horizontal, estável. Siga as instruções do fabricante da bancada.
	Se a espessura da bancada de trabalho, na qual é incorporada a placa de cozinhar, não corresponder aos requisitos, reforce a bancada de trabalho com material resistente ao fogo e à água, até ser atingida a espessura mínima recomendada. Caso con...
	Garantia: uma instalação, ligação ou montagem inadequada implica a anulação da garantia do produto.
	Nota
	Preparação do móvel, figura 1/2/3

	Móveis encastrados: resistentes a uma temperatura mínima de 90 °C.
	Cavidade: remover as aparas de madeira após os trabalhos de corte.

	Montagem à superfície, figura 1a
	As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite as instruções do fabricante das bancadas.
	Bancada: deve ter uma espessura mínima de 20 mm.

	Encastre plano à superfície, figura 1b
	As bancadas devem ser planas, horizontais e robustas. Respeite as instruções do fabricante das bancadas.
	É possível o encastre rente à superfície numa bancada.
	O aparelho pode ser montado nas seguintes bancadas estanques e resistentes à temperatura:
	■ Bancadas em mármore
	■ Bancadas em plástico (p. ex., Corian®)
	■ Bancadas em madeira maciça: apenas em consonância com o fabricante da bancada (selar os cantos do nicho)

	Não é possível uma instalação em bancadas de madeira comprimida.

	Notas
	Bancada: deve ter uma espessura mínima de 30 mm.

	Combinação de vários aparelhos Vario, figura 2
	Para combinar vários aparelhos Vario é necessário o friso de união VA 420 000/001/010/011. Este friso pode ser adquirido em separado como acessório especial. Aquando da criação do nicho, ter em conta a necessidade de espaço adicional para o f...
	Os aparelhos também podem ser instalados em nichos individuais, mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre cada um dos nichos.
	Para combinar aparelhos com ou sem cobertura, as diferentes dimensões podem ser compensadas com a extensão do aparelho VA 450 110/401/600/800/900 (conforme a largura do aparelho).

	Ventilação, figura 3
	Para garantir um funcionamento correto do aparelho, é necessário ventilar a placa de cozinhar adequadamente.
	Como a ventilação na parte inferior do aparelho necessita de uma alimentação suficiente de ar fresco, os móveis têm de ser dimensionados em conformidade. Para isso, é necessário o seguinte:
	■ uma abertura em cima, na parte de trás do móvel (figura 3b).


	Notas
	Orifícios para comandos
	Preparar os orifícios para os comandos de acordo com as instruções fornecidas.
	Espessura mínima das abas 12 mm
	Possíveis variantes de montagem:
	■ Montagem no lado da frente do armário inferior
	■ Montagem na bancada ao lado do aparelho
	1. Faça o furo Ø 50 mm para a fixação dos comandos.
	2. Se a espessura das abas for superior a 23 mm, efetuar a fresagem na parte de trás da chapa de retenção.
	3. No caso de orifício na bancada, sele as superfícies cortadas de modo a que resistam a temperaturas elevadas e sejam impermeáveis.
	Montar o aparelho, figuras 4/5/6/7/8/9/10/11
	Nota





	No caso de aparelhos sem cabo pré-instalado, introduza o cabo de rede na tomada de ligação.
	1. Vire a placa de cozinhar e pouse-a sobre o fundo da embalagem, um pano ou uma outra superfície, de forma a evitar riscos.
	2. Levante a tampa da tomada de ligação com a ajuda de uma chave de fendas (figura 4).
	3. Solte o parafuso de fixação e levante a braçadeira da mangueira com a ajuda de uma chave de fendas (figura 5).
	4. Ligue a tomada de ligação apenas de acordo com a figura (figura 6):
	Notas
	5. Fixe o cabo de rede com a braçadeira da mangueira e aperte o parafuso de fixação (figura 7a).

	6. Feche a tampa da tomada de ligação.
	Nota
	7. Se o cabo de rede inferir com a gaveta, este deve se fixado com o agrupador de cabos fornecido na parte inferior da placa de cozinhar (figura 7b).

	Nota


	Montar os comandos
	Nota
	Montagem
	1. Consoante a distância entre os comandos, romper, se necessário, a chapa de retenção pela perfuração. Segure a chapa de retenção na parte de trás da aba ou no lado inferior da bancada ou fixe-a com os parafusos fornecidos.


	2. Em caso de montagem de um comando individual ou se a chapa de retenção tiver rompido na perfuração, proteja cada uma das chapas de retenção contra torção com 2 parafusos.
	3. Retire a película de proteção na parte de trás do anel luminoso.
	4. Encaixe o comando no orifício e fixe a porca na parte de trás com o auxiliar de montagem fornecido.

	5. Una todos os comandos com os cabos mais curtos fornecidos. As fichas têm de encaixar nas tomadas.
	Nota

	6. Encaixe o cabo mais comprido num dos comandos para efetuar a ligação ao aparelho. A ficha tem de encaixar na tomada.
	Nota
	7. Após a montagem, verifique o encaixe correto de todas as uniões de encaixe.
	8. Após a montagem, fixe todos os cabos, dobrando a lingueta na chapa de retenção.



	Ligar os comandos à placa de cozinhar, figura 8
	Ligue o cabo dos comandos à tomada de ligação da placa de cozinhar. Certifique-se de que a união de encaixe engata corretamente.
	Assente os cabos de forma a não tocarem nas zonas quentes da placa de cozinhar ou do forno e a ficarem inacessíveis após a montagem; para isso coloque um fundo intermédio (figura 9).

	Inserir a placa de cozinhar, figura 10
	1. Coloque o aparelho no nicho de modo uniforme (figura 10a).
	2. Apenas na montagem rente à superfície (figura 10b): antes da selagem das vedações, execute um teste de funcionamento correspondente! Sele a folga em redor com silicone adequado e resistente ao calor (por ex. OTTOSEAL® S70). Alise as juntas co...
	Atenção!


	Ligar o aparelho, figura 11
	Nota
	Desmontar o aparelho
	Desligue o aparelho da fonte de alimentação.
	: Perigo de choque elétrico !

	Retire a junta de silicone em aparelhos instalados à superfície. Pressione por baixo para retirar o aparelho.
	Atenção!
	Σημαντικές υποδείξεις

	Για την προετοιμασία της τοποθέτησης των χρησιμοποιούμενων ντουλαπιών προσέξτε τις υποδείξεις συναρμολόγησης των κουμπιών χειρισμού.
	Ασφάλεια: η ασφάλεια κατά τη χρήση εξασφαλίζεται μόνο εάν η εγκατάσταση έγινε με σωστό τρόπο σε τεχνικό επίπεδο και σύμφωνα με τις οδηγί...
	Αυτή η συσκευή είναι εγκεκριμένη για χρήση σε ύψη μέχρι και 4.000 μέτρα.
	: Φορείς ηλεκτρονικών στοιχείων εμφύτευσης!

	Σύνδεση στο ηλεκτρικό ρεύμα: μόνο υπ' ευθύνη ενός εγκεκριμένου ειδικού τεχνικού. Θα πρέπει να διέπεται από τους κανόνες της εταιρείας πα...
	Η συσκευή πρέπει να είναι συνδεδεμένη σε μια σταθερή εγκατάσταση και σύμφωνα με τις προδιαγραφές πρέπει να εγκατασταθούν αντίστοιχες δ...
	Τύπος σύνδεσης στο ηλεκτρικό ρεύμα: η συσκευή ανήκει στην κλάση προστασίας I και μπορεί να χρησιμοποιηθεί μόνο σε συνδυασμό με μία σύνδε...
	Ο κατασκευαστής δεν φέρει ευθύνη για τη μη σωστή λειτουργία και τις πιθανές ζημιές που προκλήθηκαν λόγω μη σωστής ηλεκτρικής εγκατάστασ...
	Καλώδιο σύνδεσης: Ενδεχομένως είναι ήδη συνδεδεμένο στο κουτί σύνδεσης της βάσης εστιών ή παραδίδεται μαζί με τη συσκευή και επιτρέπετα...
	Χρησιμοποιείτε μόνο το συμπαραδιδόμενο με τη συσκευή ή το παρεχόμενο από την υπηρεσία εξυπηρέτησης πελατών καλώδιο.
	Συναρμολόγηση κάτω από τον πάγκο εργασίας: Η επαγωγική βάση εστιών μπορεί να τοποθετηθεί μόνο πάνω από συρτάρια ή φούρνους με αερισμό αν...
	Χοάνη εξαερισμού: Η απόσταση μεταξύ της χοάνης εξαερισμού (απορροφητήρας) και της βάσης εστιών πρέπει να αντιστοιχεί το λιγότερο στην απ...
	Πάγκος κουζίνας: επίπεδος, οριζόντιος, σταθερός. Ακολουθήστε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου.
	Εάν το πάχος του πάγκου εργασίας, στον οποίο θα τοποθετηθεί η βάση εστιών, δεν αντιστοιχεί στα πρότυπα, ενισχύστε τον πάγκο εργασίας με α...
	Εγγύηση: μια μη σωστή εγκατάσταση, σύνδεση στο ηλεκτρικό ρεύμα ή συναρμολόγηση συνεπάγεται την απώλεια ισχύος της εγγυήσεως του προϊόντ...
	Υπόδειξη
	Προετοιμασία των ντουλαπιών, εικόνα 1/2/3

	Εντοιχισμένα έπιπλα: ανθεκτικά σε θερμοκρασία 90°C τουλάχιστον.
	Κενός χώρος: απομακρύνετε τα ροκανίδια μετά από τις εργασίες κοπής.

	Τοποθέτηση της επάνω επιφάνειας, εικόνα 1a
	Ο πάγκος εργασίας πρέπει να είναι επίπεδος, οριζόντιος και σταθερός. Προσέξτε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου εργασίας.
	Πάγκος κουζίνας: θα πρέπει να έχει πάχος τουλάχιστον 20 χιλιοστών.

	Ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση, εικόνα 1b
	Ο πάγκος εργασίας πρέπει να είναι επίπεδος, οριζόντιος και σταθερός. Προσέξτε τις οδηγίες του κατασκευαστή του πάγκου εργασίας.
	Η ισόπεδη με την επιφάνεια τοποθέτηση σε έναν πάγκο εργασίας είναι δυνατή.
	Η συσκευή μπορεί να τοποθετηθεί στους ακόλουθους στεγανούς και ανθεκτικούς στη θερμοκρασία πάγκους εργασίας:
	■ Πάγκοι εργασίας από μάρμαρο
	■ Πάγκοι εργασίας από συνθετικό υλικό (π.χ. Corian®)
	■ Πάγκοι εργασίας από μασίφ ξύλο: Μόνο κατόπιν συνεννόησης με τον κατασκευαστή του πάγκου εργασίας (σφράγισμα των ακμών του ανοίγματος)

	Η τοποθέτηση σε πάγκους εργασίας από νοβοπάν δεν είναι δυνατή.
	Υποδείξεις

	Πάγκος κουζίνας: θα πρέπει να έχει πάχος τουλάχιστον 30 χιλιοστά.

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario. εικόνα 2
	Για το συνδυασμό περισσοτέρων συσκευών Vario είναι απαραίτητη η μπάρα σύνδεσης VA 420 000/001/010/011. Αυτή η μπάρα είναι ξεχωριστά διαθέσιμη ως ειδ...
	Οι συσκευές μπορούν να τοποθετηθούν επίσης και σε ξεχωριστά ανοίγματα, αφήνοντας μια λωρίδα με πλάτος το λιγότερο 50 mm μεταξύ των ξεχωρισ...
	Για το συνδυασμό συσκευών με ή χωρίς κάλυμμα συσκευής μπορούν να εξομαλυνθούν οι διαφορετικές διαστάσεις με τη βοήθεια της επέκτασης συ...

	Εξαερισμός, σχήμα 3
	Για την εξασφάλιση ενός σωστού τρόπου λειτουργίας της συσκευής, πρέπει η βάση εστιών να έχει έναν ενδεδειγμένο εξαερισμό.
	Επειδή ο αερισμός στην κάτω περιοχή του συσκευής χρειάζεται μια επαρκή προσαγωγή καθαρού αέρα, πρέπει τα ντουλάπια να είναι αντίστοιχα ...
	■ Ένα άνοιγμα επάνω στην πίσω πλευρά του ντουλαπιού (εικόνα 3b).
	Υποδείξεις



	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού
	Κάντε τις οπές για τα κουμπιά χειρισμού σύμφωνα με τις συνημμένες οδηγίες.
	Πάχος της λωρίδας κάλυψης το ελάχιστο 12 mm
	Δυνατές παραλλαγές τοποθέτησης:
	■ Τοποθέτηση στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού
	■ Τοποθέτηση στον πάγκο εργασίας δίπλα στη συσκευή
	1. Κατασκευάστε την οπή με Ø 50 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού.
	2. Σε περίπτωση πάχους λωρίδας κάλυψης πάνω από 23 mm φρεζάρετε την πίσω πλευρά για το έλασμα στήριξης.
	3. Σε περίπτωση οπής στον πάγκο εργασίας σφραγίστε τις επιφάνειες κοπής ανθεκτικά στη θερμότητα και στεγανά.
	Τοποθέτηση της συσκευής, εικόνες 4/5/6/7/8/9/10/11
	Υπόδειξη





	Στις συσκευές χωρίς προεγκατεστημένο καλώδιο περάστε το καλώδιο δικτύου στο κουτί σύνδεσης.
	1. Γυρίστε ανάποδα τη βάση εστιών και εναποθέστε την πάνω σ’ ένα πανί ή μια άλλη επιφάνεια, για την αποφυγή γρατσουνιών.
	2. Σηκώστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 4).
	3. Λύστε τη βίδα στερέωσης και σηκώστε το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα με τη βοήθεια ενός κατσαβιδιού (εικόνα 5).
	4. Συνδέστε στο κουτί σύνδεσης μόνο σύμφωνα με την εικόνα (εικόνα 6):
	Υποδείξεις
	5. Στερεώστε το καλώδιο δικτύου με το σφιγκτήρα εύκαμπτου σωλήνα και σφίγξτε τη βίδα στερέωσης (εικόνα 7a).

	6. Κλείστε το καπάκι του κουτιού σύνδεσης.
	Υπόδειξη
	7. Όταν το καλώδιο δικτύου περνά από το συρτάρι, στερεώστε το καλώδιο με το συμπαραδιδόμενο δεματικό καλωδίων στην κάτω πλευρά της βάσης ...

	Υπόδειξη


	Συναρμολόγηση των κουμπιών χειρισμού
	Υπόδειξη
	Συναρμολόγηση
	1. Ανάλογα την απόσταση μεταξύ των κουμπιών χειρισμού κόψτε, όταν χρειάζεται, το έλασμα στήριξης στη διάτρηση. Κρατήστε το έλασμα στήριξη...

	2. Κατά την τοποθέτηση ενός μόνο κουμπιού χειρισμού ή όταν το έλασμα στήριξης κόπηκε στη θέση διάτρησης ασφαλίστε κάθε ξεχωριστό έλασμα ...
	3. Αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη στην πίσω πλευρά του φωτεινού δακτύλιου.
	4. Τοποθετήστε το κουμπί χειρισμού στην οπή και βιδώστε στην πίσω πλευρά το παξιμάδι με το συμπαραδιδόμενο βοήθημα συναρμολόγησης σταθερά

	5. Συνδέστε όλα τα κουμπιά χειρισμού με τα συμπαραδιδόμενα κοντά καλώδια. Τα φις πρέπει να ασφαλίσουν στις υποδοχές.
	Υπόδειξη

	6. Βυσματώστε το μακρύτερο καλώδιο για τη σύνδεση με τη συσκευή σε ένα από τα κουμπιά χειρισμού. Το φις πρέπει να ασφαλίσει στην υποδοχή.
	Υπόδειξη
	7. Ελέγξτε τη σωστή προσαρμογή όλων των βυσματούμενων συνδέσεων μετά τη συναρμολόγηση.
	8. Στερεώστε όλα τα καλώδια μετά τη συναρμολόγηση, λυγίζοντας τη γλώσσα στο έλασμα στήριξης.



	Συνδέστε το κουμπί χειρισμού στη βάση εστιών, εικόνα 8
	Συνδέστε το καλώδιο του κουμπιού χειρισμού στην υποδοχή σύνδεσης της βάσης εστιών. Βεβαιωθείτε, ότι η βυσματούμενη σύνδεση ασφαλίζει άψ...
	Τα καλώδια πρέπει να τοποθετηθούν έτσι, ώστε να μην ακουμπούν σε κανένα καυτό σημείο της βάσης εστιών ή του φούρνου και μετά την τοποθέτη...

	Τοποθέτηση της βάσης εστιών, εικόνα 10
	1. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα (εικόνα 10a).
	2. Μόνο σε περίπτωση μιας ισόπεδης με την επιφάνεια τοποθέτησης (εικόνα 10b): Πριν το σφράγισμα των στεγανοποιήσεων εκτελέστε μια αντίστοι...
	Προσοχή!


	Σύνδεση της συσκευής, εικόνα 11
	Υπόδειξη
	Αφαίρεση της συσκευής
	Αποσυνδέστε τη συσκευή από το δίκτυο του ρεύματος.
	: Κίνδυνος ηλεκτροπληξίας !

	Στις ισόπεδες με την επιφάνεια τοποθετημένες συσκευές αφαιρέστε τον αρμό σιλικόνης. Σπρώξτε από κάτω τη συσκευή προς τα έξω.
	Προσοχή!
	ó Monteringsanvisning
	Viktigt att observera


	Följ vredens monteringsanvisningar när du förbereder stommarna för montering.
	Säkerhet: säkerheten vid användning garanteras under förutsättning att installationen har utförts korrekt och i enlighet med denna monteringsanvisning. Skador orsakade av felaktig montering är montörens ansvar.
	Enheten är bara avsedd för användning upp till 4 000 möh.
	: Om du har elektroniska implantat!

	Elanslutning: får endast utföras av en behörig fackman. Föreskrifterna från den lokala elleverantören skall följas.
	Enheten kräver fast installation och montering med lämplig brytare enligt installationsanvisningarna.
	Anslutningstyp: apparaten tillhör skyddsklass I och får endast användas med en jordad anslutning.
	Tillverkaren tar inget ansvar för felaktig funktion eller skador orsakade av felaktig elinstallation.
	Sladden: den kan antingen redan vara ansluten till hällens kopplingsdosa eller så medföljer den enhetenoch då får bara behörig elektriker resp. servicetekniker installera den. Du hittar de anslutningsuppgifter du behöver på typskylten och kop...
	Använd bara den sladd som medföljer enheten eller som service levererat.
	Montering under bänkskiva: induktionshäll går bara att installera över låda eller ugn med ventilationsfläkt. Det får inte finnas kylskåp, diskmaskin, ugn utan ventilationsfläkt eller tvättmaskin under hällen.
	Utsug: avståndet mellan utsug och häll ska minst vara angivet avstånd i monteringsanvisningen.
	Bänkskiva: plan, vågrät, stabil. Följ instruktionerna från bänkskivans tillverkare.
	Är bänkskivan du ska montera hällen i inte tillräckligt tjock, förstärk den med brandsäkert och vattentåligt material så att du uppnår rekommenderad minimitjocklek. Annars ger den inte tillräcklig stabilitet.
	Garanti: vid felaktig montering eller anslutning gäller inte produktgarantin.
	Anvisning
	Förbereda stommarna, bild 1/2/3

	Inbyggda skåp: tål temperaturer på upp till 90 °C.
	Utrymme: avlägsna sågspånen efter urskärningsarbetet.

	Ytmontering, bild 1a
	Bänkskivan måste vara plan, vågrät och stabil. Följ bänkskivtillverkarens anvisningar.
	Bänkskiva: den bör ha en tjocklek på minst 20 mm.

	Kant i kant-montering, bild 1b
	Bänkskivan måste vara plan, vågrät och stabil. Följ bänkskivtillverkarens anvisningar.
	Det går att montera kant i kant i bänkskiva.
	Enheten går att montera i följande temperaturtåliga och vattentäta bänkskivor:
	■ bänkskivor av marmor
	■ plastbänkskivor (t.ex. Corian®)
	■ bänkskivor i massivt trä: bara om du följer anvisningarna från tillverkaren av bänkskivan (fogade kanter)

	Det går inte montera i spånbänkskivor.

	Anvisning
	Bänkskiva: den bör ha en tjocklek på minst 30 mm.

	Kombination av flera Vario-enheter, bild 2
	Kombination av flera Vario-enheter kräver kopplingslist VA 420 000/001/010/011. Listen finns att köpa separat som extratillbehör. Lämna plats för kopplingslist mellan enheterna när du gör urtaget (se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).
	Det går även montera enheterna separat med min. 50 mm mellan de olika urtagen.
	Vid kombination av enheter med eller utan skydd går det att kompensera de olika måtten med förlängningsdel VA 450 110/- 401/-600/-800/-900 (beroende på enhetsbredd).

	Ventilation, bild 3
	Hällen kräver angiven ventilation för att enheten ska fungera ordentligt.
	Ventilationen under enheten kräver bra friskluftsintag, så stommen måste ha matchande utformning. Följande krävs:
	■ det ska finnas en öppning upptill på stomryggen (bild 3b).


	Anvisning
	Hål för vreden
	Gör hål för vreden enligt den medföljande anvisningen.
	Paneltjocklek minst 12 mm
	Möjliga inbyggnadsvarianter:
	■ Inbyggnad i underskåpsfront
	■ Inbyggnad i bänkskiva bredvid enhet
	1. Gör Ø 50 mm-hål för att fästa vreden.
	2. Fräs ur för fästblecket på baksidan vid paneltjocklekar > 23 mm.
	3. Försegla borrhålen i bänkskivan värmebeständigt och vattentätt.
	Montera enheten, bild 4/5/6/7/8/9/10/11
	Anvisning





	Enheter utan förmonterad sladd, för in sladden i kopplingsdosan.
	1. Vänd hällen och lägg den på botten av förpackningen, en handduk eller annan yta så att den inte blir repad.
	2. Lyft locket till kopplingsdosan med mejsel (bild 4).
	3. Lossa fästskruven och lyft slangklämman med mejsel (bild 5).
	4. Anslut alltid som bilden på kopplingsdosan anger (bild 6):
	Anvisning
	5. Fäst sladden med slangklämman och dra åt fästskruven (bild 7a).

	6. Sätt på locket till kopplingsdosan.
	Anvisning
	7. Går sladden emot lådan, fäst upp sladden med de medföljande buntbanden på undersidan av hällen (bild 7b).

	Anvisning


	Montera vreden
	Anvisning
	Montering
	1. Bryt av fästblecket vid perforeringen om det behövs pga. vredavståndet. Håll fästblecket på baksidan av panelen resp. undersidan av bänkskivan eller fäst med medföljande skruvar.


	2. Ska du bara montera ett separat vred eller om fästblecket gått av vid perforeringen, vridsäkra varje fästbleck med 2 skruv.
	3. Dra av skyddsfolien på baksidan av ljusringen före montering.
	4. Sätt i vreden i hålen och skruva fast med mutter på baksidan med den medföljande monteringshjälpen.

	5. Anslut alla vred med de medföljande, kortare kablarna. Kontakterna ska snäppa fast i uttagen.
	Anvisning

	6. Sätt i den längre kabeln för anslutning med enheten i ett av vreden. Kontakten måste snäppa fast i uttaget.
	Anvisning
	7. Kontrollera att alla kontakter sitter ordentligt efter monteringen.
	8. Dragsäkra alla kablar efter montering genom att dra dem genom runt fliken på fästblecket.



	Ansluta vreden till hällen, bild 8
	Anslut vredkabeln till hällens uttag. Se till så att kontakten snäpper fast ordentligt.
	Dra ledningarna så att de inte kommer i kontakt med heta ställen på häll eller ugn eller går att komma åt; sätt i ett hyllplan (bild 9).

	Sätta i hällen, bild 10
	1. Centrera enheten i urtaget (bild 10a).
	2. Gäller bara kant i kant-montering (bild 10b): funktionsprova innan du tätfogar! Foga spalten runtom med lämpligt, värmebeständigt silikon (t.ex.OTTOSEAL® S70). Glätta tätfogen med det glättningsmedel som tillverkaren rekommenderar. Följ ...
	Obs!


	Ansluta enheten, bild 11
	Anvisning
	Ta ur enheten
	Gör enheten strömlös.
	: Risk för elstöt! !

	Ta bort silikonfogen på planomonterade enheter. Tryck ut enheten underifrån.
	Obs!
	× Monteringsvejledning
	Vigtige henvisninger


	Følg montageanvisningen for betjeningsgrebene ved forberedelsen af montagen af indbygningsskabene.
	Sikkerhed: sikkerhed under brug kan kun garanteres, hvis installationen er udført på en korrekt teknisk måde og i overensstemmelse med monteringsinstruktionerne. Skader, der opstår pga. forkert montering, er installatørens ansvar.
	Dette apparat er tilladt til brug op til en højde på 4000 meter over havet.
	: Personer med elektroniske implantater!

	Elektrisk tilslutning: må kun foretages af en uddannet elektriker. Regulativerne fra elforsyningsselskabet i området skal følges.
	Apparatet skal være tilsluttet til en fast installation, og i henhold til installationsforskrifterne skal der være installeret en passende sikkerhedsafbryder.
	Tilslutningstype: apparatet tilhører beskyttelsesklasse I og må udelukkende anvendes sammen med en tilslutning med jordforbindelse.
	Fabrikanten frasiger sig ethvert ansvar for forkert funktion og mulige skader, der skyldes forkert elektrisk installation.
	Netkabel: Det er eventuelt allerede tilsluttet i kogesektionens tilslutningsboks eller er leveret sammen med apparatet. Netkablet må kun installeres af en autoriseret elektriker hhv. af en kvalificeret kundeservice-medarbejder. De krævede tilslutni...
	Kun det netkabel, som er leveret sammen med apparatet eller er leveret af kundeservice, må anvendes.
	Montage under bordpladen: Induktionskogesektionen kan kun installeres over skuffer eller ovne, som ventileres med ventilator. Der kan ikke indbygges køleskabe, opvaskemaskiner, uventilerede ovne eller vaskemaskiner under kogetoppen.
	Emhætte: Afstanden mellem emhætten og kogetoppen skal som minimum svare til den afstand, der er anført i emhættens montagevejledning.
	Bordplade: plan, vandret, stabil. Følg bordpladefabrikantens anvisninger.
	Hvis tykkelsen af den bordplade, som kogesektionen skal indbygges i, ikke opfylder kravene, skal bordpladen forstærkes med et ild- og vandfast materiale, så den opnår den anbefalede minimumtykkelse. I modsat fald er stabiliteten ikke tilstrækkelig.
	Garanti: en forkert installation, tilslutning eller montering betyder, at produktgarantien bortfalder.
	Bemærk
	Klargøring af indbygningsskab, figur 1/2/3

	Møbler med udskæringer: modstandsdygtige over for temperaturer op til min. 90°C.
	Udskæring: fjern spånerne, når udskæringsarbejdet er udført.

	Overflademontage, figur 1a
	Bordpladen skal være plan, vandret og stabil. Følg anvisningerne fra bordpladens producent.
	Bordplade: skal have en tykkelse på min. 20 mm.

	Flugtende montering, figur 1b
	Bordpladen skal være plan, vandret og stabil. Følg anvisningerne fra bordpladens producent.
	Det er muligt med flugtende indbygning i en bordplade.
	Apparatet kan indbygges i følgende vandtætte og temperaturbestandige bordplader:
	■ Bordplader af marmor
	■ Bordplader af kunststof (f.eks. Corian®)
	■ Bordplader af massivt træ: Kun efter aftale med bordpladens producent (forsegling af snitkanter)

	Indbygning i bordplader af spånplade er ikke mulig.

	Anvisninger
	Bordplade: skal have en tykkelse på min. 30 mm.

	Kombination af flere Vario-apparater, figur 2
	Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten VA 420 000/001/010/011 nødvendig. Denne liste fås separat som ekstra tilbehør. Vær opmærksom på ved etablering af udskæringen, at forbindelseslisten mellem apparaterne kræver ekst...
	Apparaterne kan også indbygges i separate udskæringer under forudsætning af, at der overholdes en minimum materialeafstand på 50 mm mellem hver udskæring.
	Ved kombination af apparater med og uden afdækning kan de forskellige mål udlignes ved hjælp af forlængerstykke VA 450 110/ -401/-600/-800/-900 (afhængigt af apparaternes bredde).

	Ventilation, figur 3
	Kogetoppen skal være passende ventileret, i modsat fald kan det ikke garanteres, at den fungerer korrekt.
	Eftersom ventilationen af den underste del af apparatet kræver en tilstrækkelig stor lufttilførsel, skal indbygningsskabet indrettes tilsvarende. Hertil skal følgende udføres:
	■ En åbning øverst på bagsiden af indbygningsskabet (figur 3b).


	Anvisninger
	Huller til betjeningsgreb
	Bor hullerne til betjeningsgrebet iht. den vedlagte vejledning.
	Paneltykkelse minimum 12 mm
	Mulige indbygningstyper:
	■ Indbygning i forsiden af underskabet
	■ Indbygning i bordpladen ved siden af apparatet
	1. Bor et hul Ø 50 mm til befæstigelse af betjeningsgrebene.
	2. Hvis panelet er tykkere end 23 mm, skal der laves en udfræsning på bagsiden til holdepladen.
	3. Ved huller i bordpladen skal snitfladerne forsegles varmebestandigt og vandtæt.
	Indbygning af apparat, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bemærk





	Ved apparater uden forinstalleret kabel skal netkablet føres ind i tilslutningsdåsen.
	1. Vend kogetoppen om, og læg den på bunden af emballagen, på et klæde eller anden form for overflade, hvor en ikke bliver ridset.
	2. Løft tilslutningsdåsens dæksel op ved hjælp af en skruetrækker (figur 4).
	3. Skru befæstigelsesskruen ud, og løft spændebåndet ved hjælp af en skruetrækker (figur 5).
	4. Må kun tilsluttes til tilslutningsdåsen iht. tegningen (figur 6):
	Anvisninger
	5. Fastgør netkablet med spændebåndet, og spænd befæstigelsesskruen til (figur 7a).

	6. Luk tilslutningsdåsens dæksel.
	Bemærk
	7. Fastgør netkablet på undersiden af kogesektionen med det vedlagte kabelbånd, hvis netkablet forhindrer skuffens bevægelse (figur 7b).

	Bemærk


	Montering af betjeningsgreb
	Bemærk
	Installation
	1. Afhængigt af afstanden mellem betjeningsgrebene skal holdepladen eventuelt knækkes af langs perforeringen. Hold holdepladen ind mod bagsiden af panelet hhv. op mod undersiden af bordpladen, og skru den fast med de vedlagte skruer.


	2. Ved indbygning af et enkelt betjeningsgreb, eller hvis holdepladen er blevet knækket af langs med perforeringen, skal hver enkelt holdeplade sikres med 2 skruer, så de ikke kan drejes.
	3. Træk beskyttelsesfolien på bagsiden af lysringen af.
	4. Stik betjeningsgrebet ind gennem hullet, og skru møtrikken fast på bagsiden ved hjælp af det vedlagte montageværktøj.

	5. Forbind alle betjeningsgrebene med de vedlagte korte kabler. Stikkene skal gå i indgreb i stikdåserne.
	Bemærk

	6. Stik det lange kabel til forbindelse med apparatet ind i et af betjeningsgrebene. Stikket skal gå i indgreb i stikdåsen.
	Bemærk
	7. Kontroller, at alle stikforbindelser sidder korrekt efter installationen.
	8. Efter installationen skal alle ledninger fikseres ved at bøje lasken på holdepladen ned.



	Tilslutning af betjeningsgreb på kogetoppen, figur 8
	Tilslut betjeningsgrebenes kabel i kogetoppens tilslutningsdåse. Kontroller, at stikforbindelsen går korrekt i indgreb.
	Ledningerne skal forlægges, som de ikke berører varme steder på kogetoppen eller på ovnen, og de må ikke være tilgængelige, når kogetoppens indbygning er afsluttet. For at opnå dette, skal der indbygges en mellemhylde (figur 9).

	Isætning af kogetop, figur 10
	1. Placer apparatet centralt i udskæringen (figur 10a).
	2. Kun ved flugtende montage (figur 10b): Udfør en funktionstest af apparatet, inden den endelige forsegling af aftætningen! Spalten rundt om kogetoppen skal forsegles med en egnet varmebestandig silikone (f.eks. OTTOSEAL® S70). Tætningsfugen ska...
	Pas på!


	Tilslutning af apparat, figur 11
	Bemærk
	Afmontage af apparat
	Afbryd strømforsyningen til apparatet.
	: Fare for elektrisk stød !

	Fjern silikonefugen ved apparater med flugtende montage. Tryk apparatet op nedefra.
	Pas på!
	Viktige henvisninger

	Ved klargjøring av møbelelementene som brukes til monteringen, må du følge monteringsanvisningene til dreiebryteren.
	Sikkerhet: sikker bruk kan bare garanteres dersom montering av apparatet er teknisk korrekt utført og i henhold til monteringsveiledningen. Installatøren er ansvarlig for skader som skyldes feilaktig montering.
	Dette apparatet er godkjent for bruk i høyder på inntil 4000 meter.
	: Personer med elektroniske implantater!

	Elektrisk tilkobling: må kun utføres av en kvalifisert tekniker. Den lokale strømleverandørs retningslinjer skal følges.
	Apparatet må kobles til en fast installasjon, det må installeres skillebrytere i samsvar med installasjonsforskriftene.
	Type tilkobling: apparatet tilhører beskyttelsesklasse I og må kun brukes sammen med en jordet stikkontakt.
	Produsenten står ikke ansvarlig for feil bruk og eventuelle skader grunnet uegnede elektriske installasjoner.
	Strømledning: Denne er muligens allerede koblet til tilkoblingsboksen for platetoppen, eller den følger med apparatet og må da kun installeres av en elektriker eller kvalifisert personell fra kundeservice. De nødvendige tilkoblingsdataene står o...
	Bruk kun den ledningen som følger med apparatet, eller en ledning levert av teknisk kundeservice.
	Montering under benkeplaten: Induksjonstoppen kan kun monteres over skuffer eller stekeovner med ventilasjonsvifte. Verken kjøleskap, oppvaskmaskin eller stekeovn uten ventilasjon eller vaskemaskin kan monteres under koketoppen.
	Ventilator: Avstanden mellom ventilatoren og koketoppen må være minst like stor som den avstanden som er angitt i monteringsanvisningen for ventilatoren.
	Benkeplate: flat, vannrett og stabil. Følg instruksjonene fra produsenten av koketoppen.
	Dersom benkeplaten som koketoppen installeres i, ikke oppfyller kravene til tykkelse, må den forsterkes med et brann- og vannbestandig materiale slik at den anbefalte minimumstykkelsen oppnås. Ellers blir ikke stabiliteten god nok.
	Garanti: en feilaktig installasjon, tilkobling eller montasje vil annullere garantien.
	Merk
	Klargjøre møbelet, figur 1/2/3

	Innebygde møbler: må tåle en temperatur på minst 90 °C.
	Hulrommet: fjern alle spon etter utskjæringen.

	Overflatemontering, figur 1a
	Benkeplaten må være jevn, plan og stabil. Følg anvisningene fra produsenten av benkeplaten.
	Benkeplate: må ha en minste tykkelse på 20 mm.

	Planmontering, figur 1b
	Benkeplaten må være jevn, plan og stabil. Følg anvisningene fra produsenten av benkeplaten.
	Det er mulighet for planmontering i benkeplate.
	Apparatet kan monteres i følgende vanntette og temperaturbestandige benkeplater:
	■ benkeplater av marmor
	■ benkeplater av plast (f.eks. Corian®)
	■ benkeplater av massivt treverk: kun etter rådføring med produsenten av benkeplaten (utskjæringskantene må forsegles)

	Apparatet må ikke monteres i benkeplater av kunsttre.

	Merknader
	Benkeplate: må ha en minste tykkelse på 30 mm.

	Kombinasjon av flere Vario-apparater, figur 2
	Ved kombinasjon av flere Vario-apparater trengs kombilisten VA 420 000/001/010/011. Denne listen fås kjøpt som spesialtilbehør. Ta hensyn til økt plassbehov for kombilisten mellom apparatene når du lager utskjæringen (se monteringsanvisning VA ...
	Apparatene kan også bygges inn i enkeltutskjæringer med en minsteavstand på 50 mm mellom de enkelte utskjæringene.
	Ved kombinasjon av apparater med eller uten apparatdeksel kan du bruke apparatforlengelsen VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (avhengig av apparatets bredde) til å jevne ut de ulike målene.

	Ventilasjon, figur 3
	For å sikre at apparatet fungerer korrekt må koketoppen være tilstrekkelig ventilert.
	Fordi ventilasjonen i den nedre delen av apparatet trenger tilstrekkelig tilførsel av frisk luft, må møbelet være plassert slik at det lar seg gjøre. Følgende forutsettes:
	■ En åpning i den øvre delen av møbelets bakside (figur 3b).


	Merknader
	Hull til dreiebryterne
	Lag hull til dreiebryterne i samsvar med de medfølgende instruksjonene.
	Paneltykkelse minst 12 mm
	Mulige monteringsvarianter:
	■ Montering i fronten på underskapet
	■ Montering i benkeplaten ved siden av apparatet
	1. Lag et hull med Ø 50 mm til montering av dreiebryteren.
	2. Ved platetykkelse på mer enn 23 mm skal det være en utsparing beregnet for holdeplaten på baksiden.
	3. Ved boring i benkeplaten skal snittflatene gjøres varmebestandige og vanntette.
	Montere apparatet, figur 4/5/6/7/8/9/10/11
	Merk





	På apparater uten forhåndsinstallert kabel skal strømkabelen føres inn i stikkontakten.
	1. Snu koketoppen og plasser den i esken, på et klede eller en annen overflate for å unngå riper.
	2. Løft opp dekselet til stikkontakten ved hjelp av en skrutrekker (figur 4).
	3. Løsne festeskruen og løft opp slangeklemmen med en skrutrekker (figur 5).
	4. Tilkobling til stikkontakten må skje i henhold til figuren (figur 6):
	Merknader
	5. Fest strømkabelen med en slangeklemme og trekk til festeskruen (figur 7a).

	6. Lukk dekselet til stikkontakten.
	Merk
	7. Dersom strømledningen kommer i veien for skuffen, fester du ledningen på undersiden av koketoppen med den vedlagte kabelstripsen (figur 7b).

	Merk


	Montere dreiebrytere
	Merk
	Montering
	1. Avhengig av avstanden mellom dreiebryterne skal holdeplaten brekkes av ved perforeringen etter behov. Hold holdeplaten på baksiden av betjeningspanelet eller under benkeplaten, eller bruk de medfølgende skruene til å feste den.


	2. Når du monterer en enkelt dreiebryter, eller hvis holdeplaten er brekt av ved perforeringen, må hver enkelt holdeplate sikres mot fordreining med 2 skruer.
	3. Beskyttelsesfolien på baksiden av lysringen skal tas av.
	4. Sett dreiebryteren i hullet og skru fast mutteren på baksiden ved hjelp av den medfølgende monteringshjelpen.

	5. Koble alle dreiebryterne med de korteste medfølgende kablene. Pluggene skal smekke på plass i kontaktene.
	Merk

	6. Koble den lengste kabelen til apparatet ved å plugge den inn i en av dreiebryterne. Pluggen skal smekke på plass i kontakten.
	Merk
	7. Sjekk at alle pluggforbindelser sitter som de skal etter montering.
	8. Fest alle kablene ved å bøye lasken på holdeplaten etter montering.



	Koble dreiebryteren til koketoppen, figur 8
	Koble dreiebryterens kabel til pluggen på koketoppen. Sørg for at pluggforbindelsen er korrekt.
	Ledningene må legges slik at de ikke er i kontakt med varme steder på koketoppen eller stekeovnen og ikke er tilgjengelige etter at koketoppen er montert. Det skal derfor settes inn en mellomplate (figur 9).

	Montere koketopp, figur 10
	1. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen (figur 10a).
	2. Kun ved planmontering (figur 10b): Før tetningene forsegles, må det utføres en funksjonstest. Tett spalten rundt koketoppen med varmebestandig silikon (f.eks. OTTOSEAL® S 70). Jevn ut tetningsfugen med glattemiddelet som anbefales av produsent...
	Obs!


	Koble til apparatet, figur 11
	Merk
	Demontere apparat
	Koble apparatet fra strømnettet.
	: Fare for elektrisk støt !

	Ved plano-monterte apparater skal silikonfugene fjernes. Skyv ut apparatet nedenfra.
	Obs!
	Tärkeitä vihjeitä

	Ota asennukseen käytettävien kalusteiden valmistelussa huomioon valitsimien asennusohjeet.
	Turvallisuus: käyttöturvallisuus on taattu ainoastaan silloin, kun asennus on suoritettu teknisesti oikein ja näiden asennusohjeiden mukaan. Virheellisestä asennuksesta aiheutuvat vahingot ovat asentajan vastuulla.
	Tämän laitteen käyttö on sallittu enintään 4000 metrin korkeudessa.
	: Elektronisten implanttien käyttäjät!

	Sähköliitäntä: liitännän saa suorittaa vain valtuutettu alan asiantuntija. Kytkennässä on noudatettava paikallisen sähköntoimittajan sääntöjä.
	Laite pitää liittää kiinteään liitäntään ja laitteessa on oltava asennusmääräysten mukaiset erotuskatkaisimet.
	Liitäntätyyppi: laitteen suojausluokka on I ja sitä voidaan käyttää vain maadoitetulla sähköliitännällä.
	Valmistaja ei ota vastuuta virheellisestä toiminnasta ja mahdollisista vahingoista, jotka aiheutuvat virheellisistä sähköasennuksista.
	Verkkojohto: verkkojohto on mahdollisesti liitetty jo keittotason liitäntäkoteloon tai se toimitetaan laitteen mukana ja sen saa asentaa vain asianmukaisen koulutuksen saanut asentaja tai huoltoliikkeen edustaja. Tarvittavat liitäntätiedot löyty...
	Käytä vain laitteen mukana toimitettua tai teknisen huoltopalvelun toimittamaa johtoa.
	Asennus työtason alapuolelle: Induktiokeittotaso voidaan asentaa vain vetolaatikon tai puhallintuuletuksella varustetun uunin yläpuolelle. Keittotason alapuolelle ei saa asentaa jääkaappia, astianpesukonetta, ilman tuuletusta olevaa uunia tai pyy...
	Liesituuletin: Liesituulettimen ja keittotason välisen etäisyyden pitää olla vähintään liesituulettimen asennusohjeessa annetun etäisyyden mukainen.
	Keittotaso: tasainen, vaakasuora, vakaa. Noudata keittotason valmistajan ohjeita.
	Jos työtason paksuus, johon keittotaso asennetaan, ei vastaa määräyksiä, vahvista työtasoa tulen- ja vedenkestävällä materiaalilla, kunnes suositeltu vähimmäispaksuus on saavutettu. Muutoin lujuus ei ole riittävä.
	Takuu: virheellinen asennus tai liitäntä mitätöi tuotteen takuun.
	Huomautus
	Kalusteiden valmistelu, kuvat 1/2/3

	Sisäänrakennetut kalusteet: kestävät vähintään 90 °C lämpötilan.
	Asennusaukko: poista lastut leikkaustoimenpiteiden jälkeen.

	Pinta-asennus, kuva 1a
	Työtason pitää olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa. Noudata työtason valmistajan ohjeita.
	Työtaso: paksuuden on oltava vähintään 20 mm.

	Samantasoinen asennus, kuva 1b
	Työtason pitää olla tasainen, vaakatasossa oleva ja vakaa. Noudata työtason valmistajan ohjeita.
	Samantasoinen asennus työtasoon on mahdollista.
	Laite voidaan asentaa seuraaviin vedenpitäviin ja lämmönkestäviin työtasoihin:
	■ Marmoria olevat työtasot
	■ Muoviset työtasot (esim. Corian®)
	■ Umpipuiset työtasot: vain työtason valmistajan ohjeiden mukaan (aukon reunat pintakäsitellään)

	Asennus puristepuusta valmistettuun työtasoon ei ole mahdollista.

	Huomautuksia
	Työtaso: paksuuden on oltava vähintään 30 mm.

	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen, kuva 2
	Useamman Vario-laitteen yhdistämiseen tarvitaan liitäntälista VA 420 000/001/010/011. Tämä lista on saatavana erikseen lisävarusteena. Ota asennusaukkoa tehtäessä huomioon lisätilantarve liitäntälistaa varten laitteiden välissä (ks. asen...
	Laitteet voidaan asentaa myös erillisiin asennusaukkoihin, jolloin yksittäisten asennusaukkojen väliin pitää jäädä vähintään 50 mm leveä silta.
	Kun yhdistetään laitteita, joissa on laitekansi, ja ilman laitekantta olevia laitteita, erilaiset mitat voidaan tasata laitteen jatko-osan VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (laitteen leveydestä riippuen) avulla.

	Tuuletus, kuva 3
	Jotta laitteen oikea toiminta voidaan taata, keittotasoa on tuuletettava asianmukaisesti.
	Koska tuuletusta varten tarvitaan laitteen alaosassa riittävä raittiin ilman tulo, tämä on otettava huomioon kalusteiden asennuksessa. Tätä varten tarvitaan seuraavia:
	■ aukko ylhäällä kalusteen takasivulla (kuva 3b).


	Huomautuksia
	Reiät valitsimia varten
	Tee valitsimia varten reiät mukana toimitetun ohjeen mukaan.
	Etulevyn vahvuus vähintään 12 mm
	Mahdolliset asennusversiot:
	■ Asennus alakaapin etuosaan
	■ Asennus työtasoon laitteen viereen
	1. Tee Ø 50 mm reiät valitsimien kiinnitystä varten.
	2. Jos levyn vahvuus yli 23 mm, tee taustapuolelle syvennys kiinnityslevyä varten.
	3. Kun teet reiän työtasoon, käsittele leikkuupinnat kuumuutta kestäviksi ja vedenpitäviksi.
	Laitteen asentaminen, kuvat 4/5/6/7/8/9/10/11
	Huomautus





	Jos laitteessa ei ole valmiiksi asennettua johtoa, vie verkkojohto liitäntärasiaan.
	1. Käännä keittotaso ylösalaisin ja aseta se pakkauksen pohjan päälle, liinalle tai muulle pinnalle, jotta vältät naarmuuntumisen.
	2. Nosta liitäntärasian kantta ruuvimeisselin avulla (kuva 4).
	3. Irrota kiinnitysruuvi ja nosta kiristintä ruuvimeisselin avulla (kuva 5).
	4. Liitä liitäntärasiaan vain kuvan osoittamalla tavalla (kuva 6):
	Huomautuksia
	5. Kiinnitä verkkojohto kiristimellä ja kiristä kiinnitysruuvi (kuva 7a).

	6. Sulje liitäntärasian kansi.
	Huomautus
	7. Jos verkkojohto ja laatikko ovat päällekkäin, kiinnitä johto mukana toimitetulla johtositeellä keittotason alapuolelle (kuva 7b).

	Huomautus


	Valitsimien asentaminen
	Huomautus
	Asennus
	1. Katkaise kiinnityslevy tarvittaessa rei'ityskohdasta valitsimien välisestä etäisyydestä riippuen. Pidä kiinnityslevy etulevyn takasivua tai työtason alapuolta vasten tai kiinnitä mukana toimitetuilla ruuveilla.


	2. Kun asennat yksittäisen valitsimen tai jos katkaisit kiinnityslevyn rei'itystä myöten, kiinnitä kukin yksittäinen kiinnityslevy 2 ruuvilla, jotta levy ei pääse kääntymään.
	3. Irrota suojakalvo valorenkaan takaa.
	4. Laita valitsin reikään ja kierrä takasivulla mutteri kiinni mukana toimitetun asennustulkin avulla.

	5. Yhdistä kaikki valitsimet mukana toimitetuilla lyhyemmillä johdoilla. Pistokkeiden pitää lukittua holkkeihin.
	Huomautus

	6. Kiinnitä pidempi johto laitteeseen liittämistä varten johonkin valitsimista. Pistokkeen pitää lukittua holkkiin.
	Huomautus
	7. Tarkasta asennuksen jälkeen pistokkeiden kunnollinen kiinnitys.
	8. Kiinnitä kaikki johdot asennuksen jälkeen kiinnityslevyyn taivuttamalla kielekettä.



	Valitsimien liittäminen työtasoon, kuva 8
	Liitä valitsimen johto keittotasossa olevaan liitäntäholkkiin. Varmista, että pistoke lukittuu kunnolla paikalleen.
	Johdot on vietävä siten, että ne eivät kosketa keittotason tai uunin kuumia osia ja siten, että niihin ei pääse keittotason asennuksen jälkeen enää käsiksi; tätä varten on asennettava välipohja (kuva 9).

	Keittotason asentaminen, kuva 10
	1. Aseta laite keskelle aukkoa (kuva 10a).
	2. Vain samantasoisen asennuksen yhteydessä (kuva 10b): tarkasta toiminta ennen kuin suljet tiivisteet! Tiivistä rako joka puolelta tarkoitukseen soveltuvalla ja kuumuutta kestävällä silikonilla (esim. OTTOSEAL® S 70). Tasoita tiivistesauma val...
	Huomio!


	Laitteen liittäminen, kuva 11
	Huomautus
	Laitteen irrotus
	Irrota laite sähköverkosta.
	: Sähköiskun vaara !

	Poista samaan tasoon asennetuista laitteista silikonisauma. Paina laite alhaalta päin pois paikaltaan.
	Huomio!
	Важные указания

	Для подготовки мебели, используемой для монтажа, соблюдайте указания по монтажу регулятора.
	Техника безопасности: Безопасная эксплуатация прибора гарантируется только в том случае, если его установка и подключение к электросет...
	Эксплуатация данного прибора допускается на высоте до 4000 метров.
	: Лица, имеющие электронные имплантаты!

	Подключение к электросети: должно производиться только аттестованным специалистом. При этом необходимо придерживаться инструкций мес...
	Установка прибора должна быть стационарной. Согласно предписаниям по установке следует предусмотреть соответствующие размыкающие уст...
	Вид подключения: данный прибор соответствует классу защиты I и может использоваться только при условии наличия заземления.
	Производитель не несет ответственности за некорректную работу прибора и возможные повреждения, вызванные неправильно проведенным под...
	Сетевой провод: возможно, он уже подключен к распределительной коробке варочной панели или поставляется с прибором и должен быть устано...
	Используйте только кабель, входящий в комплект поставки прибора или поставляемый сервисной службой.
	Установка под столешницей: индукционная варочная панель может быть установлена только над шкафами для подогрева посуды или духовыми шк...
	Вытяжка: расстояние между вытяжкой и варочной панелью должно соответствовать минимальному расстоянию, указанному для вытяжки в руково...
	Столешница: плоская, горизонтальная, устойчивая. Следуйте инструкциям производителя столешницы.
	Если толщина столешницы, в которую устанавливается варочная панель, не соответствует указаниям, укрепите столешницу с помощью жаро- и в...
	Гарантия: неправильная установка, подключение или монтаж влекут за собой отмену гарантии производителя.
	Указание
	Подготовка мебели, рис. 1/2/3

	Мебель для встраиваемой бытовой техники: должна выдерживать температуру не менее 90° C.
	Отверстие: после вырезания отверстия уберите опилки.

	Монтаж на поверхности, рис. 1a
	Рабочая поверхность должна быть плоской, горизонтальной и неподвижной. Соблюдайте указания изготовителя столешницы.
	Столешница: должна иметь толщину не менее 20 мм.

	Встраивание заподлицо, рис. 1b
	Рабочая поверхность должна быть плоской, горизонтальной и неподвижной. Соблюдайте указания изготовителя столешницы.
	Также возможно встраивание заподлицо со столешницей.
	Прибор может встраиваться только в перечисленные ниже столешницы, изготовленные из термо- и влагоустойчивых материалов:
	■ Столешницы из мрамора
	■ Пластиковые столешницы (например Corian®)
	■ Столешницы из массивной древесины: только в соответствии с указаниями изготовителя столешницы (загерметизировать швы)

	Встраивание в столешницы из прессованной древесины невозможно.
	Указания

	Столешница должна иметь толщину не менее 30 мм.

	Комбинация нескольких приборов Vario , рис. 2
	Для комбинации нескольких приборов Vario требуется соединительная панель VA 420 000/001/010/011.Эту панель можно приобрести отдельно, в качестве сп...
	Приборы также могут быть установлены в отдельных вырезах при соблюдении ширины перегородки между ними не менее 50 мм.
	Для комбинации приборов с крышкой или без неё различные размеры могут регулироваться с помощью удлинения прибора VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (в за...

	Вентиляция, рис. 3
	Для правильного функционирования прибора следует обеспечить его надлежащую вентиляцию.
	Поскольку для системы вентиляции в нижней части прибора необходима подача достаточного количества наружного воздуха, мебель должна бы...
	■ Отверстие на задней стенке мебели сверху (рис. 3b).
	Указания



	Отверстия для регулятора
	Вырезайте отверстия для регулятора соответственно прилагаемым указаниям.
	Толщина панели – минимум 12 мм
	Возможные варианты встраивания:
	■ Встраивание с передней стороны нижнего шкафа
	■ Встраивание в столешницу рядом с прибором
	1. Проделайте отверстие Ø 50 мм для крепления регуляторов.
	2. Для панели толщиной больше 23 мм с обратной стороны следует сделать вырез для фиксирующей пластины.
	3. У отверстия в столешнице запечатайте поверхности среза термостойким и водонепроницаемым герметиком.
	Установите прибор, рис. 4/5/6/7/8/9/10/11
	Указание





	При установке приборов без предварительно смонтированного кабеля необходимо провести сетевой кабель к розетке.
	1. Переверните варочную панель и положите на дно упаковки, полотенце или другую поверхность так, чтобы избежать царапин.
	2. Поднимите крышку розетки с помощью отвёртки (рис. 4).
	3. Выверните крепёжный болт и поднимите шланговый хомут с помощью отвёртки (рис. 5).
	4. Выполняйте подключение в соответствии с рисунком на розетке (рис. 6):
	Указания
	5. Зафиксируйте сетевой кабель шланговым хомутом и затяните крепёжный винт(рис. 7a).

	6. Закройте крышку розетки.
	Указание
	7. Если сетевой кабель будет задевать за выдвижной ящик, зафиксируйте его с помощью прилагаемой кабельной стяжки на нижней стороне вароч...

	Указание


	Установка регуляторов
	Указание
	Монтаж
	1. В зависимости от расстояния между регуляторами отломите фиксирующую пластину по линии перфорации. Удерживайте фиксирующую пластину ...

	2. При встраивании одного регулятора или в том случае, если фиксирующая пластина была отломана по линии перфорации, зафиксируйте каждую ...
	3. Снимите защитную плёнку с задней стороны светового кольца.
	4. Вставьте регулятор в отверстие и зафиксируйте с задней стороны гайкой, используя монтажное приспособление из комплекта поставки.

	5. Соедините все регуляторы с более короткими кабелями из комплекта поставки. Штекеры должны зафиксироваться в разъёмах с характерным щ...
	Указание

	6. Подсоедините более длинный кабель к одному из регуляторов для соединения с прибором. Штекер должен зафиксироваться в разъёме с характ...
	Указание
	7. Проверьте правильное положение всех разъёмных соединений после монтажа.
	8. После установки зафиксируйте все кабели на фиксирующей пластине, отогнув язычок.



	Подключите регулятор к варочной панели, рис. 8
	Вставьте кабель регулятора в гнездо варочной панели. Убедитесь, что штекерное соединение зафиксировано надёжно.
	Провода следует проложить таким образом, чтобы они не прикасались к горячим участкам варочной панели или духового шкафа и после установ...

	Установите варочную панель, рис. 10
	1. Точно вставьте прибор в вырез(рис. 10a).
	2. Только при монтаже вровень с поверхностью (рис. 10b): Перед тем как герметизировать уплотнители, выполните соответствующую проверку фун...
	Внимание!


	Подключите прибор, рис. 11
	Указание
	Демонтаж прибора
	Отсоедините прибор от электросети.
	: Опасность поражения электрическим током !

	В установленных заподлицо приборах разрежьте силиконовый шов. Извлеките прибор, вытолкнув его снизу.
	Внимание!
	Ö Montážní návod
	Důležité pokyny


	Při přípravě skříněk použitých k vestavbě dodržujte pokyny pro montáž ovládacích knoflíků.
	Bezpečnost: Bezpečnost je při používání zaručena pouze tehdy, pokud byla instalace z technického hlediska provedena správným způsobem a v souladu s tímto návodem k montáži. Za možná poškození způsobená neadekvátní instalací j...
	Tento spotřebič je schválen pro používání do nadmořské výšky 4 000 metrů.
	: Nositelé elektronických implantátů!

	Elektrické připojení: Může provést pouze autorizovaný technik, který se musí řídit ustanoveními společnosti dodávající elektrickou energii vdané zóně.
	Spotřebič musí být připojený k pevné elektroinstalaci a musí být nainstalované odpovídající jističe podle předpisů pro instalaci.
	Druh zapojení: Spotřebič patří do bezpečnostní třídy I a může se provozovat pouze v kombinaci s uzemněným elektrickým připojením.
	Výrobce nenese žádnou odpovědnost za nesprávné použití a možné škody způsobené nesprávnou elektrickou instalací.
	Síťový kabel: Je možné, že je již připojený do zdroje varné desky nebo je dodáván se spotřebičem a instalovat ho může pouze pověřený technik nebo kvalifikovaný personál zákaznického servisu. Potřebné údaje k připojení jsou...
	Používejte pouze kabely dodané spolu se spotřebičem nebo kabely dodané zákaznickým servisem.
	Montáž pod pracovní desku: Indukční varnou desku lze nainstalovat pouze nad zásuvky nebo pečicí trouby s ventilátorem. Pod varnou deskou nesmí být zabudované lednice, myčky, pečicí trouby bez větrání nebo pračky.
	Odsavač par: Vzdálenost mezi odsavačem par a varnou deskou musí odpovídat minimálně vzdálenosti uvedené v montážním návodu odsavače par.
	Pracovní deska: rovná, umístěná vodorovně a stabilní. Držte se pokynů uvedených výrobcem pracovní desky.
	Pokud tloušťka pracovní desky, do které se varná deska zabudovává, neodpovídá požadavkům, vyztužte pracovní desku žáruvzdorným a voděodolným materiálem tak, aby byla dosažena doporučená minimální tloušťka. V opačném příp...
	Záruka: Nesprávně provedená instalace, zapojení či montáž jsou důvodem ke ztrátě záruky poskytované na výrobek.
	Upozornění
	Příprava nábytku, obrázek 1/2/3

	Vestavné skříňky: odolné minimálně vůči teplotě 90 °C.
	Vyříznutý otvor: po dokončení řezání odstraňte třísky.

	Montáž v rovině, obrázek 1a
	Pracovní deska musí být rovná, vodorovná, stabilní. Dodržujte pokyny výrobce pracovní desky.
	Pracovní deska: musí mít minimální tloušťku 20 mm.

	Vestavba do roviny, obrázek 1b
	Pracovní deska musí být rovná, vodorovná, stabilní. Dodržujte pokyny výrobce pracovní desky.
	Je možná vestavba do roviny do pracovní desky.
	Spotřebič lze zabudovat do následujících vodě a tepelně odolných pracovních desek:
	■ Pracovní desky z mramoru.
	■ Pracovní desky z plastu (např. Corian®).
	■ Pracovní desky z masivního dřeva: pouze po dohodě s výrobcem pracovní desky (zacelit hrany výřezu).

	Vestavba do pracovních desek z dřevotřísky není možná.

	Upozornění
	Pracovní deska: Musí mít minimální tloušťku 30 mm.

	Kombinace několika spotřebičů Vario, obrázek 2
	Při kombinaci několika spotřebičů Vario je nutná spojovací lišta VA 420 000/001/010/011. Tuto lištu lze zakoupit samostatně jako zvláštní příslušenství. Při zhotovování výřezu vezměte v úvahu potřebné místo navíc pro spojo...
	Spotřebiče lze zabudovat také do jednotlivých výřezů při dodržení šířky materiálu mezi jednotlivými výřezy min. 50 mm.
	Při kombinaci spotřebičů s krytem nebo bez něj lze rozdílné rozměry vyrovnat pomocí prodloužení VA 450 110/-401/-600/-800/ -900 (podle šířky spotřebiče).

	Odvětrávání, obrázek 3
	Aby byla zaručena správná funkce spotřebiče, musí být varná deska přiměřeně odvětrávaná.
	Protože větrání v dolní části spotřebiče vyžaduje dostatečný přívod čerstvého vzduchu, musí být skříňka odpovídajícím způsobem uzpůsobená. K tomu je zapotřebí následující:
	■ Otvor nahoře v zadní stěně (obrázek 3b).


	Upozornění
	Otvory pro ovládací knoflíky
	Vytvořte otvory pro ovládací knoflíky podle přiloženého návodu.
	Tloušťka panelu minimálně 12 mm
	Možné varianty montáže:
	■ Montáž na přední stranu dolní skříňky
	■ Montáž do pracovní desky vedle spotřebiče
	1. Vytvořte otvory o Ø 50 mm pro upevnění ovládacích knoflíků.
	2. Při tloušťce panelu větší než 23 mm vytvořte na zadní straně otvor pro přídržný plech.
	3. Při vrtání do pracovní desky opatřete řezné plochy žáruvzdornou a voděodolnou vrstvou.
	Vestavba spotřebiče, obrázky 4/5/6/7/8/9/10/11
	Upozornění





	U spotřebičů bez předem nainstalovaného kabelu zapojte síťový kabel do připojovací zásuvky.
	1. Varnou desku otočte a položte na obal, hadr nebo jiný podklad, abyste zabránili poškrábání.
	2. Šroubovákem nazdvihněte kryt připojovací zásuvky (obrázek 4).
	3. Povolte upevňovací šroub a šroubovákem nazdvihněte hadicovou objímku (obrázek 5).
	4. Zapojte do připojovací zásuvky pouze podle obrázku (obrázek 6):
	Upozornění
	5. Síťový kabel upevněte hadicovou objímkou a utáhněte upevňovací šroub (obrázek 7a).

	6. Zavřete kryt připojovací zásuvky.
	Upozornění
	7. Pokud se síťový kabel kříží se zásuvkou, upevněte kabel přiloženou kabelovou páskou ke spodní straně varné desky (obrázek 7b).

	Upozornění


	Montáž ovládacích knoflíků
	Upozornění
	Montáž
	1. V závislosti na vzdálenosti mezi ovládacími knoflíky přídržný plech v případě potřeby ohněte v místě perforace. Přídržný plech podržte na zadní straně panelu, resp. spodní straně pracovní desky, nebo ho upevněte přilož...


	2. Při montáži jednotlivého ovládacího knoflíku, nebo pokud jste přídržný plech ohnuli v místě perforace, zajistěte každý jednotlivý přídržný plech 2 šrouby proti přetočení.
	3. Stáhněte ochrannou fólii na zadní straně světelného kroužku.
	4. Ovládací knoflík nasaďte do otvoru a na zadní straně přišroubujte matice pomocí přiložené montážní pomůcky.

	5. Všechny ovládací knoflíky spojte pomocí přiložených kratších kabelů. Zástrčky musí zaskočit do zdířek.
	Upozornění

	6. Delší kabel pro spojení se spotřebičem zapojte do jednoho z ovládacích knoflíků. Zástrčka musí zaskočit do zdířky.
	Upozornění
	7. Po montáži zkontrolujte všechny zástrčky, zda jsou správně zapojené.
	8. Všechny kabely po montáži připevněte k přídržnému plechu zahnutím spony.



	Připojení ovládacího knoflíku k varné desce, obrázek 8
	Kabel ovládacího knoflíku zapojte do připojovací zdířky varné desky. Zajistěte, aby zástrčka dokonale zacvakla.
	Kabely se musí vést tak, aby se nedotýkaly horkých míst varné desky nebo pečicí trouby a po vestavbě varné desky nebyly přístupné; za tímto účelem namontujte mezidno (obrázek 9).

	Nasazení varné desky, obrázek 10
	1. Zasaďte spotřebič rovnoměrně do výřezu (obrázek 10a).
	2. Jen při vestavbě do roviny (obrázek 10b): Před přilepením těsnění proveďte příslušný test funkce! Mezeru dokola utěsněte vhodným žáruvzdorným silikonem (např. OTTOSEAL® S 70). Těsnicí spáru vyhlaďte hladicím prostředkem...
	Pozor!


	Připojení spotřebiče, obrázek 11
	Upozornění
	Demontáž spotřebiče
	Odpojte spotřebič od elektrické sítě.
	: Nebezpečí úrazu elektrickým proudem !

	U spotřebičů zabudovaných v rovině odstraňte silikonovou spáru. Spotřebič zespodu vytlačte.
	Pozor!
	Ważne wskazówki

	W celu przygotowania mebli wykorzystywanych do montażu należy przestrzegać wskazówek montażowych dotyczących pokręteł obsługi.
	Bezpieczeństwo: bezpieczeństwo podczas użytkowania zapewnione jest wyłącznie w przypadku, gdy urządzenie zostało zainstalowane poprawnie pod względem technicznym i zgodnie z niniejszą instrukcją montażu. Za szkody powstałe w wyniku nieodp...
	Urządzenie może być użytkowane na wysokościach do 4000 metrów.
	: Użytkownicy implantów elektronicznych!

	Podłączenie elektryczne: powierzać wyłącznie upoważnionemu technikowi specjaliście. Należy przestrzegać rozporządzeń miejscowej firmy dostarczającej energię elektryczną.
	Urządzenie należy podłączyć do stałej instalacji, a zgodnie z przepisami dotyczącymi instalacji zamontować odpowiednie rozłączniki od sieci elektrycznej.
	Rodzaj podłączenia: urządzenie posiada stopień ochrony I i można go używać wyłącznie z uziemionym przyłączem.
	Producent nie ponosi odpowiedzialności za niewłaściwe funkcjonowanie urządzenia i ewentualne szkody spowodowane przez niewłaściwą instalację elektryczną.
	Przewód zasilający: Możliwe, że jest on już podłączony do skrzynki przyłączeniowej płyty grzewczej lub zawarty jest w dostawie wraz z urządzeniem. Może go zainstalować wyłącznie uprawniony do tego fachowiec lub wykwalifikowany pracowni...
	Używać wyłącznie przewodu dostarczonego wraz z urządzeniem lub przewodu dostarczonego przez serwisanta.
	Montaż pod blatem roboczym: Kuchenkę indukcyjną można zainstalować tylko nad szufladami lub piekarnikami z wentylatorem. Pod płytą grzewczą nie mogą być instalowane lodówki, zmywarki do naczyń, piekarniki bez systemu wentylacji ani pralki.
	Okap kuchenny: Odstęp między okapem kuchennym a płytą grzewczą musi być równy co najmniej odstępowi podanemu w instrukcji montażu okapu.
	Blat: płaski, poziomy, stabilny. Postępować zgodnie ze wskazówkami producenta blatu.
	Jeżeli grubość blatu roboczego przeznaczonego do zabudowy płyty grzewczej nie odpowiada zaleceniom, wzmocnić blat roboczy za pomocą ognio- i wodoodpornego materiału w taki sposób, aby osiągnięta została wymagana grubość minimalna. W prze...
	Gwarancja: nieprawidłowo wykonana instalacja, podłączenie lub montaż powoduje utratę ważności gwarancji produktu.
	Wskazówka
	Przygotowanie mebli, rys. 1/2/3

	Meble w zabudowie: odporne na temperaturę minimum 90°C.
	Otwór: usunąć wióry po wykonaniu wycięcia.

	Montaż powierzchniowy, rys. 1a
	Blat roboczy musi być równy, poziomy i stabilny. Przestrzegać wskazówek producenta blatu.
	Blat: powinien mieć grubość minimum 20 mm.

	Montaż w płaszczyźnie powierzchni blatu, rys. 1b
	Blat roboczy musi być równy, poziomy i stabilny. Przestrzegać wskazówek producenta blatu.
	Możliwy jest montaż w płaszczyźnie powierzchni blatu roboczego.
	Urządzenie nadaje się do zabudowy w następujących blatach roboczych, które są odporne na działanie wysokiej temperatury oraz wody:
	■ blaty robocze z marmuru
	■ blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
	■ blaty robocze z litego drewna: tylko po uzgodnieniu z producentem blatu (zabezpieczyć krawędzie wycięcia)

	Zabudowa w blatach roboczych z drewna prasowanego jest niemożliwa.

	Wskazówki
	Blat: powinien mieć grubość minimum 30 mm.

	Kombinacja kilku urządzeń Vario, rys. 2
	Połączenie kilku urządzeń Vario jest możliwe dzięki listwie łączącej VA 420 000/001/010/011. Listwa ta jest dostępna osobno jako wyposażenie dodatkowe. Podczas wykonywania wycięcia należy uwzględnić dodatkowe miejsce na listwę łącz...
	Meble można zabudować również w pojedynczych wycięciach, zachowując między poszczególnymi wycięciami odstęp min. 50 mm.
	W przypadku kombinacji urządzeń z pokrywą urządzenia lub bez możliwe jest wyrównanie różnych wymiarów za pomocą przedłużenia urządzenia VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (w zależności od szerokości urządzenia).

	Wentylacja, rysunek 3
	W celu zapewnienia prawidłowego działania urządzenia należy zadbać o prawidłową wentylację płyty grzewczej.
	Ponieważ wentylacja w dolnej części urządzenia wymaga zapewnienia wystarczającego dopływu świeżego powietrza, należy zadbać o odpowiednie przygotowanie mebli. Należy przy tym uwzględnić:
	■ Otwór na górze tylnej ścianki mebla (rys. 3b).


	Wskazówki
	Otwory na pokrętła obsługi
	Otwory na pokrętła obsługi wykonać zgodnie z dołączoną instrukcją.
	Grubość przesłony minimum 12 mm
	Możliwe warianty montażu:
	■ Montaż z przodu szafki dolnej
	■ Montaż w blacie roboczym obok urządzenia
	1. Wywiercić otwór Ø 50 mm w celu zamontowania pokręteł obsługi.
	2. W przypadku przesłony o grubości większej niż 23 mm należy w tylnej ściance zrobić frez na blachę mocującą.
	3. W przypadku otworu w blacie roboczym krawędzie cięcia zabezpieczyć środkiem żaroodpornym i odpowiednio uszczelnić.
	Montaż urządzenia, rysunki 4/5/6/7/8/9/10/11
	Wskazówka





	W przypadku urządzeń bez wstępnie zainstalowanego przewodu umieścić przewód zasilający w gnieździe przyłączeniowym.
	1. Płytę grzewczą obrócić i położyć na dnie opakowania, na ściereczce lub na innej powierzchni, aby uniknąć zarysowań.
	2. Za pomocą wkrętaka podnieść pokrywę gniazda przyłączeniowego (rys. 4).
	3. Odkręcić śrubę mocującą i za pomocą wkrętaka unieść opaskę zaciskową (rys. 5).
	4. Podłączać do gniazda przyłączeniowego wyłącznie zgodnie z rysunkiem (rys. 6):
	Wskazówki
	5. Przewód zasilający przymocować za pomocą opaski zaciskowej i dokręcić śrubę mocującą (rys. 7a).

	6. Zamknąć pokrywę gniazda przyłączeniowego.
	Wskazówka
	7. Jeżeli przewód zasilający nachodzi na szufladę, przymocować przewód za pomocą dołączonego łącznika kabli do spodu płyty grzewczej (rys. 7b).

	Wskazówka


	Montaż pokrętła obsługi
	Wskazówka
	Montaż
	1. W zależności od odstępu między pokrętłami obsługi w razie potrzeby odłamać blachę mocującą na perforacji. Przytrzymać lub przykręcić śrubami blachę mocującą z tyłu przesłony lub na spodniej stronie blatu roboczego.


	2. Podczas montażu poszczególnych pokręteł lub po odłamaniu blachy mocującej na perforacji, każdą blachę mocującą należy zabezpieczyć przed skręceniem 2 śrubami.
	3. Zdjąć folię ochronną z tyłu podświetlanego pierścienia.
	4. Włożyć pokrętło w otwór i z drugiej strony mocno przykręcić nakrętkę.

	5. Wszystkie pokrętła połączyć z krótkimi przewodami. Wtyczki muszą zatrzasnąć się w gniazdach.
	Wskazówka

	6. Włożyć w pokrętło dłuższy przewód do połączenia z urządzeniem. Wtyczka musi zatrzasnąć się w gnieździe.
	Wskazówka
	7. Po zakończeniu montażu skontrolować wszystkie połączenia wtykowe po kątem prawidłowego zamocowania.
	8. Po zakończeniu montażu wszystkie przewody przymocować do blachy mocującej poprzez zagięcie nakładki.



	Podłączanie pokrętła obsługi do płyty grzewczej, rys. 8
	Przewód pokrętła obsługi podłączyć do gniazda przyłączeniowego płyty grzewczej. Upewnić się, że połączenie wtykowe jest prawidłowo zatrzaśnięte.
	Przewody ułożyć w taki sposób, aby nie dotykały gorących elementów płyty grzewczej lub piekarnika i były niedostępne po zakończeniu montażu płyty grzewczej; w tym celu zastosować płytę przegradzającą (rys. 9).

	Montaż płyty grzewczej, rys. 10
	1. Urządzenie równomiernie osadzić w wycięciu (rys. 10a).
	2. Tylko w przypadku montażu w płaszczyźnie powierzchni (rys. 10b): Przed zabezpieczeniem uszczelnień przeprowadzić test działania urządzenia! Zabezpieczyć szczelinę odpowiednim żaroodpornym silikonem (np. OTTOSEAL® S 70). Fugę uszczelnia...
	Uwaga!


	Podłączanie urządzenia, rys. 11
	Wskazówka
	Demontaż urządzenia
	Odłączyć urządzenie od sieci elektrycznej.
	: Niebezpieczeństwo porażenia prądem !

	W przypadku urządzeń montowanych na równi z blatem usunąć silikonową fugę. Wypchnąć urządzenie od dołu.
	Uwaga!
	Önemli açıklamalar

	Montaj için kullanılacak mobilya parçasının hazırlanması sırasında kumanda düğmesi montaj uyarılarına dikkat ediniz.
	Güvenlik: kullanım esnasında güvenlik sadece tesis işleminin teknik açıdan doğru ve montaj talimatlarına uygun bir şekilde yapılmış olması durumunda garanti edilmektedir. Uygun şekilde yapılmayan montajdan kaynaklanan hasarlar montaj...
	Bu cihazın azami 4000 rakımlı yerlerde kullanılmasına izin verilir.
	: Elektronik implant taşıyanlar!

	Elektrik bağlantısı: sadece yetkili bir uzman teknisyenin sorumluluğunda. Daha sonra bölgenizdeki elektrik tedarik şirketinin izni ile yönetilir.
	Cihaz sabit bir kuruluma bağlı olmalı ve şebeke düzenlemeleri uyarınca bir kesme şalteriyle donatılmış olmalıdır.
	Bağlantı tipi: aygıt, koruma sınıfı I'ya aittir ve sadece topraklama bağlantısı ile kombinasyon halinde kullanılabilir.
	Üretici, yanlış kullanımdan ve uygun olmayan elektrik kurulumlarından kaynaklanan hasarlardan sorumlu olmayacaktır.
	Şebeke kablosu: Ocağın bağlantı kutusunda bağlı halde veya cihazla teslim edilmiş olabilirve sadece eğitimli uzman, tercihen müşteri hizmetleri personeli tarafından kurulmalıdır. Gerekli bağlantı verileri tip plakasında ve bağlantı...
	Sadece cihazla teslim edilen veya teknik müşteri hizmetlerinden tedarik edilen kablo kullanılmalıdır.
	Çalışma tezgahı altına montaj: İndüksiyonlu ocak, sadece çekmecelerin üzerine veya fan havalandırmalı fırınlara monte edilebilir. Ocak altına buzdolabı, bulaşık makinesi, havalandırmasız fırınlar veya çamaşır makineleri monte ...
	Davlumbaz bacası: Davlumbaz bacası ile ocak arasındaki mesafe en az montaj kılavuzunda davlumbaz bacası için belirlenen mesafe kadar olmalıdır.
	Tezgah: düz, yatay, stabil. Tezgahın üretici talimatlarını izleyiniz.
	Ocağın içine monte edileceği çalışma tezgahının kalınlığı önceden belirlenmiş verilere uygun değilse önerilen asgari kalınlığa ulaşana kadar çalışma tezgahını ateşe ve suya dayanıklı malzeme ile kalınlaştırınız. Aksi...
	Garanti: yanlış kurulum, bağlantı ya da montaj, ürünün garantisinin geçerliliğini yitirmesine yol açacaktır.
	Bilgi
	Mobilyanın hazırlanması, Şekil 1/2/3

	Gömme mobilyalar: en az 90°C ısıya dayanıklıdırlar.
	Girinti: kesme işlerinden sonra talaşları temizleyiniz.

	Yüzey montajı, şekil 1a
	Çalışma tezgahı düz, yatay ve sabit olmalıdır. Çalışma tezgahı üreticisinin talimatlarına uyunuz.
	Tezgah: en az 20 mm kalınlığa sahip olmalıdır.

	Yüzey temaslı montaj, şekil 1b
	Çalışma tezgahı düz, yatay ve sabit olmalıdır. Çalışma tezgahı üreticisinin talimatlarına uyunuz.
	Çalışma tezgahı üzerinde yüzey temaslı montaj yapılabilir.
	Cihaz aşağıdaki sıcaklığa dayanıklı ve su geçirmez çalışma tezgahlarına monte edilebilir:
	■ Mermer çalışma tezgahları
	■ Plastik çalışma tezgahları (örneğin Corian®)
	■ Masif ahşap çalışma tezgahları: Sadece çalışma tezgahı üreticisinin onaylaması durumunda (kesit kenarları mühürlenmelidir)

	Preslenmiş ahşaptan üretilen çalışma tezgahlarına monte edilemez.

	Bilgiler
	Tezgah: sahip olması gereken minimum kalınlık 30 mm'dir.

	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu, şekil 2
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonunu elde etmek için bağlantı çubuğu VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu çubuk özel aksesuar olarak ayrıca temin edilebilir. Cihazlar arasında montaj çubuğu için ek yer ihtiyacı kesik açma sıra...
	Cihazlar münferit boşluklara da monte edilebilir; ancak bunun için boşluklar arasında en azından 50 mm gövde genişliği bırakılmalıdır.
	Cihaz kapağı ile veya kapak olmadan cihaz kombinasyonu için farklı boyutlar cihaz uzatması VA 450 110/-401/-600/-800/-900 (cihaz genişliğine göre) ile dengelenebilir.

	Havalandırma, şekil 3
	Cihazın doğru biçimde çalışmasını garantilemek için ocak yeterince havalandırılmalıdır.
	Havalandırma için cihazın altındaki alanda yeterince temiz hava girişine ihtiyaç duyulduğundan, mobilyalar buna uygun olarak yerleştirilmelidir. Bunun için aşağıdakiler gereklidir:
	■ Mobilyanın arka tarafındaki açıklık (Şekil 3b).


	Bilgiler
	Kumanda düğmesi için delikler
	Kumanda düğmesi deliklerini ekteki talimatlara uygun olarak açınız.
	Panel kalınlığı en az 12 mm
	Olası montaj seçenekleri:
	■ Alt dolabın ön tarafına montaj
	■ Cihazın yanında çalışma tezgahına montaj
	1. Kumanda düğmesini sabitlemek için Ø 50 mm'lik bir delik oluşturunuz.
	2. Panel kalınlığı 23 mm'den fazla ise tutma sacının arka yüzeyi kesilerek inceltilmelidir.
	3. Çalışma tezgahındaki kesit yüzeyleri ısıya dayanıklı ve su geçirmez biçimde yalıtılmalıdır.
	Cihazın montajı, Şekiller 4/5/6/7/8/9/10/11
	Bilgi





	Ön montajlı kablosu olmayan cihazlarda elektrik kablosunu prize takınız.
	1. Ocağı ters çeviriniz ve çizilmesini engellemek için ambalajın altına bir bez veya başka bir yüzey yerleştiriniz.
	2. Priz kapağını bir tornavida yardımıyla kaldırınız (Şekil 4).
	3. Sabitleme vidasını sökünüz ve hortum kelepçesini bir tornavida yardımıyla kaldırınız (şekil 5).
	4. Sadece şekle uygun biçimde prize takınız (Şekil 6):
	Bilgiler
	5. Elektrik kablosunu hortum kelepçesi ile sabitleyiniz sabitleme vidasını sıkınız (Şekil 7a).

	6. Prizin kapağını kapatınız.
	Bilgi
	7. Eğer elektrik kablosu çekmece ile çakışıyorsa kabloyu kabloyla birlikte verilen kablo bağlayıcısı ile ocağın altına sabitleyiniz (Şekil 7b).

	Bilgi


	Kumanda düğmesinin monte edilmesi
	Bilgi
	Montaj
	1. Kumanda düğmeleri arasındaki mesafeye bağlı olarak ihtiyaç durumunda perforajdaki tutma sacı iptal edilebilir. Kumanda panelinin arka tarafındaki tutma sacını veya çalışma tezgahının alt tarafını tutunuz veya ekteki vidalarla sabi...


	2. Tek bir kumanda düğmesinin montajı sırasında veya perforajdaki tutma sacı kırıldıysa ilgili münferit tutma sacı 2 vida kullanılarak dönmeye karşı emniyete alınmalıdır.
	3. Yanar halkanın arka tarafındaki koruyucu folyoyu çıkarınız.
	4. Kumanda düğmesini deliğe sokunuz ve arka tarafta somunu, ürünle birlikte verilen montaj yardımı ile sıkıca vidalayınız.

	5. Tüm kumanda düğmeleri ekteki daha kısa kablolarla bağlanmalıdır. Fiş yuvasına tam olarak oturmalıdır.
	Bilgi

	6. Daha uzun olan kabloyu, cihaz ile bağlantı oluşturmak için kumanda düğmelerinden birine takınız. Fiş yuvasına oturmalıdır.
	Bilgi
	7. Montajdan sonra tüm soket bağlantılarının yerine tam oturup oturmadığını kontrol ediniz.
	8. Tüm kabloları montajdan sonra tutma sacındaki kulakları bükerek sabitleyiniz.



	Ocak kumanda düğmesinin bağlanması, şekil 8
	Kumanda düğmesinin kablosu ocağın bağlantı halkasına bağlanmalıdır. Soket bağlantısının sorunsuz olarak yerine oturduğundan emin olunmalıdır.
	Hatları döşerken ocağın veya fırının sıcak noktalarına temas etmemesine ve ocak monte edildikten sonra artık erişilemez olmasına dikkat edilmelidir; bunun için bir ara zemin kullanılmalıdır (Şekil 9).

	Ocağın yerleştirilmesi, Şekil 10
	1. Cihazı kesilen boşluğa simetrik biçimde yerleştiriniz (Şekil 10a).
	2. Sadece yüzey temaslı montajda (Şekil 10b): Contaları kalıcı biçimde yapıştırmadan önce ilgili fonksiyon testini yürütünüz! Aralığı halka biçiminde, uygun ve ısıya dayanıklı bir silikonla kalıcı biçimde kapatınız (örne...
	Dikkat!


	Cihazın bağlanması, Şekil 11
	Bilgi
	Cihazın sökülmesi
	Cihazı elektrik şebekesinden ayırınız.
	: Elektrik çarpma tehlikesi !

	Yüzey temaslı montajlarda silikon derzi sökünüz. Cihazı alttan bastırarak dışarı itiniz.
	Dikkat!
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